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Eden wieder im Amt 
L o n d o  I I ,  l i n  A u g ' ^ s t .  

Cöeii, der im Urlaub war, hat die Lei-
lulig dc.^ Foreign Office wieder üb>!ru^m-
ul^u. Tt^r Auswärtige AussäMß des briti-
zchett .«^iabinetts wird in ^diescn Tagen zu ci-
n<!r außerordentlicheil Sitzung zusammen-
lrctl.n. in der sowohl über einen Vorschlag 
zur licforttl des Völkerbuilidee! wi<! iiber die 
uotwenldjgcn Vorbereitungen der Fiiuf-Mäch 
le^!>tonfel<.'uz beschlossen werden soll. Eden 
hat die ^.'eitung der Vorarbeiten für die 
Izandluncs beider Fragen persönlich in die 
.V'iaud genoiinnen. Tmnit entfallen wohl alle 
<'^>ernchl!', die dauon wissen wollten, das; er 
in absehbarer Zeit dnrch Lord .'oalifar, sei­
nen Nrlliuli^'uerlreler, ersetzt w^'rden w!l!.dc. 

die Bölkerbundsreforin a,rbetrifft, so 
N'ird l5den, nach englischen Zeitungsnachrich 
len zu schlieszen, die ^olgerilngen aus seinen 
l^r'alninlgen in der >aKessinisc!^n Angelegen-
hnt ^',iel)l.'tt und eine Einschränkung des Sank 
Ikonsrechtes des Völkerbundes sowie die lZin-
leilnng der Vi^lkerbundsmitglieder in gebii?ts 
uins^ig at>l^el^renzte (Gruppen vorschlagen. Da 
mit winde die englische Rcgieruug sich von 
dem bisherigen Grundsah d. nameirtlich von 
Frankreich mit Beharrlichkeit geforderten 
„unteilblireu ^^riedenS" abivendeil. (5s soll 
illcht nlclir jeder öriliche Streitfall sämüiche 
.'.'lilgliedsstaateu des Völlerbundes auf dm 
Plan rufen, s^nidern, soweit überhaupt an 
den Metlioden der „kollektiven Sicherl)eit" 
sestgehallen wird, sollen sie nur auf die geo-
inaphisci) an dcnl Streitfall interessi rteu 
Mächte Anwendung finden. Das und die "Auf 
gäbe der unbedingten Z-anktion'Spolitif vedou 
len unnierhin eine Dnrchlöcherum^ des bis-
Iierigen VölkerbnudsshstenlS. Es ist alli^r-
dings nrit Ti6)erh<?it zu envarten, daß L'd<'n 
n'.it seinen Vorschlägen in Paris ivenig Ga"-
genliebe finden ivird. Die französische Presse, 
die von den englischen Msichteil wohl be-
rcilS Kenntnis erhielt, hat sich in den letzten 
Tagen recht stark n'lr die Beibehaltung der 
scitherigen Vestimninngen der VölkerbnndS-
satulng eingesetzt nnd eine Refornl !n ^!^er 
!lUchtung gefordert, das; diese Bestimninngen 
wirlsanier genmcht werden ntüstten. 

Eden soll Nlich Londoner Meldnngen auä) 
eine !!/osiösiing der Vizlkerbnndssahnng vom 
Versailler '^'ertrage planen. Tcnrit würt»^' er 
einer Forderung Deutschlands gerecht nor­
den, deren Eriiissiiiig zu den Voransseinin-
gen gehört, nuter denen daS Re6)t nber-
liaupl erst nneder ^"^ntercsse an der (^2i^fer 
(^inrichluug gcwiinien köinite. 

Ter lindere l^egenstaud, der Eden zurzeit 
lebhaft beschäftigt, isi die Vorbcreituug der 
fVNnf-Mächte-^lvnferenz. Man darf nicht 
verkenuen, das; die Vorbedingungen filr sie 
siel) im ^lus; der europäischen Ereignisse fast 
läsilicl) ändern. I^koch ist uichl abznsel>ett, lvie 
die Erörterung der Neutralitäts'rage in der 
spanischen Angelegenheit anSgehen wird. Die 
<)altuug derienigeu Mächte, ^-rankr-^'ich nnd 
Lo>vs<'trns;sand. deren Regiernngen sich der 
spanischell '-^ioltsfroitt innerlich verbunden 
fühlen, bringt die (Gefahr einer Absonderung 
dieser Länder nnt sich, die N'atürlich l'^icht 
ans andere internationale ??raqen übergrei­
fen kann. Vor allein aber wird die ^rnge ei­
ne.? 'leiien >^!!t'stn'>r..'o. die das Tl>euia der 
^'üus-Mächte-.ssonferenz bilden soll, eiiwsind 
liei) dnrch die ki'irzlich angefügte ^ewoltige 
Verstärsung der sonise'-^»»ischen Nilstuna be-
ei'i'liis!' ?e>tdein reich !» der ivoriu 
des .^.^ilüleistuiigc'valies ein verschleiertes 
^Ml'itävbündnis ,u^t 'llioskau abschloß, spielt 

Aufruhf in Malaga 
Regieruilgstruppen i-nb Kolnimliiisten bekälilpsen sich unter 

einander / Die Reqieriillg meldet Erfolge im Norden 
L a E o r u ti a, 22. ?sugust. Wc der 

hiesige Radiosender berichtet, ist in Malaga, 
das bekanntlich jn den Händen der Rezie-
rungstruppen sich befindet, ein Ausstand 
ausgebrochen der die Positionen der Madri, 
der Regierung im Siiden neuerdings .jU 
schwachen geeignet ist. Zwischen den legalen 
Streitkräsen der Regierung und den Kom­
munisten, die in der roten Miliz den ?luS-
schlag geben, kam es zu einer blutigen Aus' 
einandersetzung und dauern die erbitterten 
Kömps^ zur Zeit noch rn. 

L? i s s a kl o n, 22. Äugust. aus Ea-
dir berichtet wird, hat der spanische Nc-
gierungskreuzer „L i b «> r d a d". dei: vor 
einigen Tagen bekanntlich den dentschen 
Dampfer „K a m e r n n" ans hoher ?ee 
widerrechtlich gestesst hatte, nun anch ein>?n 

türkischen Tainpfer zu stellen versucht, in-
denl der ihui (^iranaten vor den Bug setzt?. 
Tic aufständischen Uüstenbatterien bemerkten 
dies jedoch und eröffneten auf den iilreuzer 
ein Artillerief<'uer, durch nielcheS er ver­
scheucht ivurde. bevor er den nuter türkischer 
,vlogge dal iu<:^l,^uden TiNliPfer noch Ir.jer.d 
w'e behindern konnte. 

M a d r i d, 22. August. Wie aus anlt-
l ch'^'n Oilellen berichtet wird, habeir die )?e-
gierungstruppen gestern nachniittags einzn 
Aiigrisf der Anfständischen in der Sierra 
s^'-uadarrania zuriickgeworfen nnd hiebe! den 
Ort s^uadelonp<? besetzt, der obar nicbt 'd.'u-
tis.ch ?st nlit (^iuadelenpe liei ,^rziu. Die i^'lus-
sl^ndischen sollen l)iebei icbnK'.e Verluste ge. 
habt l>aben. 
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uulr?it von Dol. Lako^ bei Lendara in ci.ie 
(Gruppe von ^raueu, wobn die B^siturin 
Helene Vargo derart schwer^' V?rlehun^^n 
des Brnstkorhes erlitt, des; sie tag-^daranf 

'starb. Kkafnr, der daina!.^ stark lietruiilen 
war. hat!e sich h?ute vor dem .^krei!?gerielil in 
Maribor zu verantinorten niM N'lird.' -il 
zwei Monaken ?lrr<st, bedingt auf ^'rei 
Jahre venirteilt. 

Zapan mißtraut der 
Gowjetunwn 

Ein Be-richt aus Moskau für Hirota / Die BedeMn der 
japanischen Militärkreise 

T o k i o .  2 2 .  Ä u g u s t .  D e r  i a p a n i s c h <  B o t  
schafter in ^.'.^^oskan hat der Agentur D o» 
m c i znfolge H i rot a einen allgenlei-
nen Bericht über die ^'age der Sowjetunion 
erstattet. Den Vorschlag Japans, eine neu­
trale ^'^onue au der Ostgrenze von Mandschu-
kuo zu schaffen und die Truppen zurinlzu.' 
zieheu, habe Moskau abgelelinl, aber den 
(Gegenvorschlag auf At'schlus; eines '^Nichtan­
griffspaktes anfre6>terha1teu. 
In Politifchen 5i'reisen itnd in der presse 

wird darauf hingewieset,, dast ailgesichts der 
enl^chiedenen AÄehnung des Nichtangriffs­

paktes durch die iapanische Armee jeder Ver­
such .^^lirotas, eine Verstäudigungspolitik mrt 
'^Dl'oskau auf iito^sten der militärischen Sicher­
heit Mandschnkuos und Japans einzuleiten, 
den Bestand des .Vlabinetts gefährde. Solange 
den überlegenen sowjetrilssischen Kräften an 
der befestigten Mandschukuogretize schwächere 
japauische Abnx.'hrkraste gegenüberstünden, 
sei ein NichtangrisfSpakl militärisch wertlos, 
und sichere Moskau einen entscheidenden 
Vorsprung im Falle eriMcher Verniicklun-
gen. 

Neutratttät als „Schwindel" 
bezeichnet 

Der französische Gewerkschaftsführer Jouhaux torp^«»t dte 
offizielle Pariser Vermittlungspolitik 

P a r i  S ,  2 2 .  A u g u s t .  T i e  e r t r e i u i s t i s c h e n  
'^^olksfrontführer lassen sich durch die mehr 
oder weniger amtlichen Erinahnungen zllr 
Besonnenheit in keinerlei Weise beeinflußen. 
Der beste BeiveiS, iu welchen, Gegensatz sich 
die 'ltegierung nnd die Part.n.Lu d<'r Volks­
front befinden, geht an.^ einem in, Sozial -
stciwrgan e P e n P l e" abgedruckten 
Aussatz des Gon^erkschaftsführers I » u-
h a u x hervor, der bekanntlich in Madrvd 

nüt der dortigen Linksregieruirg l>erhan^del<t 
hat. Jouhaux führt darin aus, das; die 

II t r a l i t ä l s p o l i t i 5 nur ein 
T ch Windel sei, der aufhören müsse. 
Ioilhaux verlangt von der ^>iegierung ''.!9af-
sen und Munition für die spanische Volks­
front. «schärfer lassen sich di.' l^eg'nsätze wohl 
schon kaum darstellen, die im Rahmen der 
sranqösi^schen Bolk^^ontßoaiiH^ beDchen. 

»vr<e 
Zürich, 2L. August. Devisen. Beo« 
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die Machkpolrtvk So.wjetrus;land mimUtel-
bar in die Frage der Friedenssicherung int 
Westen hitlein. Weiln es schtvieriger Hetvor-
den ist. nnter d<!n neuen Perhälwisseu eine 
brauchliare Formel dafiir zu 'inden, lo hat 
Paris das zu veranlivorlen. Mr. C'd<'il und 
der AuÄvärtige Ansschus; des britischen Ä^a-
biuetts iverden bei ihren V<'rolsingen diese 
T^aliache nicht aus deni Auge verlieren >i"ir-
sen, wenn die '.!^iorbereitungen der ^l!^oils<^'renz 
^ruchibar seilt fall. 

«Srbbeben 

Wie aus Akuta t^^erichtet wird, ivuvde dort 
Dienstag um 2y.4ö abends ein ziemlich 
starker Erldswft verspiirt, der il?doch keinen 
Sachschaden airrichtete. Das Beben nnirde 
auch in Buzenioa, Pichred ' un!d besonders 
stark in Gv. Primo?. und Av. Airto^ <vm Aa­
ch .im vevspkkrrt. 

Sit^ng des Mariborer Stadtrate» 
M a r i b o r, 22. Ailgust. Der städtische 

l^ienn'iuderat halt Dienstag, den d. uin 

Rot»sahrer tötet Ttroßenpass^ntin. 
M a r i t> o r, 22. ?lngust. Anr l^i ^klo-

t'i v v. snl)r der .'lljährigi' landwirlsct)asi. 
l.iäx' .'MsaLbebter Zsuz aus Qidr<rnci 

Tot aufgefunden. 

P t u j, 22. August. Die Drau Izal ''ci 
^v. Marko die deiche eines Madch'.'us an-
geschweinnlt. in der die Maschinisteustea'ter 
Aitna P e r Z e aus Ptilj erkannt n'nrSe. 
Tie (benannte war vor eiuig<'n Tagen lpur^-
los verschwunden, (bleich nacl, ihren? '^ih-
gang verdichtete sich die '^^esorguis, das; sle 
sich etwa aus seelischer T<Pressioir ein d 
angetan haben könnte. Das tragische -chlck-
sal des sympathischen Mädclx'ns liiif allge-
n?eine ?eilnahn,e erweckt. 

Die Wohnnna aus-
gepliindert 

Wichsen»» die Fcinilie am Mc«r m^'lite. — 
lll.s^tt Dinl^r 

Als gestern abends der ^^ellkonlrollm' 
bann jlt' o v a «' v i der uiej^rere n 
^an der Adria »erbracht li>itle, mil 
cheiudtehrte, fand er seine in der ^anta'.'iel'^r 
ulic gelegen Wohnuug in gros^ter !lnor.dniing 
vor. Die inuemi Tiii'en niaren erl'r^>ch<'n^ di^? 
^^äden ausgerissen und iiderall >ileid»ng>.'sliif-
ke und Wasche verstreut. ?er enliel.Ue 
ltmngsinhaber wandle 'ich so^tort an die 
^izei, d^ den Tatbestand anfnahin und k>!<? 
-nötigeu Reck)erchen einleitete. 

Wie festgestellt winden konnte, drang der 
^ter durch das ^enst5r' der --peistkainni-'r 
in^ die Küche eiu und erbrach luehrere Tiir'r? 
Ins er zum Tchlaszinimer g laugle, woroizr 
er alle Kästen, L5den usn> dnrchstill'ei-te '.lüd 
nach Werlsachen suchle. 5en?eil bisher '<it 
^stellt werden konnte, nnhrere .v>er-
renianziige und Dainentoiletten, ^chulie. 
fche, eine silberne .<>andjasch<, z,nei ^^veaer. 
^rei Paar golden st'.inwsetzte Ohrringe, einc" 
Schatulle mit S6)muck nsw. D^'r ^ch'i'x'n 
wird aus nlindestens lil.Ms» Dinar ge'chüiU. 
Kenttzeichnen'd für den Täer i't es, d.is-, er 
dem vorgcsttttdeuen Wein nnd Vr^nni.'.ne'n 
sl<!ifiig zusprach, beiwr er die ansg^vlüäderte 
Wohnutlg verließ. 

Man hat es lMMeisell?a"'! nnt einent v,it 
allen salben geschniierten Burschen zu lun, 
da er alle s^egeustäl?de, div mit seiner .^a'id 
in Berührung k-auien, niit eiueui Tuch sorg^ 
sanl abwischte, um die Fingerlibdrücke zu ver 
nichten. .'ooifentlich wird es der ^^oli^ei bald 
gelingen, dvn iri'cheu Burschen ljiuter Zch!'s', 
nnd Riegel zui bringen. 

I->i pratl brüxt nn,n .^iicli nnt 
iiicbt. ukicli äeni jViu5ter öor ru>^^i^^I,^n 
l'uHki-Llurm^prinxeri^cInilen einen U?-
i'l>run«tttrm ?n lxuien. I)^r ,^'^'pluul^' I'lirin 

eine Unlie v«n etx^n 7<> in erliulton 
und Iiexvo»?1iLlle />li!^lvlili-«t:l'ul!xeli >i(>IIen 
in ver'^^'lliet.Ieneii l uü'^'^'Inrni-
uIi.^strüuLe in -
onlnÄkiickvti. 



2 Eoilntasi, 2Z. Ailstust 

Paris wegen Englands 
Haltung besorgt 

?!c eiij,lischt Presse billigt den scharfeil Protest Deutschlands 
ili cier „.^nli!erllil"-Affäre / Eden beeinflußt kalmierend die 

spanische Regierung 
P a r i s, :<!. .'lugirjt. T«r deutsche Pro-I Wk cuS BerUn berichtet wird, besuchten 

test in A^adrid und der Appcsl, den der V«- der englisch? Botschafter Air Eric PhippS 
sehl.>l'?abcr i)Lr deutsche»! 5e<?s!reittrafte an und der französische' '..Botschafter F r a n» 
den .^»nlnmattdantcn der spanischen regje- c o i s - P o n e e t den deutschen N?'.ch)-
runflyttlucn Scestreitkräste qerichtvt tiat. aus'.c'nminister Varon N curat h. Diesen 

liier die Ä^rwng einer Vomdc nus.''-^^esncli nian nl'.' '-i^erslich i'iner 
'VtN!! qit,» zu, dasj der kleinste ^^onilikt in 
de» »panischen Gcmässern den europäischen 
i^rieden t»edrol)tn tonnte, hiesigen politi-
stt/^tt .^trcisen wird Teutschland verdächtil^t, 
tcine qnten Absichten .^u liaben. Die Uvnzen-
trierunsi der dl'utschen «Flotte in den spa­
nischen Gewässern l^bc eine besondere Be-
deutunq und so erwarte man die Z^orisetzung 
der Politik der fertigen Tatsachen. Nrof;e 
BesorflNis l)at l)ier die Tntsriche ansgelöst, 
dflsz die englische Presse in der „stamcrun"-
Assure gonz auf dc? ^eite Deutschlands 
stellt. 

V  o r l i  n ,  21. August. Das DNA üerick)^ 
te: aus London: Die enc^lische Presse bi!lis,t 
den d ittschen Protest in Madrid, wobei bc-
tez^l 'uird, das; nach den Bcstinlmunqrn des 
in'l?rtt"ti'Znaleu Nechtcs nicht eine einzige 

kr.niisziqt sei. die Vleckade anzuerken­
nen, die dic sp.ii.isch? Nes^Zcrung nerylingt 
lio.be, aufj'^> d?n'. lzr;!.'? die sMtlisch? Ncgierung 
jl r^' ^'l/^qncr im Biilqert.ieqe im Sinuc des 
in:'rn(?tiona!ctt Rechtes qar nicht als 
p o r t c !  b c . ' n ^ l ' n e t .  D r r  „ D a i l y  T e l  c -
Nrn ^ !,„ hillist da? "^oriieljen Deutschlands 
dc,, auch (5'^qlrind liälie in diesem 
ni'^»^^ nnder<^ i^^haudclt. 

'»i o III. :?!. '.'lntiin't. deutsch.' Pie>l^'st 
in j>u nii^ d!?r 

s .ü l . ' ' t j>üre n i ld  ! i i  n iu i l i '  
rl.'..! !'<r>'ii(i> iv'e .iiiel) in der suschististheil 
Pr'!se Ti.' sord<'rii T.'uisch 
lan!^ auf, <'n^'r>ilsch und ohu.' ''liiideril die 

seiner ^chissal)tt .^tt sichern. T^r 
U»Ius'. der d(u>schen )n.'^iiernnq, die deiUsche 

Nluii d.'u sp>iiii'elil.'u ^.^k'w^'iiseru eut 
i'i?.!!. > <'!>'' dllfür li.lr.7chtet, 

>ie euri.'j.'ttisch-e di^' >^Ieiesie Ä^^er-
su / eslihr.'» I'.'.iie U'ie im '.'lüliusi l!U ! 

'^'.'lieiiteii, die s)i>'r nii!.' ^'luidou eiiig«." 
t ren.u i i i ld ,  hern 'chl  in  ! ! . 'o i idon l^ros ' .ee Pef-
>il!t!'-!U!''/. 

o u d o n, '.^I. Aui^ilsl. t^ie Ac'souie 
V lUi.' /,!!> Uüss QiK'lle eisiüii t, soll 

'^'lj^'^t.üinisler ^'deu delii spanischen 
l^!n ten )iüu erieill !)ab<n, die spanische 
ljicUtNsi be^iicilich der ^>iej^ielinil^ <.i.r 

^i!-'l'iuil" '.'l'sür.' <in.' l^einiis^it^le .<>.11 kuiil^ 
einnehinen. dainil ie>!'>e uniiotivendiiie T^er-

lier internationalen ^'Us^e ver.nie-
den u.'ide. 

Inltl^ der l'eiden Regieruncien ai.s. (5>Z ist 
doch naglich, oli die deutsche liec^ierung e'ne 
solche ^^^erniittlilnj-s aiiiiel)nlcn ivütde. ob.oohl 
sie bereit ist, durch ein friedliches !l^ierflil?rcn 
eocnlnelle !>toniplikationelt in Europa zn ver, 
ttieiden. 

Vapens neue Mission 

Er wird als Botschafter »n Wien die llon» 
trole iiber d>e litesandtschasten in Budapest, 
Prag, Beoqrad, Bukarest, Atl^n und Tosia 

ausiiben. Eine Wiener !Ansarmati5n. 

W i e n, 1.'!. Attl^ust. '^^^ie in hiesigen po-
litisct^en .^trciseil verlautet, imrd Botichafter 
von Pape i', der durch das Zustandekom--
men des deutsch-österreichischen Paktes eine 
'vichtig« Aufgabe erfüllt liat, von Reichskanz­
ler .i) i t l e r mit einer neuen wichtigen 
Mission betraut lverden. Papen wird als 
Votschaster seinen Sitz in Wien haben, t-och 
wird ihul die i'toiltrolll' ülier die dentsch-'n 
(^sandtschaftetl in Budapest, Prag, Veo-
grad, Bukarest, ^oiia un>d Athen eingerait.nt 
werden. Man schli<s;t «daraus, dak Deutsch' 
land von nun an Mitteleuropa nn^d dem Bal 
kan erhöhtes Interesse widtnen wird. Die 
neitc Politik Teutschlands wiinde von Pal'en 
aus Wien dirigiert werden. 

SortW vermittelt Begegnung 

Sttler-Stftuschnigg? 
Der Jasidausflug nach Tirol über bayerisches Gebiet / Ge­
rüchte über eine Legegnunq Schnschniggs mit demdeutschen 

Kanzler 
"stunden iit V'erchtesgaden verweilen wird, 
Ivo sich j.t?t Reithskan.zler .<>itler besiudet 
llnd das; er die Gelegeuheil zn einer V^qcg-
nung nützen wird. Ta Bundeskanzler Dr. 
^chnsehni'gg deit Neiehsverweser begleitet, ist 

< ine Begegnung nlit dem .Kanzler nicht uu?--
gefchlossen, nnd zwar unter Vermittlung 
»ortht)s. 

W i e n, 21. Aligilst. Wie bereits berichtet. 
Ist der uuliarisu)e '^ieichsoenveser ')lilo!uls 
v. o r t h n in Wien eingelrosfelt. Ter 
)1ieielisv^'rlvescr begab sich gleich nach seiner 
".'liilunst <inr di.' ungarisehe ('^iesandisch'lst. 
(5r enipsing unt i<> Uhr de:i Besnch des 'l^nn--
deskanzlers Tr. 5 eh u s ch u i f, g nnd s^'tzte 
oann d'e 'iieise üb.'r tn u.'ch Tir^l '.'rt. 
(5s ist nieht ansgeset)lossen, das; .'»X'rtht) einige 

Neue erbitterte 
in Gpansen 

Ter neueste Operationsplan der Nebelleu: zuerst Malaga, 
dnuil iv^lwrid / I>u Nordwesten bereitet sich eine Kauiptpause 
vor / Die Basken vertiaudelu mit der Akititärgruppe / Vtadrid 

Vom dl» 
IZ. Lepteiokei' 

Sll Voljk« k^»I»rpr«i»vrm»«i<tUQ^ auk6«n Laiin«», 
Scmktea uock 

/^uk <jer ^lzzsnjszststioo ist cler ^eitie ^usvel» 
ru Dill 2 — lu ketvrzeo. 

^«»»teliuo» ,?ür »»»«r Uoir". 
?l«rx«rt«n v»» VUa Im 

lociustne, l'lsoclel unri (Jeverlze. ^susee^olzev« 
l^eppicke, (»eflÜAe', I<^»n nclieo, l^aulzev, r i5ct, usw. 
^ettkevverk tier l^-»kmonilkasplolvi' am 13. 5»ept. 

praektvoUer Vvrzaüzuoziplatr. 
Varietve oaedmtttaz» u. al»«l»6» 

Li« xvk!rrlen xelslienk 

abzubrechen, un^d zwar nüt der Motivie­
rung, daß es sich um ein verkapptes bolsche-
wistijches Regime hairdelt. Der (^sandle 
Brasiliens in Madrid ist abberufen worden, 
dem spanischen Bertretcr in Rio wnrden die 
Pässe zugestellt. 

M a d r i d, 21. August. Reuter berichtet: 
AtNilich wird ^hauptel^ daß infolge des '^.e 
ges der Roten in der Sierra der Weg nach 
Bajadoz freigestellt worden sei. Die Lage 
Madrids habe sich deshalb gebessert. Die rote 
Kolonne „Fantom" hat Alila auf dem Gua-
deloupc-Plateau eingenommen. Äe Entfer« 
nung bis Bajadoz beträgt nur mehr lW 
Kilotneler. Auf der aragonischen Front ha« 
ben die Roten den Ring um Huesca g«'-' 
schlössen. Nach Berichten des Innenln^nn'te-
rinlns haben die WeisM k^i Naval Peral 
-100 Tote zn verzeichnett gehabt. 

Gin tojadrlger König als 
Bergtourisi 

uieldet neue Erfolge 
B II r g o s. -'1. Aligujt. In den näch­

sten Tagen ist die Perlegnng des Schn'er^ 
pnitltes der aufstäitdischeit Operationen von 
der Nordn'eslsront naeh dlein Sildeii zu er-
tvarten. Tie ^tüuivse. die iin Räume 
Saragossa—San Sebastian Sierra (^iua-
darranla gesiihrt tv^'rden. nn'irden dann neit 
im Rannte Malaga t>Uanada anfslaniinen. 
Tie ?>iihrer der Militärgrnppe Fr a n e o 
nnd M o l a sind ang'.'blich zn der Ueber-

ToVio freut fich auf die Olympischen Spiele 

WO W 
MM 

die Nachricht in ^apan eintraf, dasj die nächsten ^lz)mpischen Spiele in Tokio statt« 
finden, t)errschi dort ein geivaltiger ^ubel. .^lurz »ach Bekanntgabe der Nachricht waren 
aSe .s>äuser g^;mjirtt, und auf den Strahen sandeu qrosje Z^estumziige statt. An diesem 
HkA.. wuvde dieser Lchnappschusz pelnacht, dfr Mädchen in liner Strasse Tokios mit der 
Ot^^ischen Alahgc^ dem .l^remr^'uzbattuer und dcr JtUM Japans zcigt. l.Presse-Bild.) 

zeilgnng gekountten, das; eine Entseheiduug 
vor Mat!ir!d so lange nninögliä) sei, bis Ma-^ 
laga als Regiernngsflottensti'll^pnnkt und 
'Zentrum der Provinz (^ranada gefallen ist. 
t^'n'neral ^raneo hat durch die (5innahiue 
^artagenas eineu wichtigen Stiit,Punkt ge-
seliaffen, voir ivelehein aus der Borstos; ge­
gen Malaga ivesentlieh erleiehtert ist. Iiil 
Viauplgnartier des Menerals Mola herrscht 
die Ueberzeugung vor. das; der Fall Mala­
gas fi'tr das Schicksal dieses Bürgerkrieges 
enlsel'ei'deitd nvrdett könnte. Der Stos; ge­
gen Malaga wird nach einent festgesetzten 
!DperatiottsPlan niit .'^'>ilfe der kombinierten 
!er»nischen Slreitkräsle zur See tin^ ans der 
^./nst nnternoinnien tvevden. 

P a r i s. 21. Augilst. Nach hier einge­
langten zuverlässigen Nachrichteli ist es vor 
,"drillt nnd San Sebastian zu einetn Waffen­
stillstand gekoinmen. Die Vertreter der bas-
tischelt Nationalisten, die dort anf seite der 
Madri'der Regierung siiiid, erschienen im 
Stab der Ailsständischen nnd begannen Ver-
handlnngen bezüglich der l^ebergabe der bei­
den Städte unter gennssen BeÄingnngen. Die 
Berhaitdlnngen sinÄ angebliel?, unter dem 
Druck der tvachsettdel, Äitarchie in beiden 
Städten entstaniien. Den Städten drohen 
auch epideniische .Krankheiten. 

B n r g o s, 21. Aligitst. Nach eiiter Mel­
dt« ng des Seitders Sevilla sind die .Kolon­
nen der Rebellen ans (^ranada und Sevilla 
zllsamlneitgetrosfen, tt^as für den weiteren 
'.i^erlanf der .^täinpfe auf der Si'idfront von 
n'esentlicher Bedeutung ist. 

An der (^na<darranla-Front haben die 
^»iegierungstrnppen nach neuesten Berichten 
einen erfolgreiehen 2iorstos; entlang des Na-
val Peral nnteritoinmen, tvobei sie sich vor 
alleut der Artilleriewaffe bedienen. Die Cr-

^ solge der Roteit in, (^iuadarranta-l^ebirge 
"ötntett jedoch anf öen iveitcren Verlauf der 
(ü'ittseheidungskäinpfe keinen wesenlichen (5in 
flns; haben. 

S a o P a n l o, 21. August. Wie das 
Blatt „D i a r i o d i Sa o P a u l o" er-
sälirt. hat Staatopräsideitt B a r ga s be-
'!'l''ossen, die diploutaüseix'n Be^iehnng.'n 
Uli! der iZegenirärtigeil spanischen Regieeuuiz 

Der 10-jährige jkönig von Siam, Slnanda, 
machte von Lausanne in der Schwel,z aus, 
wo er erzogen wird, unter fachkundiger Fiih-
rung auch manche Ausfliige ins Hochgebirge. 

lPresse-Bild-Zentre^e-M.) 

Norwegen wlll sich Xrodils 
entledigen 

Eine Petition an König Haakon. — Der 
professionelle Revolutionär findet nirgends 

ein Asyl. 

-O s l o, 21. Allgllft. Der Führer na 
lionalcn Einheitsbowegnitg Q n i s l i n g 
hat att .^tönig .H a a k o n den Siebent.^n 
ein Schreiben gerichtet, in dein er die Cin-
beritsntig einer außerordentlichen Parla­
mentssession fordert. Ter norwegise!)e 
Reichstag sollte dann iiber die Answeisnng 
des totniilnnistisch'.'tl Aslilgeuiesjers Leo Trot^z-
ki-Bronsteitl beschlies;en. In dein Schreib^'n 
heis;t es ferner, das; die gegenwärtige uiarri-
stische Regierung in Norwegei: kein P.'r-
tranen genieße. 

i. Groj^e Baupläne dos Zagreber Erzbi-
schof'Koadjutors Dr. Alois Stepinac. Wie 
wir Zagreber Blätter etitnehinen, hat cine 
besondere .^konsereitz, die dieser Tage 'inter 
dein Vorsitz des Erzbischof-.^i'oadjntols Dr. 
Stepinac getagt l)at, deit Beschlns; gefas^t, 
die Äelldnlittel für den Bau der projektier-



ten iieueil rUr^j^cii beschaf-
feli. ,-')» dil's<'li, Zweck sollen Äic ^Nirien c>er 
Dnnkholreu nilf i>c'Nl Ltaptol iint dazu 
kielii'i it^t'il AlltschaftSs^cbäudeii »iiid Ztäl-
^eir, die oliilchm nicht iil die Stn^t passen 
ln'vknuft iveckx'n. Der Erlös würde 15 bis 

Millionen Dinar ausinachc'n. Mit di-lcr 
Eiinimc', die «'rzbischöflich? Kapitel kom' 
Pttttieicn würde, könnten fj'nls bis sechs neue 
^^^eripberie-Pfarrkirchen erbaut un!d die St. 
'.'Blasius-Kirche soivie die St. Antonius-Kir­
che fertisisiestellt nverden. Die Domherr<m 
würden in diesenl Falle ihr« Wchnränm-
lichkeiten in .dem strofsen srMschi^flichen Pa-. 
lais beziehen. 

i. „Drjna"-Zigaretten in entnttotmifi«r, 
tcr ?^orm. Die Monopolverwaltunq hat sich 
niit ^Iki'icksicht darauf, daß die enwi'kotinisier-
t<'ik „Par!dar"-Ziqaretten ^ilte Aufnahme 
tiefunden halien, entschlossen, auch „Drina"-
^Ziqarett(.'n in dioser Form hcrausznc^eben. 

^ Einschreibungen in die Einj/ihrige 
Privat-Handelslehranstalt „Yhrlstofov neni 
zavod", Ljubljana, Domodranska 15, kiin-
n>'!! auch schriftlich erfolgen. Slowenischer 
l'.iid deutscher Unterricht in allen kaufumn-
nisch<'n Zweimen. Schuüield monatlich Tin 
l-'s>.. . Die Anstalt besteht schon x'^akire, 
ist d!< älteste, best besuchteste derartiqe ^chu 
le. ^illustriert.! Schulpros;^>.'ktc kostenlos. Ber 
Pfsl'qun(^ auch in der Anstalt 

i. Richtiffstelluiiq einer verdrehten Tatsa, 
chc. der Nr. 17ti ooin 1. Auc^ust d. I. 
übc'rnahul unser Vlatt aus Zagreb^r Blät­
tern — die, une es sich herausstellte^ mysti­
fiziert worden ivaren — !die Meldung, ^ast, 
in ^iiara/>din der dortisie Kaufiuann Vladoj 
Da s i verhaftet wurde, weil er von der 
in «"atouec in >der Fabrik Testler beschäf-
t!<i!eu ^.'Irbeiteriu (^uiilic Matko qestohlene 
?-ilitt'irhiischen zuin Preise von N Dinar per 
Slück tanfte nnÄ weiter in den.'»Handel brach-
lc. und zivar insstesanlt Stül'f. niobei er 
si'lj dadurch iden Enqrosprej.^ non 1" Din^r 
p!'r Slück ..erspart" hätte. Da die Mnstifika^ 
til'n aus t^e!u Nunoe,^ über die Zasfrsber 
'-.''liijlev ersalqt ist nich >da nur nns auf ^rund 

'iluii iilarischer Peleiie von dev Unstichhäl-
iiqtcit der obeuiansleft'lhrten Behaupluns,en 
uberzeuin'n Il'lniten, sei nachsteheird folaendes 
st'si>i!'sl<'lll: Der «u'nannle .^^anfinann Vla^oi 
D a i i <-! wurde den faktisch erfolssten 

Ii''!is.^antra<i durch 'die «lenannte Frauens 
l^ersi'n sofort stnt^isi. er- lies', sich in einen 

ch e i n k a n s ein. inn durch die derart 
lielestie Falle «den Diebstahl zll klareil. TajiL 

schickte 15, Minuten ua6i dem Veqinn des 
Scs)«inkaufes zwei >>ö!Zchen au die Fabrik 
Teiler, dauiit niau sich über die Pro« 
venienz der Ware iilberzeuffe. «'»'leichzeltis^ 

alarmierte er die Polizei, die zur Verhaf­
tung öer (5. Matko sc^tt. Der Fabrikant 
Teßlex dautte dem Kaufmann Da^in noch 
am s«lben Taste telefonisch für die Aufdek-
tuus^ des Diebstahles. DajiL ist in Wirklich­

keit auch nicht verhaftet wordeu, lvas aus 
einer diesbezüglichen Bestätigung der Be-
zllk..'hauptmannfchQft Oakovec vom S. August 
iAlt Nr. 12261) klar hervorgeht. ES han^ 
delte sich denltm6i uui falsche und tendeu-
ziöse AiMben über deu von Dajiö de facto 
aufgedeckten Diebstahl, womit auch die !n 
unserem Blatte stebracht« Notiz auf die Nich­
tigkeit der Tatsachen zurnckgebracÄ wnS,. 

„M^rri^orer ,^ei4ung^ ^^ilminer 

Dokumente des Grauens 
Briefe, die aus Sowjetrußland an die „Baltische Rußland­
arbeit" adressiert sind / Wie der „Zukunftsstaat" seine Men­

schen verhungern läßt.. .  
Die „B a l t i s ch e R u i; I a n d a r-

b e i t" in Riga erhält täglich an verschie­
denen Sammelstellen erschntiernde Bittbri'^f.! 
aus Soiwjetrußland, in denen die am Ver-
hung<?rn Nahen ihie letzten schwachen Si>S' 
Rufe in eine Welt hinausschreien, die iin 
großen und ganzen sich keim'n Begriff nn!' 
chen kann über das Elend im Zoiwj^'tpara-
dies". 

Nachstehend einige Lei'eproben: 
„15. Feb<'r. Brief Nr. I Teui !0u!i-

gertode nahe, wage in (^ott-.'-s '.l^ainen, Sie 
aus allertiefstenl 5)crzcnsgrunde zu bitten. 
Helsen, retten Sie uils. Wir sind aI-> „»'^nla-
ken" (d. h. Großbauern, die etn^as bessere:' 
haben und deiten alles genounnen ...nudl" 
g-esteinpelt. >slönnen Sie si6> ^lorst.'lien wN'^ 
da.^ heißt'!- Wir hakten nur noch Rüben zu 
essen. Die nahin nnln uns alle, nich^ eine 
einzige ließ man nns. Das V'^rniögen nnn^ 
de konfisziert, behielten nur, u'as n'ir ai'-
hatten. Mitteilen darf uns s^'iner etwas, 
Arlicit bekoinuit ein .Vilak lein.', uns zil >il.ü 
s;en getraut sich nieinand. Wir vierten von 
jedermann genlieden wie wilde Tiore." 

Februar, Vries l „Wir haben 
zn'ei Monate nur einmal au: Tage geg(!iien 
uud nias'c' Nur WassersuiM, aber n>:r da'l-
ken deul >>ergott dafür, jet.U ist nicht.' lucyr 
iln .'<>ause. Mr haben schon Aa.^ gegessen, da^' 
ancl) nicht mehr zu l>ekolnu«en ist." 

März, Brief Nr. M». „Mein ^Uud ist 
schiverkrank, habe noch drei k-einere. !5's lei­
det schrecklich unter denl Hunger, sichl ans 
wie ein Skelett. Akir als Mntter w'll das 
'^»erz brechet!, doch kann ich nicht helfen, ^ch 
fragte niein Töcht-'rchen: „Willst du was es--

Königsirone wird passend 
gemacht 

Londoner Goldschmiede verkleinern die Krone Eduards des 
Bekenners / Eduard Vlll. trägt bei der Krönung zwei Krouen 

Die eligtiieln' !'töni.ji.'trone u'i^o 
izegcuniärlii^ uulgeaibeitel, loeil sie 
für die !>topfw<'ite l)'dnards de^ 
;'1chten zn groß ist. 

»ronen jind zioar keine .''>üte, die uiau jich 
nach Mas^ anoiu<Iil, aber sie inüsseil deunoch 
aus dein Haupte der !^tönis^^> richtig >i^ien, 
nx'il soujl die Würde unrettvar verloren 
gehl. ist deohalb in ulonarchischen Län­
dern ül'lich, bei ^tönigütrönun<ien die ^iro--
iie der ''topfnieite des nenen !^cönigs allzu-
Passen. 7^ll lnan6)eli Fällen wird dies^ sogar 
utunöglich seill, so daß die Ansertignng >'!' 
iier nelien j^irone notnx'ndig ist. Dies lnar 
z. iul ^^ahve l-'^tiil der Fall, als .^lö.'ig 
'-^^^iihelu, der ^'rste von Preußen sich ili' 
Doul zu .'»töniiZ'.cherg tri'netl l^' ß. 

Die engllsclx' 5tölngskrone stanlili, von 
(^'duard deu» Bekenner tllXli.' -lOl'»«»), dein 
let)iell angesächsischen !»töllig. D<'r Ueberlie-
serulig nach hat er die .Uroii.' l^or seinein Tt^--

l^ell '?.^l'önchen voll W'.'stilnniter zn'.- Aus-
belval)rilng übergebeil ilnd dabei verfügt, daß 
alle enjilischen .Üönige ulit hr in der Welt^ 
uiiilster-Abtei gekrintt werden sollen. Achk-
eint^alb Jahrhunderte hindurch ist diese Kro­
ne, atlerdiligs inil einigen Al'.',liahinen, bei 
den röniin-aszereillonien be'luttt n>or!)e!l. 
^'s ünd näilllich noch einige andere iitiollell 
angefertigt N'orden, die Ulehrere ^töll'.ge für 
ihre ^''irönliilgeil benul^;teil. 

^ie jtt'rolle alls Weftinillfter ist ei lies der 
weiligen !^tri.illungsillsii^ilien, die über die 
gros;e endlische Revollition hinaus bis in die 
t^elieilivart sich erhalten haben. J,„ Iahri? 
l«!!0 nnirden die siröliullgs'nsigniel! ^karls 
de.^ l5r>ten ans P>esehl Oliver Crouiivell-i 
zerstört. ZZiie !>lroue, die dainals zerschlageit 

uno ill il)reil '^ruchstücten oerkaust wuroe, 
bestand ans lnassivein l^old und war nlit 
Rubineu, Saphiren, Siiiaragdeu, Diaiuan-
teil und Perlel, geschniü^'kt. ^'^hr Wert lvird 
ans Psulld Stertillg angegeben. Nach 
der Wiederherstelluug de»- Monarchie unter 
>^^arl dein Zweiten lvurden neile .''iröiiung4-
lnsignien her<i<'steUt, dariiiltcr zlvei Kronen. 
Der l^esaiiltlvert diese^- ^tleinodien wird auf 

PsiiNld Sterlillg angegeben. 
Die Kroile (5'duards des ^ekeililet.- ivird 

.» der ^iapeile de-^ heiligeil C'duard in West-
lninster hinter denl 5'^ochaltar aufbewahrt. 
Für ^tönig t^^eorg dell Fünften lvar sie iin 
Maß ^'rade eiltsprecheud, sür (5dnard den 
Achten ist sie sedoch zll groß, weshalb sie 
jetzt voll ^'olldoner (^ottischiliieden unlgear-
beitet ivird, ohue daß sie natürlich dabei ihre 
Fornl nlld ihreil Schlnurk verliert. Bei der 
^'öiligskriillNllg llx'chselt der ^tönig die >tro-
ne. Cr trägt znnächst die ellglische K'i.ini<^s-
kroile, dallll setzt er iil der ^tapelle des h^eili-
g<'li l5dliard die >irolle de«; Iinperinlils anfs 
Haupt. (Gleichzeitig lvird allch der .^töiligs-' 
lllallte! g«?gen den Illiperinlnsillantel ausgei-
tauscht. Eilte lleue Iiliperiulllsikrolie lvurde 
s. ^')t. für Niuig l^teorg dell Pierteli ailge^-
fertigt, allch Wnigin Viktoria hat eine eige­
ne ilelie getragen. Die ^^trolle C'dllard des 
Vekelluers ist .^var voll eiileul .Hiigel über« 
nwlbt, elltspricht aber uicht delil '^t^rollenbild, 
das lnall alls Briefularkeli, Manzell ulld sou^ 
stigeil eilglischen Ho'heitsz^'icheil siildet, ivo 
es sich unl eine stilisierte U'roiie halldolt. Ti-
ni<io altl? lit^ronen bestehell überhaupt nur alls 
eiileill goldeneii Stirnbaild, alls dessen Ralid 

reilze liervorivachsen. 

sen?" Das j^illd scl>aut ulich so trauri.g au 
Nlld sagt: „Ach Mutti, ivaruul fragst du, dil 
hast ja so uichts." Mllnen Sre das begrei­
fen, was eille Mutter an seelischen Qualen 
erdulden muß, ihr Kind vor Hunger ster­
ben zu sehen un.d helfen zu können. Änd Sic 
barlnherzig uild sendeu Sie .Hilfe, dainit 
uieine anderen dlx?i Kin^der iiicht alich no<l» 
diesein grausalne»l Tod Preisgegeven sind " 

März, Brief Nr. „skönilen Sie cs 
glauben, wie groß die No'r ist ulld iv-e viele 
bleiche, voui Hunger geschwollene Menschen 
von Haus zn Haus gehen und u,ait ihnen 
ilichts geben kann. Visher ivaren nux Einzel­
ne brot- und lx'inlatlos, jetzt siild es all.'. 
Vor anderthalb Moilaten wurde allen noch 
das bißchell (>ierst<', .Hirse, Bohnell uild ßar-
toff.'ln genvlnnlen, nnr Kürb-sse, >^iraut und 
Ruil'kelrüben wnrden gelassen. Das ist anch 
ichiZll bald zu Eiid''. Wir esiell scholl Mitzen 
ilnd .Hiiilde. Bei illis ist keill Ansioeg sonst 
als nach dein Ansland zu schreibeil und nln 
Mittel Ulli' Hilfe zll bittell." 

März, '.^t'r. -i.'ii.'. „Schon 5 Tage, ivo ivii-
nnr von gl'kochtenl Wasi?r ilnd Dörrschotteli 
leben. Las Verhilngerii ist so schwer uii^ 
d<'in Hungertode siild inir alle verfallen. 
Taus'Ilde sterli-^'n. Wir babeii das nicht inehr 
zii essen, ivas u,aii früher den Hunden vor^ 
aon^orsen hal." 

April, Nr. „Es ist etvia^z Furchtba­
res, wenn der Magen sich schincrzlich-krainpf 
hast zusainuienzieht. Es sind dies Sterbens­
gefühle, znnl Walillsinnigw.rden. Ein schreck­
liches (^espeilst ist der Huilger. ?iebc Men« 
schellfreunde, schafft Alldei-nng der Qne-
len" 

Nr. „'.!<oln.^ailkas . . . Weizen bs-
koinult uiail nicht inehr ^n s-'hen, auch al!f 
deln Markte nicht, auch k^in ')irot ist erhält­
lich. Tie .,^'^luschaschtischije" sD.eneilden) be-
toilllnen zu (^raiunl Pro jikops, aber llur 
Schwarzbrot lnit Kleie. Solch?, wie wir, b-'° 
tonllnell nichts. Es ist schwer zn leben. Eine 
Unterasse Gersv.'nulehl kostet 2 Rlibel, drei 
^iartofseln einen Rubel, ^"^etzt tolumt uichts 
auf den Markt, nur Poinidoren (Tou?atenl 
iind Arbnien tMelonei,). Die Leute sind asle 
krank, altes t^at Durchfall und viele sterbelc 
an Malaria nnd Hllngertliphus Uilsere Koni 
innnisten siird wohlanf, halten den ^opf 
hoch, sie ,vollen, daß alle Länder so seil, so! 
I-en nnd es gibt scheiilbar iln Ausland iloch 
viele Tumilltöpse, die ihne!, alles glau­
ben ..." 

^ Bei Menschen vorgerückten Alters, die 
Nlit uilrc'g^eliuäßigeu Entleeruilgen zn täinp-
fen haben bietet oft schon der tägliche, !^urch 
8 Tage fortgesetzte G-enuß voil etwa .'i 1 
Eßlösfeln llatürlichen „Franz-?iosej"-Bit-
t^'lloassers die erwüuschte Leibesö^silung >ln> 
daillit die bleibende Erleichterling. Mail ver 
lange i'lberall das echte „Franz-^oses"-
Wasser! 
eicl min «kiS- nol. nar. rclr. Z. Ks. 15—lk?5 Oll zs. V >SZ5 
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Arbeiterschaft Freitag »iachulltlags in sichen 
Tcrtilfabrikeil iil !»irallj die Arbeit liieder 
und verblieb ili dens.t'll'en. Tie L.ilniig vur^-
de behindert, die Betriebe zu verlasseir. de^.' 
gleicheil dnrste auch keine Ware aus den Fa 
briken f>illans. Tem Streik hat 'ich aucli di<' 
Splnilerei iii Kkofja Lrka lingeichlossei^. Tie 
Unternehulnng Ribernik iil ^t. Pid l^at lm 
vernehnllich mit der Arbeiterschaft 'elbst den 
Betrieb eiilgestellt. Die '-Lierhalidlnilgen i''.ur° 
den bereits ausgeiloininen^ kriegenioärti<-l fei 
erll gi'gen Tertiilarbeiter. 

ln. streit >m Straßenbau. Z)ic b-din 
Stlxrßen'bau a g or s e—T r b o v l i e 
beschäftigten Arlieiter legten vor etma eiinin 
Monat die Arbeit liieder, liiii eine Lohn e 
hiihiing zu ern'ärken, die ihneil teil-nvise <'!U'^I) 
geioätiri irurde. Ta 'ich die Arbeitsl'^'din^l^in 
gelt seitdem ilicht viel geli'ssert haben un^> 
ailßerdein I>> Al'beiter <!il!lasieii morden wa 
rell, loälzrend il)iien i.'l> in^'i'er.' solg^'n soll 
ten, llat jel^t die ''lrt'eiieischafl in deu Au:-
staird nnd sord^rt nene Verli.'indjnng.i> 
5^rccks Bess''rung der Lage. Darau'lnn v(v 
fügte die Vanleituilg, daß die .'trbeilen bis 
auf ^weitere.) eii,gestellt irerden. 

til. Die illpenvercinshiittc am 
sattcl in d'.'n ?aniitaler Alpul fe!l'rl ain -><>. 
d. M. ihr 'Elfjähriges Bestandesinl^iläuin. 

1,-i ?.«srck. Die vnrmste ' 54° L"! i-aiiinz^.iive tZuell-/ in ll r 
l)i'»u-kan»t>>slt. ^XuüernrljenNick? krsolisc I,ei I^oliinz, iideu-
ms, (.nc'it unki I-'rau^^nIri^en. ti öksnet von, >. ^-»i tii, 

lm luni /u 
I) n tili-

I" iiirt von c!e>' r)nkovi> ncj-r l'rkjiri'.i 
k'reie I?ücll>i>->'s mit kie, ^iü?nl>i>I,n t> pu^nlli 
orjei- r>«j lZircktion rnpliee, liieZ c? 

Ausstand in der Terlilbranche 
Die Textilarbeiterschaft in Zäranj fordert 

schon längere Zeit dell '^'ll>schluß eii,es Uol-
leklivverlrages soivie eine Loll>lregelilng l'ei 
teililx'iser Ert)öl>lllig der Bezüge. Mittlooch 
schlug der .'i^^nlraltarisausschnß in eiiier gro" 
ßeil Persaillllllllng die ''lllsliahnle voil Per» 
halldlilllgen, da die Betriebe die Ferdoruil' 
gen d. Arbeiter ablehntell, ill > i Tagell vor. 
dort) lehlite die Arbeilerschast deil Borichlag 
stüriilisch ab ulld forderte die sofortige Ans 
llahlue der Besprechuilgell. Bis zur Aufllah-
iue dei-sellieu solle,, die ii, der letzten ^-ieit 
v'rfügteii Lohll'enfnilgen ilicht gelte,,. 

die Uilterlletinillngen die Ul,lerl)^lnd-
liingen Ilicht anfnetMen wollten, tcgle die. 

ln. T'ic Univcrsitntsbi'iliolhe? in ^^^iublja 
na Niird deinnäct)st endlich in Ban gegeben 
livr'den. F-reitag wurde eine ^n?<'i?e Vi^'ta 
tl0n abgehatten n. wnrden die >''a!'d!ang>.'r. 
Manrer- nnt' Betonarbeite,, der Bauniuer 
nehlnun-g ,i r k ans ^^fiibliana iiin l Mil 
lionen Dinar anvertrani. ?ie ^l7'n 
ttnch- ilnd die ''tnnslstein.irbeite,, erhielten 
scholl srüber die Fir,nen n » o v a r iin^> 
„G r li d i d o in". 

In. Pom ,'^uffe c^erädett. Bei ?^o!'liee iii 
UnterNoin ivurde das l^^efäh't d-^s I'> ialni 
geil Beiii^ers "^oses > i ^ t a. als dieser 
Freilag früh ^den Bahirdanini iiberanerle. 
von der Leloniotive eines Sonder^ngeS. niii 
dein >der Mann nicht gerechnet bat. e.f.i>?: 
uuld zur Seite geschleudert. nnirde auf 
der stelle geti)let. Die ,'^ugliere. ein Pfer>-> 
nnd ein Ochs, wurden ebenfalt-s «l^'tolet. 

ln. Tod unter dem tilraftwnqcn. Bei Vi> 
nja gora stieß ein Lastauto den ln jil'.riqen 
Feldarbeiter Foses n p a ni >' ans 3p. 
Brezovo aus ^er Stras'.e ni^-^er nu>d sulir 
weiter, ohiie sich iini sein 'I?pfer ;u küni 
mern. 'iiipanl'ie erliielt inelnere Beinbrüche 
Uild so schwere innere Berletn!,kge,l. das', er 
denselben in, 5vitat in Liubljana erlag. Ter 
Ebauffeur koniit'e no^l? i!!et)l eriiiiltelt iv.nd.n 
^ Unter ein Anto ,i<'>iet ferner iil Ljnb'ia 
ila das l iälir'ge Arbeiterskind Bera l o 
>d a, nn'bei es eiiien l^;enie!bruel, e,l>lt. 
Mäidchen nnirde ins Spital überfnb'l. 
gab es t>ald den l'^ieiit ans. 

Mutter ermordet it^ren Sohn. 

P r e ß b u r g. -.'l. '.'lngnst. ,5',,') 
lurel)tbare "^ainilientragödie ereignete 'ich 
iii der Wobnnng d>5 '.vüischiu.nieiiloisers 
F r e l) t in Lucellee. Freift lebte mit seiner 
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^niinlie srälidil^ im Unfrieden, cr schlug 
ne ^lau und seine sowie sein? Ge-
i^-j>uu'r<'r. AI.' l^eftcrii seine Mutter, die »uit 
ilnik inl qenleiusameu .<>auclhalt lebte. ki6) 
I1US viause entfenite, .zvq ^reyt ein Mes­
ser W'i'.'or lind bedrvsNc alle im .'^iciuse an^ 
u'esenden ';;<'r'oneu, s^>das^ sie sich dlirch 

retten nuißten. Als die Mutter nach 
>>niise 'lurücfkanl, versteckte sich Fretit. Die 
alte ^uiu sieriet alx'r in dernrtisil'il ^'^orn.! 

si^' ilnen ^?l)lnl aus seineni Persteck her-
nli^ ihiil eine Tchlinsie iiiu den 

schleppt.' sie ibn so lan«i nn ^jiul-j 
ni^'r s?eruni. dici er eine^s qirnlvolsen Todes I 
sliiv!'. ^.iliich dcnl Tode ihres Solnies nalini 
die a!le ^-raii einen 5>iliinier unld ^^^rtrüni-
nieile den ^lol'f des Toteu dis ^^iir Unkennt-
liel-seit. Tan?i sie iln l'l'stes «^-icwand all j 
iiNld «nnli ^nr «'l^cndarinerie. Ivo si<' sich seitist! 
an^t'iciie. 

Die Sanierung der Städtischen 
Gparkaffe 

Die I>^-Millionen-Anleihe für die Stadtgemeinde zugesichert / 
Der Kaserneiiumtallsch im Schlusjstadium 

Samstag, den 22. August 

See (4L) Minuten), Bei^ott, Pen.stoil 
uica" in Slomnik nach Ruöe aus zum AbeilÄ 
ausslüglerzug all Sonn- und Feiertagen nnZ 
Slov. Vistrica-Stadt, den die Eisenboh-rdi-
rektion auf Ersuchen des Slow. Alpeno"r-
eines lvieder einsse'i'lhrt hat. Eoinmt in das 
Vereich des „Beliki vrh"! 

T<" i^lieqer Blech 44s^l Meter hochgestiegen. 

Ter schlesische Segelflieger l e ch (Bres­
lau) ist iil Maar de! ^^autcrba6> .>il '^ineii: 

^ti!osnet<'r lanqeii aufssestiesie:: 
inid Im' nlil seinem '>il>önsperner „Ostniark" 
die v^l'Iie von l!>><> Meter erreicht. (5s i't 
diei' ein n.'ner europäischer Segelslu.irelord, 
dv':? Teutschland N'ieder eilissiestellt liat. 

'!ck'e> r»>er neue sninderassen. 

in Ve^nden ers^lieinende ,>'ilschr>sl 
siir >'»nnde^iul''ter jteüt '<'>1, d>isi di'.' der 
l<'^'^>jkr!el eil >>nnderassen siel) seit ''-^^e-nun 

'^^ie d<'reits berichtet, ist Bürgermeister 
Dr. u 0 a n in Begleitung des Finanzr?-
serenten Direktor H r a st e l f vor einigen 
Tageil iiach Beograd gereist, uin in verschiL-
dcneii aktuelleil .Uoiiiiniinalailgelegenyeitcn 
.in lnterveiliereil. Tie .verr.nl sind liereits 
^zur!ietgekel)it und tnachteil gute Naäirichren 
?nil. 

Be! deii '^"^ilterveutionen liandelte es si6^ 
in eist^'i i^^iliie iiin die ','^'rage der Saill^-
i iliig d>.'r Städ l i s et) e Ii S P a r k a s s c 
od<'r t)e>sel- gesiigl^ iiin die BetiueliriiNsi !!)-
rer liaiiideii Mittel ^;iir Besriedigiliiji der 
(.^'iiileger. Tie S!adtgeiil"inde lvaiidte sich 

^ ^ - einei^^eit an die aa lielx' ipotl)ekardank 
lde.-' ,>.ilirl?ilnder!.^. niii t ll> veriiiehr hal".' 0 ' ..r.. ^ > r. 
. . ' - , inil dein lichei, i r voii deii reich ich ver-.'1.,'. inan sede.7' ,l^alir nii eiiieiu ^i»''vachs ^ ' 7 -
von v ier  i>ei i . 'n  vul i iderassen r i 'ch i ien könne,  
'^^en diesen e!'!'a!le>i Niir iveni^ie ans :?lr!eii, 
die ai.d.n'i! Eidleileii n^ich Ciiropa ^e^ 
Ia!'ii sind: die ineisten sind '1'X'iiziielilungen 
tN' . '  l '^esi^  l  i ' .den '^ iüssen,  i l i i t l . ' r  dei i  Ncnzüch-
iu' /zeii stellt da-.' l^'eschlech: der Terrier die 
i iu ln. ' i !  i ienen Arte i i .  

T> efs5.^' scrnszcs,nite Lokomotive. 

"i! "av>'n ist dieser Tage ^die crste s^'riir-
sel.lii^^^ !^'l teniliüve ans die Schieiieil qe-

iv'.nd.i!. ?!.' ist die (5rsi'.idiing eiiies 
jiiUien ilip^^nischen ,^>n^ienieilrs. Ter Verlnch 
re'üi s an.ii^e?e'^!^nel. (5..' l^^'Uidelt siel) naliir' 
liin i'ii! eii^e eleuvi'ck'e ^^^e?''liietive. Wie 

rl die'.' 'l^.>,'asel,!n!' ist, geht aiii de-
sten <u'.' d/'' Tatskiche lervor. das; sie der 

rj.>ii l.üeii iin'i'i'neg.^ l'ege-in''!'.',! 
? .ialen s'.'/.nil^i^eii Meldung ersi.utet. 
^!.u'!i'! e'il r>'lvc> oder ein .'^iiiltsigiias, nnrd 
d>'r"'t'^r an!ni^'^iisch die ^'^entn^le verstün^ 

niid die ^^etoinotive laiiii ^Ulni lang-
si'lneien ^a oder 'l.Uiar >11111 sofortigen 

loerdeu. Se^l'ald die B'.iln: 
w' d"!' s^^'i isi^ 'yivd die Maschine N'ioder in 

i 'o'-nq s^set^i. Ter iapan'sclie (5'isenlial?n'-
ii!/!!s!er äns'.erle si^'b, dai^ diese (5rsind.iiig 
eii'<' u."ch!!g' Rev'-^lntion iin (5'isenlias?n'veie^l 
N'iet' si^!) ^;iel)-'n wird. 

Schach 
'v/ ü n es' e n, iN. ''tn^iisl. 7>n der 

de ei Zinniviade si^gte 11 o s l a-
10 i e II iit'l',- niil it'/.:'/:.' leiue Pa 
lie i!i ue.el) auc'tändigl, n'iüi'.eiid dac^ Teiiie-
s>l!!/i! aus der i!. "l^'nnde -gegen ^^iiauen 
lüii!.'!. ')l'ach der <!. 'linnde üt der e!nsttv''iuge 
2!aiid selg Uder: i>lilen .'ii? s'»), Tschechos!-.-

l.il, II g 0 s l a 10 i e n 
l'U. T^ülsel land <'.>), ^Teslei:<ich hl), 
lli'I.N'N -.'iVi- Ilslv. 

0 ! i n g li a IN, - l. Aniiü'st. ^11 oer i). 
de».^ l^',re''.:ii'.Iiiers iviuden d!>' Par­

ti. ii Te. i d IN a r : tVlol'ir, Tr. '.s-.uve : 
T'/. Aljechin, '^'orr.inik : Dr. ^'a^^ker, ^'apa-
lü^'nea : ^lieslievsl.) nnd Dr. Tarteiioivcr : 
'<'.'!n'ev nnterdreel'en. In '^orlsetning der fri'i 
l'eveii Partie siegte '^lohr ^egen Thonias, 
N'äln nd die Partie Tsioiiias : Tl>svr r^inis 
verlief. 

Stand nach der!t. Nilni>e: Dr. (5nive nnd 
oi'^vinit fe <'> l l'j, ?!'iue N-eshevs!-^) 5, <>>, 

d'.ipal>Ilinea nnd Dr. V i d in a r sc 
11 ^oüubvv I''.!, '?^-los)r ' Tr^ Alje-
chin NN'' Tr. ^^'a>?ter se sl). Dr. Tarta-
te-n>er <1), Tvlor li, Thonias Viitter 
l'^ <I) iind '.'!l"rander I ^l>iinkj. 

e IN u n, '.^1. Ailgitst. Ta's F^inallnrni'^'r 
INN die '-Anlateiirineislerschaft ron Iugosta-' 
nnen endete init einenl Sieg M a t v e-
i e n s, der niit Kl Punkten den ersten 
Preis in >der von IMl) Dinar errang, 
^^.r^eiter ist P r e in sa I k ans Lii'dljana 
liiii l^, dann ^ilipc'-ii' init 17, .stindij Nli: 
lii' liuljakov init Ili, u e n i l (Mari 
dar! in!^ mit I I nnd schli?ß'lich 
Balier mit 7 Punkten. 

handeneii Mitteln eine langiristige Anleilje 
vi.ni 1>! Äiiillionen Tinar g währ-en, uin 
damil eineil grossen Teil ilirer Schilldenpost 
bei der Städtischen Sparkasse zn tilgen und 
dadnrel> dem Institut nene '))^!ttel ^zur 
srnchtiing der Wirtschaft ^;nr '^'ersilgnnsi ^n 
stellen. Unlängst ivnrde d^er C-ieineinde die 

jetzt aber erhielt der Blirgerineister die oün 
di<ze Zusicherung, daß die Hypothekardank 
die Gelder vorstreeteu werde. Vorher wird 
noch die Bank eine ilebevpri'lsung der Gc-
meiude- u. 'Slparkassengeliarung voruehmeu, 
ulu sich i'lder den Verinögensstaud genau /,u 
insorluieren. Da in lieiden Fällen die Geba­
rung sich in vollster Ordnung besiildet, han­
delt es sich l)lor um eine Foriualität. W!<' 
versichert llnrd, dürfte die Anleihe iil li'irze-
ster Zeit realisiert iverdeil. 

Di<' Frage des U!ntans6)'s der Knsernen 
gegell das Gelände, ans deili gegenwärtig 
das Z 1.1 l l a nl t steht, befindet sich ini 
Sehlnststadiliin. Das getrosfeiie Arrange-
ineut hat bereits die vorg'eschri''benell In-
stan^;en durchlairfen und ist noch volil 5>ee-
resiiiiiiisteriunl zu genebmiiie.k, ivorauf die 
Ver'^iiibaruug perfekt wird nud an den Ban 
des neneu Zollamtes geschritten iverden 
kaiiii. 

Glov. BZftrkla und llmokbuna --

neues Doraöo des Frembknvettkftrs 
Zur Cinweihiing der nenen Allssichtslliarte am „Vetiki vrh" 

Der ^r.ilideiil.K'rtehr ini Bezirke Slov. 
Bistriea be'iiidet sich in den lelüen Jahren 
iil steter Liitiviclln'ig. ^^n dessen weiterer He-
l'iiiig hat Vvr kiir.zein die Ort>c^griiPPe Slov. 
Bistriea des Sleiv. ".'llpenvereines eiueu hi>b 
sriieu iiiid übersirlitlicheil Prospekt ,.'!i^'liti 
vrh — Slev. Bistricl^ uud Unigebnng" izer-
ansgegelien. Im Beivusztsein. das; nur eine 
gem.'insanie "-^^>erbnng vvn l5rfolg begleitet 
sein könne, bat die Ortsgruppe 'iilles im Bi'-' 
zirk Slov. Bistriea tiir Souinierfrijchler, 
Touristen uud ''ln'^sln5jler Interessante und 
Dln^n^henide in eiin'iil tleinen Führer iin Be-
aeieli de.i Peliti vrl) m Seel)öbe) '.>er-
einigt. Die Ortsgruppe ist lib<'r auch allein 
lzier/.u bernfeii neuesen, n?eil sich in erster 
'^'ini') dureh ihre Arbeit der Freindeiiioerkehr 
:» hebeii begann, abge'eheii voii einer gerino 
sügigeil privaten Initiative nnd Beteiligung 
der Stadtgemeinde an den Fremdenverkehrs 
-an'^siellnngei! in !!.^iiibliana nnd Maribor. 
Tie Stadl Slvv. Bistri-'a selbst ist aber anch 
ivie gesehassen als Soinmerfrischeneit dnrch 
seiiie l/'rrliehe ^^'age, sein nlildes .'»tlinia, teiii 
gros',e>ö mit ."!» .'^ta>b!nen nnd seixe cinn-
sti^ien Autobus- nnd Eisenb<ihnv?rbind!nig?n 
'l^inr die Slras^en ivnrden in leiUer Zeit ei-
nijierinas'.en vernachlässigt. Doch n^it cichÜ-
gem '^Verständnis schinnctt die Steidtgenieinve 
die Stadt iiiii- Anpileinzirngen. (5's wird eiber 
aneh iiötig seiil, dcisür zu s'.nge»i, das; der 
Fr?ii,de sich >ivohl 'ü!)lt. eiliige lkiiterh'zltniig 
'vorsindet und ö^iher aneh bleibt, niebt bl!.N', 
konimt. Unerlässiieh iväre deiilnach ein gro­
sserer moderner Park uiit ivenigstens einuia-
liger Parkiuusrk in der Woche. Anel) die l^last-
räumlichleiten ki^-nnten moderliisiert werden. 
Ilnnmgänglicl'' notwendig wäre schliesslich 
<'ine größere ''Anzahl von Frenldenziulinern, 
welchem Mangel durch die (5rbanung von 
zivei l^asthösen einigernias^en aestenerk Ver­
den kenute. Ii, der nächsl.'n Uingelmng Wr 
Stadl liegen .^/wei Pri'vatpeiisionen. n. ,',ivar 
„Devliia" sSonveut) in D vina nnd „?g''rs 
dorler" ili Pi^sole, die fast ständi>g inil an-
geseheiieii l^ästen be'elzt siiid. Auf dem 
ehern seilest bilden Sr'nlinerfrischenstiil',punkte 
Kniartno, Tinje nnd Sv. Trüe l^lralsi. ^mart 
nci bliekt bereits <inen zel^njährigen Fre:n-
deiwerke^hr Zurück nnd eirwirlelt sieh sländia 
dank der (.^-insieht der Ba^l'erugeineinde wie 
anch von Privatleilten. (<-ine besondere ?^!eh 
tigleit verleibt ^inartno deis „^^önisiin-Mei-
ril-^'F-erienheim". dessen ^^'''itnng aneh d> 
s " " >  « . i s . ' l 7 . ^ ,  d a s e i n  ? i i  
'In allernächster Zutuust schoil lvird es je-

«l. Vermählung. Ju der Wallfahrlskir^lie 

Gowährung der Anleih« in AuBcht gestellt^ dieser Tag- H-n I»0^ Scr-
b-rt M a d o r, Sohl, des Dircktor-j der 
Stlckstoffwerke in Ru»c Herru Jug. Mader, 
luit Frl. Mizzi K r a lu ul e r aus Burg-
Hausen iu Ob<'rbalieril getraut. Deul iung-
veriuählten Ehepaar nnsere lierzlichsteu 
Glilckwünschc! 

IN. Promenab^konzert im Stadtpart. 
Sonutag, deli 2!j. d. konzertiert ,zwischen I? 
ilitid Uhr inl Stadtpark die Eiseubahner-
kapelle unter Leitung des .V^a;>ellineisters M. 
S ch ö n h e r l'. 

IU. Der Lehrkörper der 5r»iabcnbljrgerschu-
le 2. Zuln Direktor der ueiten .^tlabellbür-
gerschule die iul neuen Schulbau iu der 
Mngdnleitenvorstadt untergebracht Vierden 
wi'rd, »vurde der Fachlehrer der hiesigen 
Kuabenbnrgerschule 1 Viktor Rod e er-
uannt. Ter Anstalt wurden ferner als Lehr-
kräfte idie Fachlehrer Josef N u d e ?llbert 
?! e r ^ a v, Franz Z 0 in e r, Ivan M a-
t e l i l" solvie Frau Aloisie Veras zuge­
teilt. 

ln. Der neue Rüstwagen dsr Freiwilligen 
Feucrlvehr in Studenci, zu welchem die Äv-
tochassis Herr Ing. F r i e d a u der Feu­
erwehr spendete, geht seiner Vollendung ent­
gegen Nlld wird dessen feierliche Einwe:--
hilng schon in K'inze stattfinden. Da in't der 
Einiveihnllg atlch das lüsährigc Bestandes^ 
jnbilänm der Freiwilligen Feuerwehr vt^r^ 
bullden sein wird, werden schon jclu c^ros^e 
Vorbereitungen getroffen, um das Fest zu 
eineln Ereignis von Studeilei zu gestalten 
und damit der braven Feuerwehr den Dank 
uiid die Auerkennunst der Bevi)lkerung für 
ihr ul^eigeuuütziges niid liienschenfreundlich.'? 
Wirken zu zollen. 

nl. An der Knabenbürgerschule in Mari^ 
bor werden die Wiederholungsprüfungen 
für alle !i?lassen am N. d. um 8 Uhr rbge» 
halten. Die Einschreibuiig der Schüler '.n 
alle'Klassen findet am 1., 2. ilnd 3. Septeln-
ber von 8 bis 12 Uhr statt. Borzillegen sind 
das letzte Schulzeugnis und die Stenl!rbe--
stätlgung. Ein^lheiten sind ans der Anschlag 
tafel im F-lur ersichtlich. 

ni. Vom Zechkumpan überfallen. Spät 
nachts kehrte gester,: der 27-jährige Bäeker-
gehilfe (5duard e r n e c nlit eiilem 
Freund, mit dem er znvor in eincul Por-
stadtgasthans gezecht hatte, durch die Tr/.a-
k^ka cesta liach Hause. Wie vou Siniien stürz­
te sich der ZeehkillnPane Plötzlich anf ^ernec 
und versetzte ihln mit dein Tasckiellwesser ei­
nen Stieh in den Nückeil. ('ernee, d<'ln hi^bei 
auch die Lunge verletzt wnvde. innsste "u-
verzüglich ins .^'rankeitfiaus überführt iver» 
den. 

lil. 2K7V und 2V24. Allen llnscren P. T. 
Abonnenten, Lesern und Jnsereliten sei auf 
diesem Welze initgeteilt, dasz 2K7V die Tele-
fonnnmuler der Redaktion ist. Dieser 
Nnutmer lnöge man sich bedienelt, iveiili es 
siel) NM Mitteilungen für den Nachrich-
tenteil haitdelt. Die Nummer 2024 !st 
die Nulnmer der Verwaltung und di-^-
ne inttner in Fällen, wo es nin A il n 0 n-
c  e . n ,  I i l s e r a  t  e ,  A b  0  n n e  u t n  t  S -

doch notw'elldig seiil, die Strasse bis Sv 
Trije .^tralji nlid Sv. Arel) zu verlällgern, 
nnl ein Berbiudnngsstück mit deil übrigen 
Baehernstras;en herznstellen. Dankensivert ist 
aneh die Al^'sieht der (^astivirte von Zlna'.'t-
no, lzleiehe niedrige Preise für eine ivahrhaft 
erstklassige Bedienung zn halten. Erst kül,f 
Iaszre gibt es einen Fremdenverkehr iin sch!^ 
Neil Tini'e. An'angs nnr eitle Fainilieilsom-' 
nlersrische sür Maribvrer, lvird es iinnier 
illehr beliebt bei den Dalinatinerli. Anch die 
Anzals von 15> Zinimern gcliügt vorläufig 
uoch. Wie Knlartno fehlt auch noch Tiuje 
eiu Bad, daS die betroffenen t^enleiiiden 
werdell ebell erbaueu lllüsseu, nicht nur mit 
freindem t^!eld, sondern anch nlit Opfern. 
Sv. Trije !>lral^i nlit einjählrigein Frei»«-
deiiverkehr lx^weisen iil bester Weise, wie not 
wendig die Errichtnilg dieses Alpenstützpllnk 
tes U'ar als V^'rbindnllgsstück für das nb-
rig'' Beichernge^iie!^^ ebeilso ailch für Souinier 
frischler wie als Höheilluststätte tl2s>0 ln). 
Der grosse, nloderiie „Planiilski doin" init 
ls> Ziiniiieru nnd groszcr Veranda, herrli-
cheii kiirzell Spaziergängen dnrek) Taiinen-
n>ald, ebeliso znr iienerriehteteu It; ,n hohen 
Auosiel'.tswarte aus deln Veliki >vrh (!:^7 nt) 
wie zuin naheu Schwarzen See (45 Minll^ 
teil), bietet selbst dent verwöhntesten Berg-
sreniid nild jedein Soinlnerfrischler eine 
hiinnilisrhe Ruhe und lvahre Alpenschönheit. 
Bom Alpenheinl ans einpfehlett sich länge­
re herrliche AnSfli'lge zn den bis zu Stun­
den entferilten Nachbarstützpnnkten. Der 
s^s'öiiste Einlagsansflug ist jedoch voiu Früh-
zng ai's Slov. Bistrica durch die Holzriese, 
vorbei anl Rönlersteiilbruch, den drei Was-
sersälleii nnd der Rnine Brstrica zun« „Pla-
Ninsli do!n" (.'i Stunden), dem Sch.varzen 

W 

»I1el6« tiiiliter (Zittern. 
k^rau vvur mit iii-

l'em Kadvkltter /.ulrie-
6en. äulj ein üllnIlLiie:'. 
kiil' iiiren /V^ilNN ullkei 
liolj. t^e^vvork). 
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alu,<'lcliettsx'llc'ii cicht. Dadurch wird Acrgcr 
und ^wr allein dcr uochmaliqc Anruf der 
richtitieil NuninK'r t^cspart. 

IN. ,;ur Wiener Herbstmesse führt ain l?. 
Septcmbcr ein voin „Putmk" vrqanlsierter 
>s'onipe,rsativnc'.iU!^, der nni U». Äplcnlber 
.zurückkehrt. Die Reise erfvl.^t auf Grund des 
ordentlichen oder dc«^ Sainmclpasscc!. /^cilir' 
prei'^ Marlbor -- Wien und zurütt likX) D!-
llnr iil dcr zw<'iten nnd Tinar in d'^r 
dritten Wajienllasse. ^— (5lncn dreitäc^i^ei! 
ÄU'^flnc^ .^ur B>iener ilntcrniiiunt der 
„Putnik" auch unk Äeni Aiit^icar ain li. und 
1l. Ee;'!l".ut'er. '^alirprei-.i samt 'Eilsum i-'U") 
Dinar. Anineldnnl^eik an di'n 

' „vlettroinstalacija", Pinteric Panel. 
fanz. elektrotechnisches Unternel^nicn. Be-
trinsska 22, im 5'>of, Teleplion 2714, si'll)rt 
alle in dieses Fach einschlägigen InstaNatio-
ncn und Reparaturen aus. Lieferung von 
Installationsmaterialien, (^liihlanipen, ?)co-
toren nsw. zu konkurrenzlosel, Preisen, 

IN. ?lut0carausfliige des „Putnik": Toi:-
nersia-g, den 27. d. nach r a z, Fahrpreis 
iaint Bisuul llX> Dinar; Sonntag, den 2l> 
d. nach R o g a k a s I a t i n a, Prei ' 
l!', Dinar und .^inn W ö r t h < r s e ?, 
Preis sanit Viiunl 120 Dinar. Die Aiinlel^ 
düngen sind an den „Put-nit", zu richteir, 
NW auch alle '!)luf^lärililg<'n erteilt N'crden. 

IN. Besichtigung der Textilfabrik Doctor 
in drug durch die Bolksunivsrfität in Stu-
denci. Donnerstag, den 20. d. M. veranstal­
tet' die Volksunivcrsität in Studenci eine 

Exkursion in die Textilfalirl? Doctor in 
Drug in Maribor, an welcher sich eine gro­
sse Äil^zahl von Mitgliedern und Freunden 
der Volksuuiversität bet^eiligte. Die Füh­
rung in dem Riesenbetrieb ilberuahulen die 
Herren Oberwebmeister K l o j <; n i k und 
V v l) t e, die die Teilnch'.ller an der 
lursian durch den Betrieb führten und den 
'^^i>erdegang dcr verschiedenen Trzcuguiss!^ 
vonl Rohstoffe bis zuul fertigen Produt^e 
.;c-lglen und erklärten. Rachden? sich noch '^ie 
Fj'lhrcr und Äeraustalter der (5xkusion, di^' 
.'^.?crren Bürgermeister K a l o l, und ^chrcr 
P ra nc sü das gezeigte (Entgegenkommen 
herzlichst bedankten, verlief;en die Teilneh-
nler hock)bofriedigt das Unternehuien. 

Schadenfeuer an der Tages-
ordnung 

Wieder drei (^ehöstc in Flammen anfgeqangen 

S Kimslce-Ioolice 
J>'g5 

L»»t«io. Li»!«»»: I. >»i 
d!» 15. OIctoder. ?»u»el»»llluron: Vor 
ui»6 i» Iv Dl» 6VV'—. 

Uia 8Ll)'—» — ^uskülir 
licko k'rospelrte <turcl, clie I^eiseküros 
oclef voo cler Ls^everv. kims^e-l'opllce. 

dcr letzten ^^eit vergeht fast lein Tag, 
an denl nicht ^ioln flachs,! ^^aiwe lnindestc^is 
ein Tchadenfcuer geineldet nnrd. d^'n 
»leisten Fällen wird Brandlegung ocrniiu^.^t 
die auch sehr oft l»e>«'chtigt ist. Den Biälid^'ii 
liegt aber zuiik s^raf;tcil eii:>^. iiatinlichc' Ur 
sa<!)e zi^grundc: Unvorsichtigt«'il. 
zündnilg durch tleberhikung usw.. dich ist 
Vevi'Iferung fest davon liber^^eiigl. /^„s. 
sich stets UNI Brandlegling handelt. wc»ni 
der rote .<.>al)N schauerlicl» di^' ').'acht crh!.'i!t. 

brach dieser Tage iin Ztrenschnppel: 
des '^esit^ers Josef P r a b i in Piaeerje bei 
Ptns cin Brand aus, der j^'doch von dcu 
Hausbenwhnern rasch gelöscht U'erden tonn­
te. Bald darauf stand das benacl'barte Airt-
schaftsgcbäude des Besii^cr^z Johann T c p-
l a k in Flannncn. ^ie rasch anch anf ^as 
Wohnliaus übergriffen. 7^n tiirzester 'jc:t 
brannten beide Objekte sanit den vorban. 
denen Lebcnsnlittrl- und Fiittervornit^'li 
landwirtschaftlichen Maschinen niid l>'e'äte>! 
nieder. Der Schaden belailft sich anf c'l^oa 
20.sXX) Dinar und erscheint nur teilweise 
durch Acrsicherung g<'dv'rkt. 

.'^-»artuäckig erhält sich das (^eriicht, das; es 
sich anch hier nui Brandlegnng hawdelt. '>!n-
geblich hat eiir Bettler, der beini Wsi^u".' 
nicht genug Almosen crlialten haben soll, 
das Feuer entfaelit. um sich für den ecr-

lneintlichell l^eiz de.z Bauern zu räctx'li. '.'lN' 
dere sind nneder der '.'lnsicht, daß die Brand­
legnng dein Mvotaiiirc'lvauiten t^eorg 
S e l ln a y e i-, der in iii-chster Nähe sein.'n 
B^'sit.z hat, gegolten, das^ si<1i alier der Br.ino 
leger iin Objett geirrl s,alie. nnirde ei-
i'-e llntersucijung ein!i<'l!'itel. nm dil' 
nrsach' festzustellen. 

,'^n der oergangeiien ''.'aetit scheisseTi aus 
deui tsä^aftsgebäi'd^ d^v Besitzerin /'"vean-
zi'^ta B r u ui e e in Poto!^e bei Polstana 
plötzlich ,'vcncrznngen hervor, ^^n türz.'it''r 
'^<it stand das Objett i» hellen Flannnen. 
di^' rasch anch das ang<'sei)!osse>!e '^'ohnli.i!is 
in Mitleidenschaft zegen. 'i^eide Obiette 
brannten sanit Möbeln. ?<olrälen usn'. 'ns 
zu den l^irnndmauern ined'.'r. Der ^ebaden 
wild auf lt>.<X>i> Dinar g^schäl.U. 

>taunl oerlies; die F<'nerwehr den Bra.id^ 
plalz. al>.'< sie gleich wieder au?vi'!flen mujik, 
diesuial nach Bari^a va'5. loo das 
haus nnd das Wirtschaftsgebäude.' des Beut« 
zerH Johann <' e r n o g a in Ranel) und 
Flainnl^'n gehüllt waren. Auch hier uuls;te 

siel> die Feuertvehr auf die ^^otalisiernng 
di'v Brandes beschräuteu. i'ernoga erle.det 
einen L<I?aden von annähernd Dinar. 
Auch in diesen beiden Fällen ist die Bevöl-
teulng fest davon überzengt, das^ verbreche-' 
rische.'^^and ini Zpiel sein uiu». 

Das „kristallklare" Wasser der Sann. 
d'ine vou vielen Zuschriften, d-c nur erhiel­
ten: Cclse mit seincil ln'riihmtcu Zainibädern 
ist cinL viclgepriescuc Fremdenstadt ^ewor^ 
den, ein Lieblingc'ausclUhalt!.'0rt vieler Äouc 
luerfrischler. „Das rciuc Wasser der ?anr.", 
so htißt es in einem Freiudenfnhrei. der 
Vorkriegszeit, „ das eine Wärnie von IL— 
2i'> (^rad Reamur errciel)t, loird dcr heilsc^-
nlen Bäder >v<'gen hochgcschätn. Die uatnr-
!i6)e Wäruie llnd die starke SirönlU'.ig de^^ 
'-^^.'asscrs sowie seine Reinheit und Fr'^ichc 'r 
göl.zcn jcdeu Badenden. Daher sieh! nmn 
auch zilr Bade,;eit gros; und klein lustig Pia! 
schernd sich in« Wasser bewegen und da und 
dort auf den hciszcu Salld- und Lchc-tte?--
I>änkcn hingestreckt iul Sonneuvade gütl'ch 
tun". — Das wird jeN alles anders werden, 
uicnn nicht unverzüglich die zuständigen Bo 
Hörden dies verhindern sollten. In lchter 
Zeit sieht man iulmer uiehr und m?hr das 
„kr'stalltlarc" Wasser der Tann zu eine: 
trübeil und übclriecl>cndcn Tllppe werder». 
Diese Beobachtung konilte man schon öfters 
>il deil Freibädcrll bei PetrovLe und Lcvee, 
aber auch ili den städtisckien Bäderu CelseS 
inachell. Die vielcli Somlner.iäste rümpfen 
die '')?asc uild weinl es ilicht bald anders 
nnrd lvird l5elie seinen guten ^uk als Tann 
bäderstadt verlieren — uild init ihin auch 
scinc Soulmergästc. seine Fremdeil. Was 
aber briilgt diese „Trirbung" in das sonst f» 
heitere Somnler- und Badeleben unserer 
'Stadt? Die Bergwerks- und Jildlistrieb-?-
lriebe in Libofe, Zabukovce, §t. Pavel b?l 
Prebold und ill KoZtails bringen sie. Man 
braiiM uur eiuinal die schlvarze Bistri^a aus 
dein ^lohlenrevier Libo^e sich näher allziise-
ben oder die ebenso schumrzc ArtiLulca aus 
,'^abutovee. die Bolst'a aus Zt. Pavel und die 
braune Paka aus KoZitaus, alles Väch.', di-' 
in die Tann münden. Sic sind es, dik iiber 

kurz oder lailg (5?lse deil ^'ebeilsn^'ro ab 
schneideil lncrden, dcnil llnsv're Sannstad, ist 
vor allenl Freindenstadt und die Lanll »he 
.litronjnux'l isolange sie das „tristallttare" 
Wasser bleibt ul,d nicht zn:n Fabrilslana.' 
geinacht n>ird). Wenn die zuständig.'n 
Hörden ilicht ehestens daranf drin^en^ da!; 
die oben gcnanntcil Industrien nild ^ic^hleil 
werke Filteranlagen errichten, niil den 
Zehullit^ bei sicli dalieiui zu behalten und iha 
nicht itllseren vielb.'snngenen ?allnbädern 
anzuvertrauell, dann Vierden nur diesen 
5chade>l wirtschaftlich sehr bald zu spüre.-, 
be^onllllell. Abhilfe int also dring?lid not! 

Hsher Bekuch 
In >t'onjlce traf Donnerstag nlit seinem 

jiraftn^agell -Ze. tgl. .voheit Priilzre>'nt 
P a n l in Bcgleitnllg der Prinzessill O l-
g a sowie des .'c'erzogs und der ."derzogiil 
von .<li' e n t ein und stattete der Fürstin 
Wi nd is ch g r ä t'. ''iilen Besuch ab. Die 
hohen t^äste kehrten aui Al>'.'ud »nieder ".ach 
Schlost Bndo in Oderl^rain ^>urües 

ttl. Prominenter Besuch. Ili Muia tras 
Donnerstag der ^ettionschef des Hand'ls-
uiillisterittuls ^ aza r e v i <- in Begleitung 
des (^clieralsekrctärs der v>andelskamincr 
Minister a. D. M o h o r i e. eii, ulld be­
sichtigte das (s'isenwerk. 

ni. Todessälle. 12jäl)r!g ist gestern die 
5chlllscliniestcr 5. Paeiiiea D o r n i k ge­
storben. Fi.'riler nerschi.'d inl blühei^ 'ii Altv',. 
von 22 Iahren die «chlosscrogattin ^rai' ! 
'!!^>iktoria Rata s. R. i. p.! I I 

ln. Buhred — das Juwel der Bachern- ^ 
Sommerfrischen, i^ailli eule voll den iinuler 
»lehr aufgesuchten Bacl)ern-Toinulcrfrischen 
besonders bevorzugt U>erdeil. so ist dies ge­
wiss das idtillisch gelegene Buhrod. Vor al-
leill liegt Blihred imniittelbar an der Bahn­
strecke Ulld anderseits gibt es kiier Uutcr-
kunftnlöglichkeiteil, das; man ilicht linv un> 
den PcmionsPi'eis von 25—.'!() Dinar bestens 
aufgehoben ist. sondern allch cille schina-'k-
hafte bürgerliche 5kost bekolnlnt. Das Nadel­
holz der her'rlicheil Waldliltgeil, die den a?l-
heiulelllideu Ort dicket uinsännleil. spendet je­
ne tnürzerlle Bachernluft, die dem Stadt-
luenfchell und Vrliolungsbedürftiaelt miedcr-
uni neue Lebenskraft verleiht. Nälivre Adres-
soll der Unterkuuftsftätten liegell in der Ver­
waltung des Blattes auf. 

ul. Den Apothekennachtdienst werden ab 
heute Snlustag abeilds bis llächsten Salnstag 
die Marlahllf-Apotheke sMag. König) in der 
Aleksandrova eesta l und die St. Anto'.lius-
Apotheke sMag. Mbaile/e') in d<'r Frankopa­
nova nl. 1-^ liersehen. 

Ul. Buchhalter! Lehrailh'talt in Mariboc 
sucht Lehrkraft (Praktiker) für den Untei^-
richt aus Buchhaltung. Anträge unter „Stau 
diger Nebeiwerdiellst" an die Verlvaltullg 
des Blattes. 770^ 

Mit dem..Vutn»" an die 
Adria 

Das !^1vcisebüro „Piltnit^' ueranskairt.1 in 
ser ^eil voin bis 20. S«pr<?mb"r l. I. eine 
^'x'scllsehaftreise ai» die Adria mit einem 11"-
tägigeu Aufenthalt iui ivund-rbar gelegenell 
Oiniöals anf der Insel .'»t'rt. Da^ Pro.!;ra,nin 
dicscr e!l,zigariigen Fahrt gestaltet sich ivic 
folgt : 

Salnslag, 5e;^>tenlber l9.W Absalirc 
voll Maribor init der Lisenbahll', 22.20 Ail^ 
kunft ,^agreb; 2l;.2^ Abfahrt Zagreb-

Zoilntag, l!. S^'Pten,b!.'r 7.0l Ankunsl Su-
."^al; kVrühstilck, Ttadtbesichtiliung, Besichti-
gui'g dcr Hafenaillagen, Ausflug nach Tr-
sat, Besichtigung deS .^wftells der F5,rst?n 
Fralikopali. Mittagessen; l t.lX) '?lbfahrt von 
-u^at mit Dampfer: liVItt '^'lnkunft in Oii'i 
kialj; 
^Moillag, 7. Septenlber bis -onnta.i, 2s^>. 
septeinber Aufenthalt in Oiiri^alj ini füh­
renden >.^otcl „Ueka" und Dopendaneeil, ei-
^^enes Meerbad vor deni >'^.^otel, l^crrliche tlin. 

öer VVirt 
(ter svillem (uttstr. «-.ine VVoliltat erwelsten 
will, serviert ilim zuin Vi^ein I?cil,itscl^ef 
^inei'al>vitSLer. >v«>I c1ie5e« cien V/«in »n-
venetim trinlctiar maclit, ru?leiel^ sker sucli 
ctie VerclauunA förclerl. 6584 
Vvii««« »in«ß rukrSvCtsitzk 

gebung, Antobusausflug quer durch die 
sel !.irl, Besuch voll Malinsla, ?llelsandre-
vo, Ba>!;ta llsiv.^ Ausflugsulöglichkeiten ilach 
Critveniea. Selce, Novi ilnd iil aildere Ba­
deorte Ulld ailf Iklsellt der oberen Adria: 
ila6> dein Mittagessen Rückfahrt voll Om'-
^ali nach Su.^ak', 1.').2<t Abfahrt Su?ak ini! 
d<'r Eisenbahn-, ?l..'i') Ankunft Zagreb; 22.21» 
Abfahrt Zagreb; 

Molltag, 21. Sept.'inber 2..Vi Ailtunft in 
Maribor. 

Dcr Preis des Pauschalarrangciilelltv 
stellt sich auf Dinar l IsXl.— pro Person und 
zioar ist hiebei inbegriffell: Ciscnbahufahr: 

.Nasse Maribor—SuZak und retollr, Dain-
pferfahrt 2. Klasse Su^ak—Omisalf und re­
tour. vollkolulncne Berpflegil'.iii, uild zlvar 
Unterkuuft iiu Hotel „Ueka" in Omisalj und 
Verköstigung, bcgillnclld init delll Frühstück 
ain Souutag, den 6. Sc^teiulx'r iil SllSak 
und abschließend luit dein Mittagessen aln 
Sonntag, deil 20. Sc»ptembcr in Omisals. 
Badegobührcll, Bootsnliete, Liegestühle, cin-
inaliqer Autobusailsslug glier durch >ie In­
sel .i?rk, Führung bei der Stadtbesichtigung 
iil Su8ak. (^epäcktrallsport in Onli-^alj, so­
wie alle Taxen uild Trillkgeldcr. Fi'.r die 
Nachtrcisc von Zagreh nach SuZak bieget slck) 
deil Teillichnieru die Möglichkeit der Beliüt-
zuug des Schlasivagcns zum Preise von ul?r 
Dinar 5t).— ill dcr Massc. 

Alt-OmiZalj, rcich all Dcnknlälern, tl'nr 
schon zur Zeit der Römer eine starke Bese-, 

llnion'Tontjno. Wieder eiii (5re!M>^: xe 
Prem ere des heitere,l S<'l>ta^ersiln>s „D?r 
?llnmenkitnig" mit «äthe <^o!d, .'.Xacia 
le (^ ' l^ 'ndius,  Ric l iard Roula. lo lnU,,  Zhe'  
L'.nq<il. t5inu!at etll'as ga»l; ^nd-erc^-! 
t'csoildcr-i' hviterev, fauloser Filiü, zailoc: 
!)af!' bessi^nnilgles ^piel, mit l'zesulidei-, 
lieilfrendigcr u. derber uoii ii'.lndett 
lZlüMi^ll-ell (!!injäl>cu gc'^seaiie! ">n'!;oolle^ 

e iiii'anter ulid l.lieudiger hiiUe di il>! 
i^ierl'.ii? eiiideulig ziivideuti^^^'-- Aiiüneu^' 
!i:^1 li!<ti> sein söiineii. Alsl'> n alt'.'iii enl 

nach denl ^'terzeii de-' 
I^^lgl zun, Abschluj; -^er i^aison 

I'elliafte Filniiiiers „Tr^umulu?" inii 0inu 
,'^ailiiiiigs. 

Burg-Tontitto. '.!l ur bis ei nicht i.'.s',ils!i 
3onntag loird der tuilige Op'-'.clleiiiehla.ier 
„Dir sinq' ich mein Lied . . mit .xrüert 
lernst l^roh gezeigt. '.Il'nr lioch bis henie. 
^^aulstag, lauft d.'r Oll>iiipiafilm der 
i2. '!'c>li. Moiitag Crstausfnhrliilg des 
derfilines „Künifl dor ^ifleuuer" ,nit Don 
Jose Mojica in der ^vauptrelle. ?e!,lilinl)j! 
das Liisripiet „Der .f>err ohne Wolinnil^" 
uiil Lco 5lezat, Hernianii Thiiliig iiu) .'t>? 
li! Sa^ll'droct. 

stigung. Das entzückellde Städtcl>eii 
majestätisch auf eilleul I<K> Meier lioheu F>! 
seil, die Beivohiier haben alte Süten ilin^ 
(^k?brällche überraschend Iliiili rein erhe.lleü. 
Das lleue Ouli^alj eiltioiclelt sich, dank der 
allsgezcichneten tlima tischen Berhätlnis>>' 
Ulld der Nähe voi> Su?at. nrii salt ani^'rila--
nischein Deiilpo. B.'zanbc'rnd ist ain Abei,^^ 
die Aussichl voil Onii.^ali a i- das L.ck>ter' 
meer l'oil Su?al, Fiume, Abl'azia njin. 

Alle '.iäl)ercn Illforulatioil^'i »il.i Vli::»-'! 
duucieil bis spätesteils 1. Sep^>.niibev ni dei-
„Putnil^'-Büro.- in Maribor. «.^elj.'^ "^li. 
Dravograd, (^ovnja Radl^ona »ild 
slatina. 

Ul. Ant. Rud. ^.lepats Eilljähristcr v-and?!? 
turs, ?i;aribor. t^'inschreibnii^e'.i v.' i 

bis 12 nnd von l bis <!, all So-nl^ainl 
aiich von l>> bis 12 iil dev ^.!i.i!!anzle', '^^rc' 
zova iiliea 1. Zchiilprogiaiiiiii l.-inenl.'v, l'. 
iiläi'.igtes ?ch'.il!ie!d. ^'ig.!!.-.-. ^-lindeii eili'-
t.'r'iat. Beginn ain !>. Sepleinber. 77«"' 

III. .Heu- und StrolMartt. '.'lus den 
laginarkt ilnilden Wag.'il 5iii',li.u. >.'.i 
gcn Ciiriillliiiet iliid 1 Wngvn Tivoli ^uges'i'iv" 
Süs;l'eik nli^ l>^rnnliile! lniirden in ii. 
^tro!> zn 2<i Dillar pro ÄeU'r'^eilin'r 
haildelt. 

Iii. (5vauflelischi? Fratt?noii?richttlc nl i^raz 
Die ertteilZ^t'lasseil u^erden Milte 
der erössilcl. An'nalnne iii di I. >Na'ie- An 
ineldniigeil von ^chülerinll.'ü die d-' Ai.f-
'.lahiilsprüfullg all einer öste.v. ''liisia!^ lie 
standen haben, voii iel^t l?il bli> län^istci'.^ I-k. 
Septeinber; Alliiieldiingen einer 'Aü' 
ilahlnsprüfnng iiil >5-lbs! i.t^: 
'teiis 12 Zepteillber. — l>n'!''c!->eibuil;.'n ii,'. 
die 2.- 7). >ilasse voil iej''t bi. 1 !. Z.'pt.nnb^r-
al l fä l l ige Auf i lahi l ispr i i l i i i ' .qen 'o iv ie d^e in  
die 1. .'»ilaiie ain ''^'l'e.iilag. !. ^ept. '>ni > 
>>eiiiiatsch'iil lind lelUe-'- 3 l^i'.^.'iii!i!) ii.i^ 
vorznlegeii. Anfgenoiniiieii wertieü aii-li 
:Vt'ädcI>en liichtevaiigelischer Aei^a'oii. ^el'ül 
geld lnoilatlicl) 2<> S, da;u h-il.'iäsin.i.v 
ulittelbeitrag von 1.'» S nnd eüiiiuil.^',^^ 
nablllsgebnbr vvil .'> S. 
Allsküilfte sedeil Miiiinoch iin? 5ain:'l>i.i I' 
^12 Uhr iil der ^irelnc^ii-'te.'i^I.'i! !^'ra;. 
!^taiscr-^osesvlat.^. .'(>ier lonii^'n auv! P'..'' 
ipekte airgesproch<il iverd.^n. .'^'.il>7 

^ Frauctlarzt Med. liniv. Dl. "^^r.n To. 
plaf ordinier! nieder re>,e!!Ut! ^ 

von !>-  11 i l l ld  i . '0 i i  1. '»  l ! )  Uhr Te!> 
pholl ')l'r. 27.i2. >7'.'^ 

- Cafe „Promeund?^^ >>.'nie abend >toil',ec 
l^chraknlnel). f^elitiitliche Unielhaltlin.'!. 

- Das Wasser dcr natürlichen S^IZillerc?»-
quelle in Pctaujci hat teiile ras6)e d'.isl!'c!"' 
Wirknng; ec' sörderl die Berd.'lullii»'! nnd 
seitigt die B e r d a n ii n g s sl ö n i. 
g e ll. ' ! I l 

Ni. ^iervielsältiftungen. Abseini'ien iiiil der 
Schreiblnaschille, Nebcrselmng.'n liud Z'lllate 
führt schnell nlid billig dnrä> vaiide'sschule 
Legat, Maribor, Brazova niiea l. Delepbi'n 
2')-W. 

m. Ausgeraubte Iagdt,ijtte. Die Iagdhüt 
te des ('»^roszkansniannes Milo.^ O s e t lvnrd.' 
dieser Tag voll ,lach unbekailltten Zätcril er 

! 



!^n N. Ailqich MK. 

s'r^xbe». u. a. dkie somt ^ 
cch<^be7, n?» ynoi (?lseilofm mit sich geheil 

und n»uli nllc Türsch>lÄss«r abmonrier-
len und dcT-niit !X'rj<I)il>nnden. 

G<ijthnu<. A!<!bcr, Pobre/je. «^artetNcft, 
!>7Zli 

^ nl. Im ^ommerthee^er ill jMugt 
ooilnt.iq. den d. uni Is» Uhr des Volks-
sluct „L^d Poliorskth pavrov vanl sio<cm za-
M" dos u^llb!iaiia<'r Opernsänger^ Vekrslnd 
^^nnko, l>ei d<r (5rstauffnl)rnnq «'inen 
durvlMll^.ft'ndeil (ü'rfelg erzielt liat. zur Wie­
derholung. 

(ts gibt zu viel W^in jedoch ,',u we» 
niq Most'. Die --I'^'einprei'e sind derar: 
schielM, das', n ' öfters dk' P^'l^dilttiol'.ökDsten 
:<uliu decken fönneil. '^i^>'ui: ?ie aber in, 
''^^'iilter, iul ^rühinhr ed<'r n^ir inl ^oiunier 
uo<^'.'.>c'vst hätten, danll uii'irden 5ie ein 
le^' Geschäsl uiachen! -.'.-iost löiiiieu Zl? ^U'.L) 
i)no siaii^zc 7^ahr haben! Mil Nip^loiudiu 
'.'l II liins.'rviertcr :'.>tost hält sich tadellos in 
s<'iner ualürlichen '^^eschassenheit. Tic Lwn-
'ervierung ist höchst einfach, s'-init giesit 
pako'.ndiu A/Il in den Moit und niischt ilin 
i'lit dieseul. ^Vach kurzer Tau^.'r klärt sich der 
Moi't aus und uiird iiänzlich ^ein. l^Ze^chmack 
li^eruch lind ^arbe lil.'ib<'u u'ivcländeU. Tii? 
^'^i'laiillne itnd die i'lbri:ien '.'lährstoffe l'lu« 
l?en vollkoniu'.eu erhallen. die-
i<'s ^,'^^lihr uiehr t^ield ^n verd- nien, oder <'üi 
nnrtlich qesllndes l^ietränk g.'u>es',cn zu löu-
uen, daün trachten ^!e, das', ?ic durch '')a-.' 
ganze .'^ahr Mast halien. ''l/i? 
ist liichl teuer. Z-ein.' Verweudung 'it vc-iu 
^^.'andmirtschaitiniuisteriuili lie^ai'ligt. Ul^'N>?r 
inerten Ä'ost werden .'^linder und grauen 
iil^' auch alle nlnigeii trinken, ^^'shalli tölinei^ 
^ie siras;c Onai^titäten ^lertai'sen. 

Abpelcqtc LNeidcr laust und zahlt be-
N-t'n^i ?.!arinari,a Schell, ^iaro^ka cesta 

880» 

* „Drei ?cichc^<. Zvauf'l'l-
sei, .''lichnel', ','lufschuitle, gute '.'V^eine, srische^Z 
>'^!er. 880!^ 

'!!^innts«rzt )>i«dc>ls ist vl.n>l 
Uriaül' '^lirmlg^'^sehrt und orüi!li<'rt .vieder 
regeliuäs'.ig. 88^? 

* Aci Stichlvcrstopfungcn und Aerdau» 
llngvsl^runsictt nehme uian fr ich N'"i6)!crit ein 
(^Ia>5 uati'iriichcS „Franz-Ioscs^.-Bilterivasser. 
l)<I min. zoc> liol- niZs. ?llr. s kr. 1Z—Ik!S nä ?Z. V. ty.'S^ 

/Zkss 

n. Dicbslählc. .ijU ?!rst<'ljsli ^nch enlitieudete 
d^'in '^^.>oh'.iziiniuer d^er ^^^esit^erin ^'»osefi-

ne ein nach unbi.tautti.r !!.'an>g'lng.'r 
i'lue silt'^'rno Uhr. bei ^l>.'ve>li'i vaS 
lies', aus deiu '-Zi^i^^hz^haus d'.'s Besit.',ers Mar-
l'U '^^liluiec ein uube-'-annter verschi^'-
d.lr.' Väscht' nnd .itlcidungsgeg^^nstände i'cr-
schunuden. 

p. llttsall. Der !7jährige >.>ausn?eist<.'r Fi­
nnin Trolnii' läni lui. der .v>aud in die ^^zir 
Ililarkäge nitd trlig ein<' klafscnd^^' 
danau. 'Nian !ll>ersiihrt-e ihil ins .'^trant^'nhaus 

p. st'-l^stmirtschast Tnvcc. 5>elile, und leden 
<-riteu und dritten ^Zonntag !>'.: !?tanat P^'-
gan'^eit. Varzitgliche '.!V^eiu<', ^iriina Hauo-
wiirsie. 88l)!i 

IZtts l^isassje 

it. Zterbesall. ?liu l.8. d. starb hier nach 
l<^ug<'ii« Änden iin hohen Alter von 7l> Jah­
reil die Mnltcr d<.'s hiesigen Industriellen 
H?rru (5'riist Tischli'r, Frau Anna T : s ch-
l c r g<'b. ^'ollidl. Das Leichenbegängnis ^er 
'!!>en'rerbenclt fand am 20. d. nact)mi!tags 
NU'' dcul Ort!>fric^dhof statt. Sie niöge 'u 
^rietii'n rnh-en! Dell iraileruden Hinterblie-
lx'neu lmser inH'^stes Beileid; 

i^. E»!»ivrm>G eines Sägeriemendieiics. 
Bor einem iv^ona^ etwa b<!richl<?ten wir, i>as; 
von inchekmlutckl Tätern von uiehreren 2ä-
lMnlagen Treibrielnon int Werte von .neh-
n ren Tausend Dinar gesti>hl?il worden sind. 
Unsere Gendarmerie !<nt<!te sofort umfassen-
i>e '»iccherchen ein n. Hs gelang ihr, den Dieb 
'^^'l'rsou d''.'s .'^<)sälirigen, in detl besten Ver-
hältulssen lebenden Bescherssohnes ".'l. M. 
m!«5 Trnovlje bei Posnik sestznsti'lleit nit^d 
dem i^weisgericht in t5elie einzubiefern. Iui 
''^esit', de-Z (brannten wurden nicht nur die 
hier ge-stohlenen, soirdern auch noäi mehrcr!:, 
ii! letUer Z^'it ans verschiedenen anderen Sä 
ss^M'rken ssi'stohlenen Treibrieinen vorgefun-
d,'n intd lde-n (^i-geiNüntern ivieder zurülk-

Flucht in den Tod 
Krcmkheitshalber reduzierter Eisenbahner tot aufgefnnden 

Frisenrgehilfe trinkt aus Liebeskummer Lysol 
Iln Walde vor Betnava stief;en gestern 

abeltds spiel<ilde Minder auf die Leiche eln^s 
erhängten Mannes. Erschrocken eilten d.e 
>^tinder davon und verständigten den des 
Weges kommeitden Mrtner.'»tonrad R a n-
n e r von dein gransig^n ^unü. Ranner hielt 
lllitx'rzi'iglich Nachschan und setzte sofort vom 
^llnd di-e (^endarnlerie in.'^tenntnis, die bald 
darauf die Identität d<''o Toten feststellen 
konnte, l^s handelt sich uul den K»jähc!<iett, 
vor einiger ,^^eit krantl^eitshalber rel'>uz':ertt.'n 
Eiseitbahnarbeiter Johann Files alis der 
Ztritarseva liliea. Files, der an einem 'ang. 
iuieri<-seu rhenumtischen Leiden krankte, ken-
snltierte, wie berichtet wird, aul vergaugmren 
Moutag deu Arzt nnd umr seit^ein spnrlos 
verichwundeu. er schon wiederholt «r-

klärt hatte, daß er we^en seiites qua>loolle!l 
Leidend sich eininal etwiZs antun werde, be­
fürchtete man das Schlimmste. Tatsächlich 
>hat er nun freiwillig das Leb«n von sich ge­
worfen. (?r hinterläßt neben Witiv« vier 
uuversorgte Kinder. 

(5'iu aufregender Zwischenfall trug sich ge­
stern nachmittags in einem Frisenrsalon in 
der NnSka oesta zu, wo der ÄAjähri^e Fri-
seurgek>ilfe ?)kax L. ein grösjeres Quantum 
Lysol in selbstmörderisch-er ?lbisicht einrbahin. 
Der juilg<.' Maitn, der die Verzweiflungstat 
aus unglücklicher Liebe begangen haben soll, 
nnirde ins All>geiueine iti-rankenhan^ scher-
fi'ihrt. wo ntan ihm durch rasche .<hilfeleiswng 
das Leben rettete. 

AusfMge mit dem „Vutnil"-
Autocar 

Die „Pntllit"- Ausflugsfahrten erfreueu 
sich eines iinmer regeren Zuspruches, was 
in erster Linie auf die glück!i6)c Wahl der 
Reiseziele, das vorzügliche Arraugeiuent 
und nicht zuletzt aus die gesellschaftlickie V<'r-
bundenheit der Teilnchiuer zurückzusühren 
ist. In deit nächsteil Tageil veranstaltet der 
„Putnik" iviederunl eiile Reche von lvechsel-
vollen Ansflugssahrtetl in die landschaftlich 
reizvollsten und besilchtesten I-relndettver-
kehrszentreu und zwar: 

u. 1.^!). August naä) Maria Zell. Fat/r-
pieis Din. Äls».--. 

bis August nach Bled. Fahrprei'^ 
Din . 

I.^:;. Augllst: Logarsfa dollna. Fahrpre's: 
Dill . 

bis -'6. Augllst: Gros^glockuer, (Wör-
thersee, .^'^eiligeublut, (5deliv!.'is;spihe '^570 
Äceter, Zell ain Tee, Salzburg. Talzkani-
ulergut, Päd Alissee, (^raz). Fahrpreis Dii: 
.'^80.!^. 

Ä). Augllst nach Rogak-ta !^latiua. Fahr­
preis Din ^5.—. 

(». bis i). Septelnber und bis 1-; Ted' 
tenlber nach Wien (zur .'o?ritmesse). Fahr^ 
V^eis Diu . 

II.', uud l3. Septeiilber llach l^ra; tzi:.' 
Herbstiuesse). Fahrpreis Din lM.—. 

Alisaug Leptcmber: Doloin't^.'ii! 
Alle uähereil Iitforinatioll^^'n erteilt das 

„Putilir"'Neisebilrv, ?lleksandrova cesta 3-')^ 
Tel. souue die eiuzelneu (^rvosititieil 
in ^t. Ilj, Dravograd, R.'ga^-la Tlaliila. 
l'iioruja Nadgoua und C.'lsv'. 

ÄiSHHSsSKSSt 

Sonntag, 23. August. 
Liubljana: 8 Nkkordeonkonzert. 9 Tehall-

platten. l2.Ä) Pokalkonzert. 17.:60 .'»tonzert. 

— Beograd: I7 Militärkonzert. 18.ü0 Volks 
tümliche Weisen. 19.50 Bullte Stunde. — 
Wien: 11.45 Musik t>er Landschaft. 15 Kam-
lnermusik. 17.30 Nachinittagskonzert. 20.^15 
Von Pandruren uud Betyarcn. 22.20 Ma-
viervorträge. — Berlin: 12 Musif am Mit­
tag. 20 Abendkonzert. — Deutschlandsender: 
14.30 Virtuose Musik. 18.30 <Ähön« Melo-
dielt. 22.30 Nachtlllusik. — München: 15.05 
KctlMtstuilde. 20 Zauber der Stimme. — 
Stuttgart: 17.30 Lustiger Singsang. 18 
Chorgesang. 18..30 Aus tzeutscheil Opern. 20 
Volksulusikabend. — Mailand: 20.10 Lust­
spiel. 21.30 Syluphoniekouzert. — War, 
scha,u: 12.30 Solistellkollzert. 18.30 Musik 
mit Gesailg. — Beromünster: 19.0.'', Alte Ne 
b<' Lieder. — Prag: 21.15 Musikalischer Spa 
ziergallg. 32.35 .«»ionAert. — Bttbapest: 12.20 
.Konzert. 20 Heiterer Albend. 

Montag, 24. August. 
Ljubljana: 13.15 Konzert. 20.30 Klavier­

konzert. 21.10 KcnMt. ^ Beograd: I7 Lic 
lder. 19.50 Flöteukonzert. 20.20 Lieder. 
21.30 Volkslieder. — Wien: 13.10 Aus 
Opern. 16.05 Aus alten uitd ncuen Tonfll-
lmn. 17.40 Koilzertstunde. 20.05 Sylllphonis 
foilzert. — Berl'm: 14.15 Ullterhaltungs-
mllsik. 17 Konzert. 18 Klänge aus Wien. — 
Tcutsck)landsender: I i Allerlei von Zlvei b's 
Drei. 18 Mavierkonzert. 19 Uich jeHt ist Fei 
erabeud. — 20.10 Kaulmeriuilsik. — Mün­
chen: 10.05 .Konzertstllirde. ^— Mailand: 
20.40 „Szuguizza", Oper. - Stuttgart: 18 
Fröhlicher Alltag. 20.10 Bagatelleil. — 
Warschau: 19.3l) .«lkonzert. 21 Militärkoilzert. 
—' Prag: 17.10 Konzert. 20 Der gliicklichste 
Mensch der Welt. 21 Konzert. ... Budapest: 
1'.>.45 Nllgarische Lieder. 21.20 .Koilzert. 

Lrreuzilvx 
eines in Jugoslawien ?stentior-
len lulirstiven ^rilcel» ^virll 
Kvmpagiio»(-!n) mit 50.6l).l)lX) 
Din xesuedt. Lekl. unter 
„Isolier Verdienst" sn clie Ver­
waltung^ lies ölattes. ^511 

Die Sonne hat e< gut gemeint 
Celje, 17. August-

Deul schienen Taulstag folgte ein ebei^so 
soilllenboglladeter S-oulltag »nit hochsommer­
licher Wärllle. Die Losullg der beid^l F^'ier» 
tago lautete: „Jlis Freie!" So vxlren die 
sc^ttigell Waldberge rund um Celje das 
Ziel vieler Hundertc. Auch das llahe Hi'lgel-
land stadtpartlvärts, das inl .Hochsommer 
Wohliges Vevlveileil bietet, lvar dicht beoi^l-
kert. t^llxlltig n>ar der Znstroln zu den 
Soillillerbäderll der Stadt uild zu den iibri-
geu Vadc^gelegenheiteu, so vor alleiil auch 
zu den Sanllfrei^derll. 

Der Vahll« und ^Autobusverkohr stand zum 
gutell Teil gleichfalls unter der Losml^: 
„Ins Freie!" Der Ausflugsverkehr llur sehr 
stark, besonders auch in das ill diesein Jahr 
durch das Mtter bellachteiligte Logartal. 
Aln Samstag lllußtsn zwei Autobusse, die 
das Logartal alifsuchteu, sofort lvieder uln--
kehreil, da fiir die Jllsassen kein Nachtlager 
nlehr M bekommen lvar. 

Auch der Fern- und Ueberlalldverkehr war 
äußerst rege. Der von H. P. Sch-ar>enau 
kürzlich hell bosuilgene Allllvetter-^luAstchts-
wageu der Stadtgeineillde Celi« unternahin 
eiile Großglockllersahvt die ganz ailsgezeich-
net verlief und von s^reitag früh bis Slnm-
taga^vend dauerte, .^^'«irr .Hrastnik. der den 
Wagell lenikte, soll ganz prächtig gefahren 
sein. Ja. nlan kann beruhigt sein: bei den 
Autobuschauffeiiren der Sta'dtgemeinde Celje 
gibt es keiile alkoholisclie Zitterhand, 'keiilcr 
voll ihllen „stärkt" sich iill Dielist. So koim-
teil die Glockllerfahrer .^^rru Hrastnik zn^ 
sel>eil, wie er bei .Haltestellen wie ein braves 
Flaschenkind Milch trank oder eines der Mi­
ner al>it?asser. 

Ueber dell Wlirzen-Paß und über Billach 
giilg die Fahrt nach Mallmtz, dam, durch 
den Taliern-Tunnel, vorbei an dem Proini-
nenteshen Wasserfall Europas, dllrch Bad-
gasteill lllld .<<>ofgasteill llach Zell a,n See, 
denl wunderbarell Städtcheil im PinMU, 
eiltelu Lande, wo Gott zu deil Ateirschen 
redet. Am nächsten Tage ging's mit Surr 
uild Husch vom See zum Firn, über die 
wcltiberühnrte Gi:okglo«Inerho<Z^lpenstraße 
llach Heiligenblut, ulit dein berühmten Kunst 
lverk seilles Kiräialtars ails dem 16. Jahr--
hulldevt. Die (!kdelit>cißspih<' ^25»71 m) bot 
d<'n Teilllehlneru dieser eilrzig schöllen ulld 
selteu sonuig<nl Fahrt die Fülle des insge-
salut C-rreichteil, den Vlick i'tber eiile Wl?lt 
vou Vergell, volil Dachstein an bis zum 
Firneilhaupt des WiesbackHorns nlld des 
Ärosiglockllers. Soilnig ivar die Höhenfahrt 
uil>d solmig ilXlr's ain Abeild auch iiu ivun-
derschöneu 5?otel „Sonileilhof", lvo eilt Hei--
ligeilbluter Dirndl in Volkstracht die Fahrt­
teilnehmer herzlich willkommen hieß. ?!ach 
fri)hlichen Badestull-den aiil Wörthersee kelir-
teu die Glocknersahr'er Solintag hochbeglückt 
lvieder iil unsere Sannstadt Mrück. 

Ja, ullser AlsiMtter-Allssichtsuxlgeil, der 
hat's in sich. . .! h. P« 

l _ ^ I k^^ IQL5?  1936  
30. /^uc,us'^ dis 3. Ssptemos»^ 

6 ° 0 aSii-Oi-S sSt m^lZ.^unq aut cisu cjsu-
8c: i6n l^s eiiLl^siikiZirseksn: wsKsnrlleks 

si SticiSl'SIl Ltss SN 

/^u-><ülistlZ si'tsllt ciei' slir'sna >,>! eko Vottro sr >Ng. l'ÜNIliGL, 
l.iublji<iill l I cssi^ 22> l'slsfiin 27-62 un6 ciis 
ctes UsipZ'gsr ivzvssssmtvs, Ssogfscl l nor I^lkajiov« 33. 

/ oeursc:^l./vk^c> 

wie auck slleklei Okstn^vste un6 ObstsÄte Iconssrviert 

man clauernci 

It^vL 8^eNKK?^di'rt^l8 

ouLs^kliel^lick mi» ?I^/II. 
Live veuzeitlseile v!ssvosel»aktl vi>v Lntäevicunx! Liaksvl»! KUlix! 

iZesuiallkeitsunsckscklivl» ^ 

Oer (Leizrauct^ von I^ipai^omizin ^/II ist vom ^imÄvrium 
kiir l^sncivvirtscilLkt xeststtel. 

(^elzrauclisanweisunz^ unci >^reiLll8t« I<c)niztenlc>s vvrseni^et suk Vil^unset^: 

!?ZKNSW5K?'Z.  I  K?Di»,  v is t^üsninovs u l .  1.  

Lnsere Straßen und die 
Glaubplage 

^ e l j e. im August. 
Der Verschi)llerullgsverein lM vor Jahres 

frist iil dallkellSiverter Erkemltnis der Wich­
tigkeit dieser Frage iür die Bolksgesundheit 
beschlossen, sich an die lnaßgebeildell Stellen 
zu iveildell, danlit den in Cel-je Erholung 
sucl)ellden Fremdeil lvie auch der Stadtl>e-
vl)lkeru!lg durch Beseitigullg der sich von 
Jahr zu Jahr vermehrendel» Staubplage 
eiil wirklick) llllgetrilbter Gelluß ilnserer 
Stadtschönheit zuteil lvevden kauil. Allzei-
chen für eilleil Ersolg silld bisher llicht ivahr-
zunehlneil. Die Grliliell in der Straßendecke 
nvrden wie bisher ll-ach dem beliebten, aber 
llicht gallz lleuzeidlichen Verfahren uldserer 
Straßenpflege behaildelt: niall lvirft ein paar 
Schaufelll Schotter in die Löcher, läßt sie 
von den Autos s6)ön gleichmäßig über die 
Straße verstreueil (die Radier fluäien, die 
Gulnmrhändler freue,, sic!)) lnrd iveim dailN 
der Schotter in, Laufe der ^eit zu Staub 
zerrieben Uird dieser voill Wilrde verteilt 
oder voin Negeil zil Schlaulul verarbeitetest, 
kailil das Verfahreil, solallge überflüssiger 
Schotter ulld ^Arbeitskraft verfügbar ist, be­
liebig oft wiederholt iverdeu. Die Anwohller 
>der Mariborska ulld Ljubljanska cesta, die 
Bewohner von Zavodna, Lisce und Nova 
vas, aber auch die Bewohner des tiefsten 
Stadtilineril, so der Vodl^kova uliea^ ge-
nießeil i,l erster Linie die Sogllllllge,, dieser 
Straßenpflege. In den meisten Fällen silld 
es jeile Armsen, die n>egeu Zeit- oder Äeid-
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Forderungen «nsem Gparkaflen 
UnverzüBche definitive Lösiinq der Bailcriischuldcnfraqe / 
Gleichstellling mit den Kreditgenossenschaften im Vauernschutz 

In cl^r k^eilie jeiiLr Institutionell, 

äie ekebAläix^te I^äLUliL ciei lZuu(.ru-
LLliuIäonkr^xe fvräorn, '.i-^fincle: . ' 'io?! 
aucil äer Verdanä äcr n>!,'(). '.l^t>vi>.clieu 
LpurkaiZZen in I^jublMnu. cleni 
8eIbi;tvervv3ltunL8Lpark^^.'^(.n .^Icnve-

niens mit 1050 ZV^iiionen Dinui- unv^itruu 
ton Oeläern anS^esIioclert ^!nä. 
Kan6 8tLlIt k^lLll auf den 8t^n<.Il)unkt. 
bei äer I^ö^un? clieses wic^ittiLeii i^i-ok-
lem^ neken ikm auci, cler ^iiark^is.^enver 
kanä 608 XönixreiekL8 .luLn^Ia^vien in 
^a?reb mitxvirkon mulZ. 6!e cUi^L^'üc-
äerten (Geldinstitute einen lunlUeil ilirer 
Littel clen I^anä^viften vnr^'e^treekt Iill-
den. 

Der kauefnsekutx xnil ? n c! i v i cl u-
e I I 8ein und sollen 6ie I?el^ün?iti.^un^;en 
nur 6en >virklicli b e d ii i f t i ? e n 
l.an6>virten ein5rerÄumt veröen. ^ u 
genommen vom öttu^in^ekut^s .>>01-
len !;ein: I^snäxvirte. deren Keliulcl 20°'" 
illres Vermöx^cn!< oder M10 Dini^r ,nV'!it 
über.'iteiLt. >^U8lünder, die uulierli^IK der 
Ltsat^ereniren I:inl<ünfte. die ut,?>ere 
3teuerver>v-,!tun? nielit in f'^iden/. 

fülirt, ke/.ieli^'n: ^i.'iiul^ner^ deien bebten 
erte. uu.'i der I^undxvii't^cllaf!. Iiei i iilii olx^Ie 
Einkünfte 75?!v ililer lle.'-iiuilt^^iniütiinien 
nielU eireieiien: IZ^u^'in. di^: ilire !^cliu!d 
oder einen 'I'eil der>ell)en i.lur^>Ii lirunci-
8iilel<^ver!<lMf o!ine (lekülirclnn^ tllrer 
I^xi^tenx ke^deielien I<önl»en. 

^edeniull.^ Liind die re^liiutiven 
1(U8^en in der f-'ru^'e cle> l^iuiei-n.' 'clult/.e^ 
nut den K r e d i t < e II s, 8 ^ e :i -
8 e ii a f t e n au^/.u?IeiL!ien. dic-
'iem fZrilnde 8o!!en cZie^ell^en ekenlall'; 
die kuuern^^'Iiuideli nueli den fe^it^e^et'^ 
ten ?I^m eintreiben können. >voliei dcir 
^in8ful^ nieiit über'^teiken darf und 
die ^kstattnnt^.'ifri^it minde.'^ten^ .lalire 
betrgz^^en 8oII. Sc^liiieklieii fordert der 
Lparka^xenverbancl. cZalZ kleieli^eitix inir 
deni Probien? der I^auern^ciuildcn auL'i 
die f'raz^e der /V^ o k i ! < >; i e l' u n!5 
der e i d i n t i t u t e l.lurc!l; Kon-
vertierunL der fZanern.'^eluiidon in de-
VVei!>e !^elö>!t werde. dal> eii? ?;tai>i'iebe.> 
ocZer inivilex^ierte.'^ sjeidin^^titnt die^e 
^elnilden übernimmt. 

Banken und Industrie 
Die Lage der jugoslatvischen Industrie stationär / Enge Ver­
flechtung mit der Bankwelt >' Erneuerungsprozeß durch den 

Wechftl des Aktienpaketbesitzes 

Äcmiitaq. N. Mqvst kMt.. 

mangeto lttcht ciimull >n der näcystvn U.m-
gebung der Stadt, gsjchweige d«,nl in Slncr 
SoinnlÄrfrisch<! Erholung suchen können. 

Die ernsten Worte im Aufruf des Änn» 
Melausschusses zur Bekämpfung d^er Tuber­
kulose (voln IS. Mai) sollten endlich auch 
bci der Straßenpflege beherzigt wevdsn. Es 
vegt sich wohl da uird dl>rt in Eelje frisches 
L^on, selbst in Gebenden, wohi-n sich solten 
ein Fuhrwerk verirrt, wurden Strahenteile 
hergerichtet, nur dort, wo der Berkehr am 
grühten und die Sta!ub!pllige ani unerträg­
lichsten ist, bleiben die gali^ischen Strasi?n-
zustände sorgfältig vor jedem rauben Ein­
griff beivahrt. 

Für eine neuzeitlich^.' .'^Herstellung der 
Strasjendecke loevden ja di^ ?.)ttttcl nicht 
reichen; atx'r iveiln beispielÄveise ini naht-n, 
sehr arm <iawovdencn Kärnten die kleinste 
Landffenieinde n,it bescheidencnl Fremden­
verkehr die Dorfstraste teert, so wird es sich 
bei uns wohl die vielgerühnite Bäder- und 
Frenrdenstadt mit ihren nahezu .20.000 Ein­
wohnern leisten können, eili wirksameres 
Verfahren gegen den Staub anzuwenden, 
als es die bei uns übliche Masserbesprengung 
(Patent: Spare Zeit und Wasser!) ist. 

Es ist eine ernste Angeliecfenheit, >der nmn 
endlich zu Leibe riicken muß. denn — und 
das sei hier vor allein nachdrücklich betont 
es k^nidelt sich um das Wohl und die 
sundheit unseres Volkes. 

H. P. Scharfenall. 

c. Beisetzungen. Am Freitag! nachmittacs 

wurde im Ortsfriedhof von Vojnik unter 
starker Betl?iligung der Landwirt Josef 
O ? o r n aus Kmarjeta bei t5elje, <nl On­
kel des Absscordtlcten Herrn Johann Prek-zr 
i^e? in Cel-fe, zu <^rabe getragen. Der ?^erstor 
bene erreichte das hohe Alter von 8l Iah­
ren. — Tagszu'vor hat Nlan inl lnesiflen 
KraitkenhauSfriedhof de:: Leichnam c>es bei 
Bosnik li^dlich verunglückten Ing. Oldr^ch 
Ci niburk aus Prag zur ewigen Nu-
ho qebettet. Wcniqe Stunden nach der Bei­
setzung trafen hier im Auto die Brüder dos 
''Lcrstorbenen ein. Jng. Vinibnrk war Ver­
treter einer Autofirma. 

c. Aus dem FinanMenst. ^err Svetozar 
B a e i ö, Kommissär des Finanzkon­
trollamtes in Sisak, ist nach Celje zurückver-
sekt worden, wo er wieder die Stelle des 
l^U)efs der Hauptabteilung d<'s Fnmnzkontroll 
mntes bekleidet. 

c. Paläontslogenkangreh. ')i,n Internatio-
l,alen PaläontologenkoiMef'. der im heuri-
qeil Herbst in Wien stattsindet, wird auch 
Prof. Srek^ko Brodar ails Celje teilnch 
meit. Brodar bekam deshalb vmn KllltnS^ 
nnnisterium einen Stndienbeitrag m der 
.Hi.ihe von 1000 Dinar. Prof. Broda: wird 
all diesem Kongresz auch ein Referat über 
seine AnSqrabunqsarboiten balten. 

c An alle Schlitzen. Die Schüheng<'sett-
schaft Celje fordert ihre Mitglieder auf, recht 
zahlreich an der Eröffnung des Schiesjplatzes 
in KoZtanj am August teilzunehmen. 
Mit der Eröffnungsfeier kindet auch ein 
Preisschießen der ^Ähühenftesellschaft Ko«-
tanj-Navne statt. 

c. Glimpflich abgelaufen i»r ein ^nsani-
menstoß am Freitag gegen 5 Uhr nachiint-
tags an der Ecke Kralja Petra cesta und Bod 
nikova ulica. Kvei Radfahrer fuhren dort 
zusammen, wo^i nur die bciden Räder be­
schädigt wurden, während die beteiligten 
Fahrer ohne VerleMngen davcnkamen. 

c. Die Strahe ist kein Spielplatz! Im letz­
ten Vierteljahr sind in Celje, seiner Umge^ 
bung und in Orten des ttbrlfien Sanntales 
fünf Kinder, die auf der Strasze spielten, 
durch Verkehrsunfälle ums Leben gekommen. 
Wäre es für die Zukunft, um daZ Leb?n der 
.^indi!r zu schützen, nicht besser, ein allgemei­
nes Verbot für jedes Spielen der Mndsr au^ 
auch nur einigermaßen verkehrsreichen St-ra-
ßen zu erlassen? 

c. Angeschossen. In der Untgebung von 
^^uui an der Sotla hat der Tagll^hner Franz 
^ r rabl den Mauvergehilfen Alois T 
p e 2 nus dem Hinterhalt mit einem Jagd 
gewehr angeschosseu und Tepe» an beiden 
Beinen schwer verletzt. Tepe?. ivurde 'ns hie­
sige Krankeichaus eingeliefert. Der Grund-
zur Tat ist imbekannt. Kkrabl war zur Ze.t 
der Tat betrnnken. 

c. Kino Union. Sonnabend mrd Sonntag. 
„Hnndert Tage", Geschichtstcagödie na<^ 
deui bekannten Mhnenwerk Benito Musso­
linis In den Hauptrollen "ZVerner Kraus, 
(Gustav Gründgens, Elsa Wagner und von 
Schlettow. Tönende Wochenschau. 

Die juk0^la>vi8ciie I^stionaib-lnk er-
vväbnte iii ikrem veriebt mr die ersten 
drei iVionute diei^ski ^slire^ foIx;endL5: 
»Im Versleieli mit demselben Viertelj-iln 
de?; Vorjabre« konnte die liiti^keit der 
jus08la>vi8e!ien Industrie eine ert,ei,1ie!ie 
öesLerunzrverxeiclinen. j)ie Xuid der 
einxeiitellten Arbeiter but i>lel> uni iZ"'> 
erl^öiit und die >^u»fulir der juLo>iI^vvl-
Zeilen kndu^trieprodukte Z.'zt uni 14?» s;e-
stiexen. vieZes ^nsteiLen der ^usiulir 
von zuMsla^jscken Indn.'itrje-^rtikein 
vvÄre noeli erölZer, xvenn sick durek die 
Vurctifütirunk der SliknemaLnaiimen «e-
LLN Itkllisn die zuxoslcl^viseiie ^u8fu!ir 
nieilt um ZZ''/» verringert I,ütte«. 

s^emLegenüber bemerl<t die I^eituns 
der ^axreber öörse in Zlirem Leriebt 
ilber die ??rz?ebni5i5e de8 Vorjcliires: »Im 
Vorjsiire bat die juLosIa-^viselle Indu8tr!e 
in der Ismipt^acite unter .'^eiir ?iin?;tj«Ln 
Kedlnxunken gearbeitet«. 

d^aeb diesen ^usMbrungen bemeri<t die 
I^eitunx der ?ugreber öörse allerdings 
später, d!ilZ die Isolxindustrie durei, die 
vurc:kfübrung der LüknemalZnalimen ge-
geniiber Italien 8ek>ver betroffen ^vorden 
ist, doek sind alle weiteren Angaben die-
ses keriektes über die l'äti^keit der l 'ex 
t!I-, Metall- und öergwerksindnstrie von 
der eingangs ?um ^usdruci< gebraelUen 
günstigen Auffassung getragen. 

ksjerbei ist aueli der (^ssebüitsberiebt 
des ^agreber Verbandes der Industrie!-
len fiir das 5alir 1935 ?u erwälnien. ^us 
verständücken (Zründen beriebtet dieser 
nicbt viel iiber die Qescbäftsverkältnisse 
und über die Lrkolge oder i^^ilZerfolge der 
Industrieunternebmen in seinem Qebiet, 
vlelmekr bekanäelt er in seinen: I?ericbt 
nur auskijbrlieb die 8cbvvierigl<eiten. di? 
>ViiN8c:t!e und Lesel^^erden der indn-
Striefen preise. lieben enier ganzen 
I?eike von giinstigen Angaben findet nun: 
in diesen! Lerielit aucli '>elir ungünstige 
Dinge, die eine besondere ^r>välznnng 
x^erdienen. 

liieraus ergibt sieli. dal-i die I^age der 
itlgoslaxviseben Industrie j^eineswegs 
seldeebt ist. >venn sie sieli aneli auf ei-
nem gewissen 8tand liält, so dutt für ei-
ne pessimistiselie Ltimmung überllauflt 
kein ^niali vorliegt. I?s gibt genug !ndli-
striennterneiinlen. die mit nielir oder xve 
Niger l^rfolg. in gröl^ereni oder kieiiiereni 

mit metir oder welliLer 

rigkeiten arbeiten, ^ber aiie diese l^^'nter 
nelimen tragen l<eine grol^.ere Lürde a'i^. 
in früberei, .lalnen. i^ie iiuben nieitt Io 
v'el ^eliulden. dal^i ^^ie xnr >^rli(. 'it inn'iilii^^ 
würen, weini andererseits aueii l.1nter-
nelinien lind kZetri^I?e bestellen, die -^eiir 
grolie i^elndäen Iiaben. I)je>; gilt einmizl 
fül die I^in^eiunterneinnen, aber aucli 
für eine gewisse ^n^ald von Konzernen. 
Diese Vnterneimien und Kon-^erne befin­
den sieli in setlr seliwierigen Veiila'.t-
nissen. Das iieilZt aber natürli^Ii nielit. 
dali sie vor deni ^nsamnienbrueii steben 
und dalZ sie sieli von diesei' Mrde nielit 
befreien lvönnen und dak sie nicbt die 
ttoflnung iiabmi. eines lages unter be^-
seren Bedingungen arbeiten i:u können. 

tlier soll aueb eine k^rage erörtert wel-
den, die mit den obigen ^ussüürnngen im 
^usammenbang stebt. Wir ineinen liier-
mit das Verliältnis 7>wiscliLN den ^ULO-
slawiseben I^anken und deit iugoslawi-
selben lndnstrieunternelmien. Ls gab eii^e 
^eit. wo das jngoslawiselie VVirtscbakt^-
lel?en sebwer unter dem Ueberwiegeli 
der lndustrieinteressen der vankanstal-
ten gelitten liat. tseute Iiaben sieli jecioeli 
die sanken I?ereits von diesen lndustrie-
interessen in grolZem Nal'e gelost. I:s 
bestellen noeli immer selir grelle ?elnll-
deli der lndustrieunternebmen bei den 
l?anken. liier mulZ erwälint werdet'., dal! 
die IZanken nielit in der l^age sind, in 
kur/ier /^^eit ilire f'orderunlren gegenüber 
den lndustrieunternelimen iiu liquidie-
ren. Dies wäre aucb in wirtsclialtlicker 
Hlnsiebt nielit günstig, ^s genügt /.u er-
wälmen, dali einige ?nekerfabriken in 
.lugoslawien unter der ^ufsielit der ö^n 
kell und mit diesen ^usaminen erfolg-
reiell arbeiten. Hierfür gibt es ctucil selir 
viele andere Beispiele. 

?ei es duiell T^nrÜekllaltnng von iitdu-
strieaktienpalx'eten, sei es clurcli /^niiäu-
fung grolZer Kredite, die den Industrie-
nnternebmen langfristig gegen eine ltn-
lie Verzinsung gewälirt worden sind. li<i-
ben die Ranken einen solelien /Zustand 
geseliaffen. dal!! sie endlieb einen radiks-
len l^ntseblulj fassen mulZten: entweder 
<.li0 lndustrieunternelnnen sieli selbst xu 
nlierlasseli oder diese in eigene Ver>vi'l-
tnng i!n übernelnnen. ln deni einen wie 
iil> den? allderen dieser l^ülle inüssen dir 
l^unkeii mit lleueii endgültigen Verlnsteii 
reimen, l)dor sicii ^ur (^e-^Uirtlng netior 

Kredite enl>.cit!ieljen. l^Is gub uder 

t^'älle, in vvelelier Mcin /nr l.i^iuida-tion 
0der ^bselireiliung c!er Kreclite, c^ie 
niellt >?urüekge/ul>It vvercien l<onnten. c« 
li. tler wertlosen /^l<tiei>. selireiten liniljte 
oder noeli jet^t selireiten nnil^te. ^nde-
kerseit'^ abe.- gub e'> vviecier t-'ulle. in cle-
neli diese >^I<tien kioeli inlmer einen ge-
''Vi'-i'-ieli Wert llatten. 6ie gegel?enen Ki'e-
(lite al^er sc> ilolie l^eti^üge i^ufv^eser^. 
clul^ /II einer l^iciuidation nielit gesell^rit-
len werden l<onnte. Lolelie Ueispisle i>e-
stellen il, cier tlol/undustrie. l^Indliel» ?lbl 
es lZei^siiele. in welelien die IZanken uns 
tilii '.ibigern >^ktionäre der lndustrieuntk'^r 
ilellinell >vnrcleii. t:s ii^t natürlieli, 
sii^li in dem let^^ten stalle ^as l^estreb'en 
gellend maeklte. starke Interessenten 
sinken, i^ie Iiereit wären, die >>!ktie^ 
iil?ernelinieli. da die l^anken. uni ^ie es 
''iell lianclelt. selir ungern Vermiiel^'.un-
gell gegenüker lndustriebetrieben ü^r-
iieinnen. 

l>ieser l^roxett. der eine >V'rt f:r^vv-
erultg claistellen soll, ist nneli niclit l?e-
enc^et. bestellen sielier noell vietle svl 
«^be l^Internelimeit, bei denen derartige 
t)sii. 'ratl0llen /u erwarteii sind. ^Veml 
>ijeli snielle f' 'älle iin ^usI'iN'd c'l 'eii?iien. 
liei denen clie l^iinkeli /.u ^'ktionirren 
oder l?e>'it^ern von lnclustrieunterneli-
inen vveräen, dann werclen die liislier.i-

-g<5N f?esitxer dieser l.Inte!'nebnien ?u ke> 
aniten dei' l^anken. f^s linilZ jecl^ocli e»?-
wälint werden, d^l!? solclie l 'älle in 
slawie» ^el>r selten sind nnd ^eder 
i 'relmä cier jugoslawiselien ^Virtseliußt 
wiicl wün^eliöti. dal^^ sie ^nieli selten blei-
Ken. l^er unabliängige lndustrielle. mei­
ner Kraft und seiner Aufgabe kewul^r. 
wird imnier das ldeal eines ge>;unden 
^^irtsebaftslebens sein. Dies kann na-
türliel» niebt als unumsti)li!ielles Oeseti^ 
aufgestellt werclen. aber die XVirt^eluttl-
ler uncl inclnstriellel, ^'>ollten aus clen 
nrakti!^eiieil l^^rii^ilirungen eine l.elne »5k'd 
ciie nötigen l'ttlgerl^ingen :<ielien. 

Beitraaserhöftung Sn der 
tlnfalwerficherung 

Her iVIiliister für !^o/lull)oliil>< lind 
Volks^^esllildlieit !ial dein .^ilsuelicii iles 
/^entralanltes für ^rbeiterversiclierlnig 
stattgegelien llncl ullgeorcinet, ^iul, de-
keitl'ag in «^er l^niallsversielierung von 
7" " auf versiclierten 'i 'ilgl-ilili^ 
in del' ll>s)')!?igen siefaln'elil<lusse 
wird. Der ("nlllid i^afnr i^^t duiin qu­
ellen. äali das /^entruialnt suinl -meinen 
Ki'eisällUeril im Vorialire einen Vel-Kist 
von 9.? ^illioiien aus^uxveiseii liaite. ><0-
dalj sieli äieser auf insgesaiilt 
ncii erliölit liat. i ')er fiffelxt der l^eiliugs 
erliöliung keträgt im gcm^eli Sluut ><.7 
i l i i ^ l  i n ? l o w L l i i e n  a l l e i i i  l . 4  > ^ i l l i o i ' . e i i  D i -
liar. 

Börsenberichte 
l. j u b l j a n u. ?l. ä. D e v i s e ri. 

lZerlin l754.0l —l7f^^.78 !!^üiieli -
l^Z1.2y, l.0n(lon Iy..?7—>1ewvork 
4Z3Z.2?—4Zs)y.5.^. I^aris 287.7 l —^ 5. 
l^rag l8i^.47—l8l.58: österr. !>^'>il!>!ng 
(k^rivatelearing) 8.6.^. engl, l 'lnncl 
äeutselie Llearingselieel<s 

^ a g r e k. Ll. d. ? t a a ? s >v e i te 
K r i e g s s e l i a d e n  . ^ ^ > 4 — n e r  

8esit.-Dkt. —1>. 4" " ^^grar 47.5» -l» 
k e g l u l x  f i 9 — d a l m a l i l i i s i ^ i i e  

/<grar si5.59—7"» Investitionsanleille 
8Z.50—ll. 7"/, Atakilisatioiisanleilie 
—7"" llviilttliekarliankkinleilie !-!s. 
—0. 7"'" l?Iuir 7.v5i>—7.V75. 8",'. i^Iair 
8?.75-N: .^gl'arbulik Xi'-
tionaliiilnlv 

Europäisches Kokskartell 
abgeschlossen 

Ii! l^iiissel isi gesterii ein interiialiona-
les Kartell fül' deii V^erkauf lind die /Xlis-
snlli' vnn K 0 k ^ abgeselllosscii wor^leli 
lnil^i xvvai' /.uiiäelist aiii ^rei .laliie. Die 
I'Iuui)tliro(iii!vtiolisläiider. clus IX'ul^^Iie 
l^eii.Ii. I 'ngland. l1olliiii6. I^elgien lilxl 

sÄid Al 



„Varidor<r n»-.'. den 2:'.. ".'lutpi't 

.V^cnil keincr clcr 'Icilneiiinc^ K.i.-
lell v't)5/eiti>: künäi^it. »lilt e.', naeli /^^z-
luuf vttli .kalisen >»tiIl5cn>vejj:ettU uul 
^^eitcl-e Usei ^ulii-e. lien ein?^elneii l^ü»l-
<jeii, folLencle t^xportcjUOle 2Ut:eL.t!tn-
<jcl, vvOl^^eu: Ucut^clie^ I^eicli ZZ" ". 

.^1. 17, I5elLlen 7 iiiid I^li-
Icn IX'l^ t:xpc)5tp5ei.^ voin ^usiulir-

xvuidc uns enLÜüit^l^L IscluIIil!^ 
nru I'oilne le.>t>:c8et/:t. Selüten uilä Hol-

je(lc>cli I^eLllt, für 
?u verkuusen. t:'?. iiuii Ver-

ülicr öüi^uii^ l^ilic!> iiitel'-
nutioliulei, Knliienk^l-tcll)^ ini 
^Vjli Ilvfft. .".je VNI1 i^'rklZlL 
:»cm xv'eräcn. 

^^2Nkc>rvs !>ck^einem«»rkt vc-nl 
.Vi. ^ueefülii-t vvurcleu ^-^8 

>.vovon 105 vo7l<uust >vul>^en. t:>? iwtier-
lt.'n: 5—i» ulte .luiiL^,^kwLin<? 7s) 
-UO, 7__<) XVcielicii 1.^5—lf,0. .z-4 ^o-

liutc 170- 5—7 .>l0iiatc _>50—.zi,0. 
.i7l>—55s). 570— 

^10 Uiiiur pro <ju> Xilu 
>:eviclit i,—7.5t> lin<j ^<.'!ilu<.!itLievvi(.'Iit 
bl'^ '>.50 Dimu'. 

X Nvi- ju«l)8lg>^ZK(.»,e i^Iegfinxtigll!» 
j^'t ikn Verki^Iii- init N ^ u l >.-1> I a 
in der vcr^'untrenei, VVciclic uin l>.4 uui 
ll).5 I^illimien Vl.irk unä ini Verkelir niil 
I tuIien uin <1.5 iiufi^illiliiioti lu-
re /.lirijLk^^'OLanj^eii. 

X InkolkL 8tvixeiit; (ier >Velxvnpre!se 
Ii^u dic I^riv. ^I.xi)c)rlt?e>eII.^^'>iuft 
>i(.lilul', äen v's>n (^en l.uiiclxvirten 
uiiLe!iaus<en VVei/.eii jetxt .'^tutt 
iin ?Liitelnder um .? I^inar teurer /u vor-
k^tuien. Der Kuulprei.'i I?Ltrü»?t «ioinit t)i5 
uul vveitere."^ für 'l'Iieilj'^vel/.eii Sclileps? 
I.i.^.5<^—1.?.^.5lj. für uil6 I^cUuUer-
x^eixeu in >Vu^^>lliuIu<.Iuntreu cluxe^^ei! 
1.^5.50—1.^7.5l1 lNunr pro ^leter/eutiier. 
Her l!ruut.! kür clie>.e .V^aliu^tluiie i>!t in? 
>lei>:eu (jer >VeItxvei/e>li)rei>ie /u ^>u-
^iieii. (^ie kereit>. ülier 6er iuz^^o.^I^l^vi^elien 
l'^.xflorisiuriliil 1ie>:en. 

< t^ii, ZuUeftträentlletiLi. Interesk'L 
Iterr!>>^Ilt iür >^ie lieuri?!e dl»^,l?!>line.>^c in 
^^jukljanu. äie voni 1. l)i^ I<^. Kepteuik^'r 
ukx^eliAlteli xvircl. I^edeu eiiier ükeruli.'^ 
reiclieil I^evuL lui.'ierer Wirl^eliuit ^viici 
<jie Vercui.'^taltunj^ nielirere >crl)lie .^u>.-
''.tellunkeii unifu>,.<ien, >il) vor ulleiu tlie >5e 
"^.uint^t^utilielie l1c>!^uu.^>!telIuiiL:. ferner 
uul einem <^elüncle von m>.t I0.0NU l.>uu-
(jr^tmeler einen xirnlieit 'I ler^^arte^i. lü 
<^eni vor ullem l^ie l^exvnlnier unserer 
^V^ider /u .'Zeilen .^ein w.'ri^en, >0vv'e 
eine t<Ieintier.'>eliuu. f:ine Iic.^ivndere .^n-
/iekunLliikriist äurite ^^tlili.'itüt^lll.^elie 
Varietee uu>>üken. Nie !^^e>.^eke.'>ULlier 

tlnd wiederum: .Maribor.Rapid 
Das lokale Fußballderby als sommerli6>e Kraftprobe 

vlir "Anfaug der ^ußballmcistcrschcifl 
wollen Ulkscrc altcu Meisterschasts-

rivt^cil .,>^apid" liild „^^-aribor" cin <'fsi-
.ziclics ^'.^nitch üestrcitcik, uili aus dicsc V^lsc 
Hc<'rschciu zu IMen. To«.' 5picl, l>as ^oilll-
tcsl unr l7 llbr auf dem Sportplatz 
vor sick) i^cht. lifrsprictit cincn umso k»cir'cg^ 
trrcn Verlauf zu iichincii. .^uinal ,!,an .'iber 
dic Pcrfafsung dcr licidcii Tcaiiks kauuk in-
soriuicrt ist. ^julcht übc'rlas6)tcn unS beid^' 
^ V l ' n u i l s < l > a f t c u  i n i t  z i v c i  ? ! i c d c r l a c i e u  i n  L t -
lje. w^hrcn^ sit' cs ^^unor vcrqczoqcn siattcn. 
al^ kolulnnic'rtc") ^cain iu Frschcinuni^ zkl 

trelcll. Jli beideil ^^agcru ist iiia>k null ulehr 
als besorc^t, gclvissc Lüclcn wicdcruiu lv<?tt-
.^Ulnachcil. „Rapid" dlirfte sich in dicscx Hill« 
ficht licsscr ^;u kiclfc» uusscik, umlirc'tis> „Ma-
rilmr" in^lil'.sr'mV'rl' ln der Bvs<!tzuilx^ ll'er 
Vcrtl'idlsiung auf «zios;«' S6)ll.iierilikcitell ito-
firn düistl'. !7^!imi<'rl)in muß cs jcdcn '.'lll-
liänqcr des lotalcn «'^us^.Iiallsporls iutcros-
sicrcu. knie cs llill das i^träftcucrhältnis dtir 
bciÄcu Manuschaftorlvalcn (icqclnväitig 
stcht. Iiu Vorspiel treffcli die l'cidcrseitiliclk 
Ncscrven alif<'ilialid<'r. 

Mitti in Hochsonn 
Ter jinllistc der nicr Mttsk<'tior<' des Pilio-

!slamksl.ii<'u Telluissporto, Trat^o Mi!: l'-, 
fci^'rkc beiin <?rofzcu ilitcruati^inaleu ^elknio" 
UlNlicr in '^c^delk-'^u^ih^',, lnanouriisc 
Liec^c. der vrsteik ))illllde l^nel^te er dcil 
Cill^länd^'r s^! <? e l l) a n d l,:!. :>o'<i>lf 

ill d'.'r Ml'iteu '>iunde den ^ie^.'v uon 
^i>örtschach <' a l a lTichcchosli^'ivtkl'i) nlit 

l':I iii (>>illiid lliid '^>^edcu spielte. 
Toppel schlu^i K'itji" iili; ll k '.i l j 

v i e alci Pavtuu' da-.' dänische Meistevpnar 
N n o I» ll s s e ll P I o II ji IN li n !:s>, ''>:V, 

^»l. ev a >' «vurde dnqel^^'li .^on dcr 
l^ii^länderiu ?) orte tt:-!, L:<;, 7:.» ausge­
schalte i. 

: 5Ä. Rl>pid. Zonnti'(i lliii U'» Ulir lialicil 
ain ^po^rtpliik spi^'lliereti ,zii seiu: s'erueec, 
)t^aitner. '^>idovie, uöschiiil^l^, Dschaniier. Fi-
liptc, !j.'i!ches. Urischanl.^, 5infoviö ^.iora« 
da, Pir<^ssj^ Wersel, P<'p<'rl, Pctak uild 
s^ar. Ulll l)all> 17 Uijr spi^'lcn Ziul^i-uii; 1, 
Velle. (^llsts, ^iil^kar, ^^vaker, ,'^lionc, Werb-
l'.ijll^ Will», >>c'ller, >.>erli, Wuilkel und 
(5liistl. 

: Ter Ol»impia-^us;balljirger geschlagen. 
Die italieiiiiche Natioilaliiiallnschaft, die 
^llnupia-,'^iiszballtiililier qelvoiiuell bat, <ia-^ 
stierte iu >tnsses^ Ivo sie dao T^eaiu de-? (^'aue!? 
Nord-Hesscu zuiu l^eiiuer halt'!'. Tie Teut-. 
sch'.'u sieiiteu luit 2 : l Tresfer. 

: Jugoslawische ?^echtcr beteiligen sich all 
di'iii Zainstaji ulld Zomltaci in Pörtschach 

>!enie3en Äuf äen IZuillleii. ^ellisfen lilic! 
fluk^euken <^ie üdliclien t^rleicilterun-
z^'en. 

stattsiildelldell iliteriultiaikalell ,'>'echttur-
llier. U. a. luerdel, siir ^Ult^tislalviells Far-
de.il käulpfcil ^-rl. Talu'ar salvi? die .'^^erren 
^toi>i,^ ttlkd ^^iadevii^. 

: Ä^warowski schlägt Lwtuljeviö. Jlli in 
terilatiollalcil Tcullistlirnicr zu Baden-Ba­
den wurde jtllknljc'vi<" voul vsterreichisch^u 
Spit^^elkspi<'ler Vnluarolvski iilierrascheiid 
cjlatt tt : 2. l» : 1 zieschlacien. 

: Perry besiegt. ?)er dreifache' Äiillvlc-
doiliueister P <' r r >1 wurde iii ^i'eilvyort liei 
-chautäilipfeil vou dem ".'lnierilaller ^-ran! 
P a r t e r j^lalt mit <> : .'i, <i : 2 g<.'sch!a<^<"l 
uud ilil Dopp.'l mit dem Aiuerikailer All'-
soil tils Partner verler er i^v'qeik Parler — 
Vudjie l : t>, : <», 2 : tZ. 

: Internationales Eislausprogramm, .'liis 
cilier Taquil;^ des internatiollalen Eislaus-
ucvbailde'^ lvurdeil die Iilterllatiollaleik Met 
stcrschastell IM7 wie folgt uerqeboll: .^illust-
lanfeu Welllneisterschast für .'^>rreu Mitte 
'Februar ill Wien; Wcltiueisterschaft fi'lr Ta 
liieu uiki' Paare 1. lllid 2. s^ebruar in Lmi-
doil; (5'uropanleifterschaft für .'»Herren und 
Talueik l». und 7. ^elnllar ill Praq; Ellvo-
panleisterschlift sin- Pnare Ä». Februar ill 
Alnsterdanl. Schllellaufen-. Weltilicisterschaft 
für .lixrrell I.'i. illld l-l. Februar ill Oslo; 
Weltnleistcrs6>aft für ^rnile» llud Europa-
llleisterschaft flir .>>erreu .'W. Ulld.'i1. Iällner 
ill Daves. 

: Csik (Ungarn) geht nach Amerika? t sik, 
d-er ullstarische Olliinpin-sieii^'r iln lOll-M^ter-
(5r<iwl-^chwilllilleil, lvird noch ili dieieiu 
>)erbft seine .'^^>ilnat lx'rlassell. ilul »»rüber-
.qehc'ud in Amerika Aufenthalt zll uehnlcll. 
(finer alncrikanischell Einladuust solzcnd, 
übcrsicdelt Csik, dcr Mediziner ist, llach (5lii-

cago. Cl lvud all a<.'r dortigen Unilzerfit^it 
»vci^<!rstudicrell ulld illi übrigen sportlich von 
dem bekannten anlcrikauischeli Trainer Lral! 
nillger, d<!ln ^ltdeckcr dcS ^1^ttckre'kordl6>wlni-
iller-I Ulld OlylnpiasiegcrS Kiefer, betrelit 
ll>.'i:deli. 

: Die Daheimgebliebenen in!̂ orm. I>el 
?i?cltrcrordnlanll im Ätabhochsprmlg. V a-
r 0 f f, dcr bei den letzten AuHschciduugo 
kälnpsen dcr Alucrikancr versagt liatt..' ull'> 
lilcht lla6, Berlin entsaildl wurde, crrclchte 
bei einc», Meetiilg in Nelvyork eine 
von Meter. Bei der stlcichcll Veranst'il-
tunss gewann Kerinit .^ing deil '^i^eitsprung 
mit 7.l>2 Meter, Tl)rcadgill tank im .V'»'^ch 
lprung au' I^l Meter. 

: Baillct-Latours Tank an Hitler. L r 
Präsident d<!>^ Internationalen Ollimpischen 
.^i^olnitecs, l^raf Baillct-Latour. hat an c><".l 
5^llhrcr und Reichskanzler cilk Dantsckircibelk 
für die Unterftühung der ll. Oll)mpiade 
gerichtet, deren glällzelldcr Erfolg ilur dur6> 
das tsefe Perstälidliis des Reichskanzlers für 
den olt)lnpischeik t^cdallkeu möglich gelvcsen 
fei. 
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(Oluie luevvuln.) 

t1aupti<cillektur cler Stuatl. Kla'^enlotterie 
vsnltkosckäk» lte/jglt. j^iarldor. (Zospaska 2.?. 
— l^lieii^ort K:nts tuid Verlinuf vna Valuten 
und >VcstpaliierLN. l^.ci8lic»ntrc,l1c l^omkaid-
eeZcliilfte uncZ /Vuiialllne von l^inlaLen aui 
l.'^usettcle l?ec1iiniii? Ix:! k:i1n8tlser Ver^insurik: 

Leliulkomik. 

I^lvle^Lur: tlor kot«^ ilnt clor 
^ictcllrieilt vtnl 6er >IlLÄ«rliiLe 6e'^ Va-
ru!?; /UNI rl)nlld.clleii Kaiser liain. ^errili 
äieiier ini tiel^ten Selilncrxe iioine Klei­
der nlicl rief: — ^ — -Vl^iier, iVieier! 
VV'u^ >v0llell d;ie mit cler ljllrke in 6er 
llitnä! VVci lmbeli Sie Ilire (Zeä.iilken 
>vieclor?« 

01c Ml 

N 
F-

vQiokming un<i Strsk« 
liu^ r»-clit!« 6'.^rt2t:iluu. »^.'r 

NTus.'icn clcii lLriei verlireniieu. ^ber Ucir (ar 
clwal ksttn vielleielit ulicli iler /Vsclie 
le^cu. er will.« 

»(ZevilZ!« unt^c)rtc.te ^tlioz. 
»/^-der vvad sollen ^vir <teiiii nur mucileu!'' 

riel portlias 
»X<«nnl Iier, lürmluult^« riel 
I^icr Oerukene kum 5ir)syrt. 

^r.'t^e ^ür cleiii lausen vorliiii. !nl!t 
<lu cliese?» L4tlck l>«»pk:r. uii^ ulii l.vltu iür 

llasscllze Verlireelien. trinlist >^u äieses 
Wein. I^uii !il)er orclentlicli Leliaut!« 

(Zrimaud lüclielte, ssli cluz; (ula8 itn uiicl 
liuute tücliti?. 

»80?« riek >^tlivii. »und uun dieses iula;» 
Wein. Daillie brauctist clu 'iiclit /u !»li^eu. 
vor Kardinal wird ^vvlil nielit die ^eniule 
Idee tiekninniell. dir den l^sucli .lulselineideu 
i:u lasLLN.« 

I)i.'r l<urdiulll lirullmite iu^t -im .'Dellien ^u-
Leiidliclc: "l>ie ^'ier Xerle mull icti mir »le-
vvulllen 

unci 

^>1vla6v >Vcir in trülie t^eclankeii ver» 
"illillien. ^it brennenden .^uxen grübelte 
^ie durüber naell, >vle ^ie L'iLli an k'rau 
I^onueieux, lZuckinelmin und besondere 
d'>^rtux^nun >vilrde rücken liönnen. 

l)'>^rtÄLlmn kennt Ülr (2elleimnit; und 
iiie lliit Liicli le^t Lelobt. d^^iZ iiiolNÄnd es 
erlullrell LnlI. nlilie duslir xll .^iterben. l^r 
Ilült .'^ie z^esun^eil, er i>!! der.»iie in die 
VerlzulmunL dclückt! l5r i^eutit ilueii 

«ßsk 5pl»gO> 

LcInvueLr und innlj illlii Lescl^rieben im-
den. 

^Vsren die eri;ten 'I'aLe der (ietml^ell-
scilakt aueli Iiurt Le>ve8eil. izelanx LL ilir 
nun, sicli XU bemelstern. 

»Ls ist dumm von mir, irncli iiv anzu­
stellen,« ."iaete 8ie und >vurr einen ölick 
in den Lpiekel. »>Iur niclit tleftix >verden! 
NeftlLlieit i.^it ein ZIeicken von Zclivvö-
clle! s)adurell I<unll man niclitZ au8rict^-

t ten!« 



^n-nwq. ??. Unq-ust NKK. „Mrrilbms^r l«k>2 

Hygiene der Frau 
Die tägliche Massage 

I>ie IZe<!eu'tunL ^er täeUcksn 
kür c!a!^ (ä'^sickt ist läne^t unerkannt, 
t^r^uien. (^lL ^Vert äu^rauk lexon, Rick ei-
nen sriSLiien uiHä sepklexten 'I'czint i^u 
erluUten, >ve'räen tüxljoli einigt) i^mut^n 
cjgruuf ver>venäen. mn mor^Lnäii unä 
adencls äas (ZeÄLkt nacil svr^f^ltiser 
I^'^iniLunk leiM einzufetten unä kurxe 
^eit ii^clis^enmü musteren. Dabei muL 
kvtre'Nk darauf xeacktet >vei'^en. äalZ cZie-
8L nient übert'rieben >virä. (^e-
rucle äie Oesieiltsliaut jst AuljeroräeiDt-
1i(:li empfjnäiiLli. >Virä kräftig 
!>jert. >virc1 über <1^.«; ^iel Innautis^-
Lc:!ln.'i.''en — äie klaut vvirä übermäüiL 
^^ecielint uncl nei^ um';l) ekier /.u k'äkt-
c:I>enkil6unk. k^'ine vernünftige tZesicbts-

.'^oli leicklt uncl .^Llinell ausxe-
külirt >verUen. Nan ."itreiLlit mit äen t'in-
Ler>iflit/.ei, von cler Mitte 6.2-? (ZeRiLkts 
'Ncii.'!i äen Obren 2U, ciiv ^irn sckiräe 
n-aLli s>ken. 

/^ber niclit allein nnt der (!e8iLbt5ma8-
i»a>?L i^'t L5! getan, ^ueb der iibrixe Kör-
s>er verlangt die Massage. Die tägliclien 
/.elin Ninuten, di'2 dieser ^rt der Seliün-
Iieit^flslege geopfert >verden. lobnen die 
Mübe. Xaum eine andere iVietlwde vor-
liilit dem Xürpeir 80 rascb vviecler Z^u 
^traffl^eit und LewegIiLliI<'2it alR eine 
kiaeligemasZe /'Vla.'isage. Im jugendiiclie'n 
>^Iter ^Verden die Qlieder dadurcb ge-
8Ll>n,eidig erbalten. m späteren .labrei^ 
^vird eine fa^t liberal! einsetzende Lr-
^elilaffmig d.2'r Nu8liLln verllindert und. 
fall>; sie bereits k^vrtsebritte gemacbt bat, 
eifolgreieli bekämpft. 

^elin jVkinuten am Norgen und ?elm 
MilNitLn am ^bend sollen der Xürper-
niasAige gewidmet sein. Vielleiebt wird 
es viele k-'rau.on geben, die mit trilben 
XopksLliütteln! naebireelmen, dalZ bei einer 
allgemein durebgefübrien Lcluinbeits-
pflege fast täglicii eine Stunde beraus 
konimt: Körpermassage, Oesicbtspflege, 
k^klcge d-2r ^älme, Pflege des tiaares, 
k'''ul^pslege. .ledes einzelne. beilZt es, sei 
unerlälZIicli. (uevvilZ. es I<nmmt täglieb 
eine Ztunde Lclwnbeitspflege Zusammen. 

die attk eine balt« 8tvnd.2 am Morgen 
un-d eine kialbe stunde an, ^bend be-
messon wird. Und trotten,: Ist e.s wokl 
Zuviel verlangt. dalZ eine I'^au von den 
k4—Ifi Stundvn ibre» 1'ages eine einzige 
ibrvm Körper widmen soll? Dieses an 
sicb geringe Opfer vntscbädigt dureli ge-
steigertes ^Voklbefinden, durell jugend-
liebe Kiegsamlieit des Körpers und g!rö-
lZere friscbe der tiaut. 

Die Massage wird am besten mit rei-
nem /^l!(obl>I oder Kölnisclieni Was.s-2r 
ausgefübrt. >5u diesem ?weLlie gielZt man 
etwas von der k-'lüssigliejt auf einen fla-
eben 'I'eller, taucbt die Nandfläebe ei?i 

tmd massieirt rascki und kräftig den Kor-
per. und xwar ^rme und I^eine stets 
von den ^pit^-en aus /.ur Körpermitte. 
Lrusl^ und k^eib werd«^ lireäsförmig mas­
siert. 

Der ^I'kokol krätti'gt die ttaut. ötknot 
die ?<)ren und erfrisebt den Organismus. 
I_Im einer iil^rmälZigen ^ustroelcnung d. 
kla-ut vorzubeugen, nmk der Körper min­
destens Zweimal in dor >V<>cbe vor dem 
Lekiilafen mi^ einer guten I^ettereme ein»-
gerieben werden, ^iif diese >Vsise KIs»dt 
die Hau^ vveieb und ^art. 

ist natürlicli falseb, die aiigerateos 
täglicbe Massige ein puar l'age lnndurcli 
aus^ufüliren und. wLnn sieb niebt sofort 
der gewünscbte k^rkolg in gesteis^-rtem 
allgemeinen >Vl>bIbefinüefi ^e!gt. die 8a-
ebe als erfolglos wieder auf?.ii'geke'N. 5>ol! 
sieb wirklicli ein I^'rfolgt der täglicben 
Körperniassage Zeigen, s« muL diese 
min»d'2stens drei Monate strilct clurcbge-
fük'rt ^Verden. I^acb dieser /^eit aber 
dürfte sieb der Körper l^ereitS' so daran 
gewöbnt liabeu. dali die 10 Minuten Mas-
sage am Morgen und am .^l-tend /.um 
Bedürfnis geworden sind. 

Nur in den Ferien freundlich? 
Ein sehr zeitgemäßes Ehe-Thenia 

»k'N den d'erien warst du ganz, anders!«, 
sagt eines 1'ages die t'>rau, wenn inan 
vers'tiinmt und milinuitig xusanimen ain 
l'isell sit^t. »^a. in den k^erien,« meint 
dann der Mani'-. »da liatte ieli aucli I<ei-
nen gesLl iäf t l ieben /vergor!  Uebr igens is t  
es mit dir genau so — du bast ^et^t aucb 
wieder clie ricbtige ^lltagslaune.. .« 

>VLnn wir ein biliclien darül>er nacb-
deliken. werden wir !?u dein k5rgebnis 
lvommen, dalZ wir alle selion xvieder in 
unserer !>2liebten »^Iltags>Iaune« drini 
sind, und leider ist diese durcliaus' nicbt 
immer rosig, ^uk einmal nierl<t man viel-
leicbt den I^nterscbied ?wiscben dem 
lieben der let/?ten XVoelien und — dem 
Alltag! V/ie wair es dort, auf I'''eri.2N? Wir 
batten die Sor^n und allen Borger des 
täglieben I^ebens weit lnnter uns gelas^ 
sen». waren gleiclisam davor geflnebtet. 
Man freute sieb gemeinsani jedes neuen 
f'erientages. Man batte glänzende I^aune 
und war bundertpro^entig bereit, sieb ?n 
erliolen, alles wund-^rs-ellön ?u finden und 
sieli gegeki'seitig diese goldenen I^erien-
tage so angenebni wie nnr möglieb .^u 
maeben. 

l^nd jet/.t? .let/.t ist eben der Alltag 
Iiereingebrvelien. I^ieliltig Iiereingobroelien 
nnt allen KieiingliLiten u. Kleinliebl^eiten 
d. tägÜLlien I^ebens. mit tausend lileinen 
VViderwart!gl<Lit'2l,, an denen wir uns 
stolZen. Und unwilllilirliell denlit der 
Mensel,VVo^u soll icli jetxt noeb /An­
strengungen maelien meiner näebsten f'a-
mibe gegeNlüber? Warum soll icb iniell 
2nsaniniennelmien? leli denli«^- garniebt 
dran! leb liabe mieli är.^ern niüssen — 
nun bin ieli selileellter I^auneZ. leki babe 
l<Line I^ust ,  f reundl ie l i  ^u sein oder etwas 
>settes ?u Lr?:älilen ...« l^nd daruni macbt 
nian ein verärgertem Nesiebt und antwor-
tet auf irgLnd^velelie I^^agen nur mit ei-

nnvei-ständliebon lZrummen — >^II-
tagslaune! 

Warum eigensoleb lmersprielZli-
eber Zustand.'' Wo blieb da^ seliöne liei-
tere, barnmniselie k'aniilienverliältnis der 
k^erientage? Und ist es durebaus not-
wendig, ietxt dein /Vlltag dieses säuer-
liclie Qepii-üge xu geben? f-Is ist bestimmt 
nielit notwenclig. Mit ein wenig gutem 
W^iilen 1<ölmten wir wabrlieb die gute 
Stimmung der I-'eriew.vocksn mit ber-

iiber neb-inon uz^sere^i .Xlkag. 
'sag' ist liein Sonntag, sagt ein ^vk-es 
Vollislied. ^Ue 'sage sind aueli I<eiw^' 
k^erien, fre^ek n»eki<, und wenn ^ ew>g 
dauerten, wäre uns da^ bestimmt niebt 
irecbt. ^der wir können woiil die frolte, 
kried-ljebe Stimmung der vergangene-n 
k'ei'leli'tÄg'2 a«ell in den nüebternen /^r-
dektswoOben. in die wir riun v^^eder bin-
eingekommen sind. 2Ur <ie^mg l^om-
m-en ! aussen. 

Wäre nickt ger^ ^etÄ! die /^eit. dvi-
8piels>vei5e bei den Mablxeib2n, maincl,e 

kÄ-inn^ruin-g au.s den I''erie.nta-xen bervor-
2u8ueken? Darüber nacki^u<1enken. wie 
es iet^t wobl auMeben mag an unseren 
I^ieblingsplät^Lben irgen<1wo f<:rn a-m 
j^eer oder in den l^ergen? Un-d szeb 

äe.ssen bewul^t ^u werden. daiZ es nacb 
der sebönen ^ei't dock im (Gründe ge-
niominen im eigenen Neini auci, wieder 
wlmderbar ist? I^alZ das Ks5>2n. von 
I^utter selbs>t gekoebt, imnier nocli bes-
ser s^lmieckt als alle8. was es in den 
I^'erien im (Zastbaus ga-b? Dal^ man /.um 
I^eispiel im eigenen altgewobnten I^tt 
seblätt wie im >^b'rabams ScboiZ, wÄi-
rend dort — »l^nd wenn iob da an die 
k^erg- und 'salla-ndsebaft meiner Som-
m'2irfrjscbemnatrat^e denke.« sagt Mut-
ter, »Kinder, Kinder: Komm' n«cb Osten. 

nacb Westen — dakeim 
doeli am besten!« 

>iatürlicb bat Vater in den f''erjen kei-
ile .borgen gebabt. Und jet^t mnl'. er sicb 
vielleiclU mancliesmal im Oesebäft är-
gern. >^I?er wie ist das doeln sollte 
nicbt nial wieder wie am Strande mit 
NänsLlion luicX'epaek durcli die ^tube 
IvrieLllen? Oder init den beiden (2rc>lZen 
spielen »I^'rag inicb was?«, wobei sie 
immer alle so furcbtba'r gelacbt l,aber»? 
N'^slniders wenn Vater absiclitlicli cüe 
unmüglicbsten /Antworten gab? /^ll den 
Lcberx und die lieitere I^'reude frolier 
I'^erienwoclien sollten wilr in'clit so sang-
lind klanglos alltun. /^ll das Kann aucli 
dabeini vveiterkeben. an gemütlicben 
/übenden«, die ietxt inimer Iäng'2r werden 
und oft die k'^aniilie genieinsam versani-
nielt finden, an Sonntagen, an denen nian 
gemeinsam ausfliegt in Wald und I^eld. 

t5s ist garniclit so sc^Iivver. Wir sollten 
nur vielleiclit an die Stelle der getürcli-
teten »/^Iltugslunne« die von sroiler I^lei-
terkeit erfüllte »l^ejerabenclstilnnnnitgx 
setzen, den Willen, die dabeini verbracli-
ton Stunden, die die I'''amilie einander 
nal iebr inLen.  in  f ro l ier  t iarn ionie / .u ver-
bri'ng-:!:n und allen klein bellen .^^erger. deil 
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Riibesani hat sich eiilc Ziffaretie ang'.'!tl?ckt. I fi'tr ihll. Und Pet'^r Hiiilinelveick) ist un-
l>allert eine ganze ÄÄeile, ehe das , »er« Art A!ax Pnhlnlami. 

brellnt. Cr vevbrclmt sich beilrahe die Finder 
dab<?i. 

o", sagt cr un>d lehltt sich (zegen den 
Tisch. „Ä!it Fräulein l>oll Harich. Na ja —" 

Cr pafft inächt?!q. 
?i,l<? blickt er swinul gegen die 

Decke. 
,.Na la. Mnruin denn auch nicht?" 
Eill sehr leichtes, flüchtiges Lächeln huscht 

unl seilren MlUld. Aber es sieht fast lliie 
Spott alls. 

Z e h n t e s K a p i t e I. 

i^'iel ist nichit ulohr die alte^ Es liegt ein 
Eckatteir über ihrem G^cht und i'lbcr ls/ver 
Seele. 

Somnrer ist vergangell. liilb Pewr 
ist nicht gekomm<!n. Der >>'rbst ist vergan-
sicn, und kein Peter kaln. Nur ein kurzer 
Vlicf traf ein. Er war w!e ein Stockhieb. 

„Ich lvi'nlche dir, öasz dll auch weiterhin 
dich gut alnüsicrst, ich habe mich wl)hl gk'irrt. 
Leb nwhl. — Peter.?>lmmelreich." 

Als der Brief geschrieben und at>geschickt 
lucn'. hat es Peter leid getan, aber er »nar 
llicht inehr ^^nrück^iuholen. Es wäre s'<?ssi'r 
gcmcsen, er hätte überhallpt geschlviegen. 

Lisel ist lvie vor den Kopf <^esck)lagen sic-
n-esen^ Sie hat deil Brief nicht vcrst^heil 
können, und erst nach und nach ist es >h^' 
bewnnt gelvordell: Dies soll wohl ein Ab­
schied senl. Sie ll>ar wohl mir eine Episod« 

Aber 'sie begreift es dennoch nicht. Sie liest 
inllner lvieder die ll>eniiien Briefe, die er 
vorher ^eschrieb<'li hat, die so sjanz nllders 
klingen, sie hat lliemanden als die beidcll 
Ziegen unÄ dell Hnnd Nero, mit ^den^en sie 
spreche,: kann. 

Und das bißchen Stolz, der nebelt 'hrer 
'Li<be, die wie ein Wlinder iiber sre kanl, in 
ihrer Speele ausbricht. 

Nein, sie wird ihln nicht schreiben. Sie 
s>at versprochen, zu llxlrten, und sie hat ge­
wartet. Aber sie wird mcht betteln um st.in 
Komlllell. 

Die Wochen veritlnei,. Nn stilles Hosten 
ist imnier noch in ihr, wie könnte es auch 
anders sein. Aber es ist ein .Hloffen in Qual 
und Bitterkeit. Und es wäre vielleicht 
alles schlimmer, wenn nicht noch eine alldere 
Sorge <luf ihr lastletv. Da länft der Schnrerz 
in einen: hin. 

Mlltter Ullrich liegt, seit es Winter ge­
worden ist, fest im Bett. Mit dem Schlün­
den des Soinmers scheinen auch ihre .Äräfte 
wieder All schwilrdell. Den Herbst hat sie nur 
mit geivaltsamer Znsamlnenrnfflilrg !l>res 
Lebellswillens l"! bersten den -- der Winter 
wird gesährlicher. 

Es ist wie in stilles Weggleiten ihrer 
Kraft. Der ?lrzt ist dagelve'en und hat al» 
lerlei' Pulver verschrieben. Sie lverden die 
^zerstl^rte Lnnge nicht wieder gesund machen 
kiinnen. 

Lisel lr«cht Dag und Nacht an ihrem 

Bett. Es ist eine schwere und zermürbende 
Krankenpflege. Sie weis; nicht — oder wdl 
es ,licht wissen, — wie schled)t es uut ihre 
Mutter steht. Manchmal ko-mmt ^rau Ober­
förster Klemnl und brillgt gute Sachen und 
sit)t eine Weile am Bett der Kranken. Sie 
ist eine kräftige, miUterliche Fran, fest nnd 
gesund in der Erde wurzelnd, die lvunder-
voll zn ihrem Mann paszt. Die ein.zicie Not in 
ihrer Ehe war. das; keine Kinder da loa-
ren, die drans;en ini 'Forsthans hätten her-
lmttoben können, wie die beiden das sich 
eiiiinal ausc^enmlt hatten. Sie haben e>? 
übevwullden, aber gai:z still ist die nliitter-
liche Sehnsucht nie in Fratl Klemin gelvvr-
den. Daruln hat sie auch die Lisel, die just 
so allsschallt, lvie sie sich ihre eigelie „För­
sterchristel" eiltinal vorgestellt hat, beson­
ders in ihr?oerZ geschlossen und dem Spatz« 
lc-hauS schcnl iminer etlvas zukommen lassen 
Und darum kommt sie nun öfter her und 
flüstert lange lnit Vtutter Ullrich, wenn die 
Lisel in der Ki'iche wirtischaftet. Was sie da 
^^nsamlnentuscheln. die Lisel hört's nicht. Es 
ist auch gut so. Sie hat ia sowiesr> ihi.- Pnck-
d)etl zll tragen. 

Ueber das Bruch flockt der Selinee :n 
dichten Wolken. Schon seit Tagen. Krähen^ 
schwärme flattern iiber das weis;überzogene 
Land. Es ist iricht so eiltsach, bei solchem 
Wetter etwas si'ir die eilvig hungrigen Mä-
geil M finden. 

Fri'lh komnlt die Dunkelheit. 
In zwei Wocheil wird Weihnachten sein. 

„Weihnachten?" denkt Lisel ulld sit)t ani 
Stnbenfenster. Spakcn schilpen draus^en nn-
ersättlid). 

Weihnachten? Mit frohen Lichtern am 
Bailin, kilnsprigein Pfeffei^kuchen, init 
keitläuten am Meiid uild lärmendeii <?!nder-
troinpeteil auf der Straße? 

Lisel hat die Hände im Schc»ß gefaltet. 

Ein Zittern geht diirch ihr Blnk. Drüben 
iiil B'.'tt feuszt die !:V(iitter leise iln künstl'.-
clien 'Scl>laf. 

?!vch vol.' Weilina<1)teil, deni heiligen, fro'^ 
hen !Fest, geschiebt dann, nxi-^ das Schidsal 
beschlosselt bat. 

>^^in friihen orgendilnkel !>er verschnei­
ten Strasse geht jemand entlang. Es in mehr 
eiil Gleiten und Schn>.'beii, trasiisch nilli fci-
e^'lich. Eine dunkle 0)estalt, '.iiit kablen'. 
^i^chadel, der bleich über denk sd>'.var')ei' 
Unthang steht. 

Nllhig gleitet sie dahiii. Zieht ilick: nach 
links llnd nicht liach re6,ts. ^teln MVns6> ist 
sonst um di<ise frühe Sttmde drani,en. Ein 
wuz schreit leise, doch als jene vor. 
beikonTint, verstummt er lnir eiiieni rauhen 
Laut nnd flattert schnell aitZ deui Weideii^ 
geMsch davon. Eiit .'^>ilnd, der von: Wilde'.ii 
heinlkoilmtt und über die Strasse hiuch.'ii 
Vill, ivinselt Plötzlich aitf und jagt nneder 
ins Wiösendnnkel -zurück. 

Der seltsame Waiiderer lächelt einen Au-
genblick mit fahlent -(^klsicht denl Tiere liach 
ilnd gleitet weiter. 

Ueber den .Horizont fniitt ein matter, röl 
licher Schein. Eiit Fliinlnern iind silbvistes 
Flirren. KÄHler .?>ailch des Mor<ieii^'' de" 
aus deni Schon der "^kndit 't<'!geii wi'i'/nx^!?« 
durch das Dorf. 

Ain Spätzlehaus »lacht der Frenide hall. 

El- geht durch den '^auli hindurch, .i!-? n>^i 
re da kein ^^anit. In der gleisten, sk.'t!' n, 
gleitenden .c->altung, in der'er bi.?hcl- d.tiiin-
geschritten ist. Niiil steht er l'or d-'r Hai-.-, 
tttr ilnd l>at schon den eineii F.if; durchge-
sekt, al>z lväre da gar keine Tür. Aber als 
er eine Stimiite dahinter hört, zieht er den 
Fu f; Zll rück. 

(Koi^-Vsej^ttng 



?o Äc>mitcrfl, den 2Z. ?lu>^it 

<^1.^ liiitt t>ilii>ir. iunlt.'i' dioU /.u 

I^.ii'il '.Viru .tu^il cick-
!U.^. ^<.1- NIUI ^tU ^III^ VU5-

n?!!!. i^iiic liclitc.'!! ^lulicl'^l! 

Kleiner Modespiegel 

Freundlich kurz! 
Das Oltimpiajahr liebt keine laii^^eii Kleider / Nachmittags 
Mockeuröcke bevorzugt / Haben Sie schon euien Chinesenhut? 

.N!l 

I!II 
I>... 

!!!. .  

i^^'oUe jiir den llkberftunft! 

!>.I! r IlNiiliitii Ivoll'llr' 

.'ltl t-'chl ^,l 
c^oiiniier iicch du>.' luiilul^' niul) 

lini' u^iv jelu <'int.' )lieil)e ichöii>v'r irin 
lilin.eri.lu'i!, >>> iiinchcil sich 

o.u) '.!il..' ''llx'iidc l»e>iler!l>av, nild 
«lü^l? >i!i! i'.iuitli ist lift recht 'riich. 
5^^ . i i^> / i i ip 'KUt sic l ,  l ies^^udoro . ' ic i  

n Im ^viilsc'iiiiiu'r die i>wl^ 
di.' iiii>striidlläi!ch'e 

t>!N sich tt'iciver diNlili! 
siili Nl>>) farlnst^^r 

i>erileil/n Iuif<'lr. ninil sil! ?tU!l 
f rlil^ lliiiu rt'l't- vk'Ill'icht l^<'rlil)!niile ?!<'ri'il-

üa/.li einen Piill^nv-'v, 
< >>ie i'iiu'il 5p<'»zi'r ,^ii strickeu — 

diril't del '.^lrbcil'öllijl riii^'c' je^en ütui-. 
!n>>< il. 

Ä'illelpiiiili der Ipüt-
soiiuiit'rlicheii Ztrieinuiu'iuiiode steh! zive:-
fello-> e r ch t e "Z d e n <> r I rt o, 

die iiluil iiil d'^'divjie oi-j^eutUch iZirnicht 
niioloiiinK'u laun. ^!e üiiiil ^^iiui Tilviildkleid 

init! .;ur l)ell^'!i Blnse u>td 
.>iiul ?p0i!rott i^etrulieii iverdeil und las',! 
lici) i.ünl !!el>erzi<'l)eil nilf jedci.-
v.e.ii.iu »lltn!'!»i>l^ii. Dies<' schivlnz^.'n Iasli'n 
niil liv's'.'nl vi<'veä!>^en All'?Ich»ilt, l^uö dem 
die helie '^^Iiiie I'erausschaiN, »ut ihrcui 
Ul'.rlu^ud roleii e-dev siiilneil 'lünid uild denl 
lnlltt l>^'stirkl<il Pt)idi'lk'il sind aus^'r^ndent-
t.i(!z lk'ic>>sank. 

I^ie snr lxiliertiche Triich^-
'<'ninovlle zeujt sich anch in der des 
'.i.-'ll'.iien Z v e n z e r l5'r lcmn in j'.'(;sr 
ln!l.!ei!, U-'.'idslinn'n /'varliv' iMrbeitet !v<^r^'>eu 
n!l?i >v!rd reit!» init ''.»^lunK'n- und Platter-
n?o!>nen desii^tt. ^.'lnch der Zp<'nzer MsN, 
sien<^n wie die '^^ereliie-^i^lidencr flicke, cinL^ 
si.'.ichn . /)N i^d<'ln 5pol'tk»st!^nr. ^^^ier sich 
die der ^tiäeri'i sparen will, liinn 
d('n ^pen^<'r iHlch ein'nrliiq fllntt trafen. 

T'ei.n ini Stil l'änc'rlich liehnlten<'n Woll-
satten <l-i>'N!>lx'r stes)t d<'r »niiderne 'P n l l o-
v e r iki seiin r nieliiillii^en l^-^st-cill. Wir l)!.-.-
l>en d<i in ersler !^inie den >^>rli!tisrh<'il >sport-
itunver. der für ui^'le lil.'tracit'n 
d-n sann.  l ' 'us l r ick j  lßder l ichäte l l ,  in i l  len­
ken l'dor lur^^'^n Llrnieln nnd he^IMschlössen, 
isl er inüner tleidsain nnd hiibsch. Allkrdinsis 
mliteil alizu vollschlniik' "^-ranen lion dieser 

de<' ,''ul!»^'ers ansehen, ^-iir breiter? 
^uinr<'n ei<^net sich iilnijien'.' schon eher die 
liingcre deci Pnllm'er'^. die n^i<'der 
i-in' iit»er ^ic >^.>ilften reicht nnd nnt 
i'ineni "^'ed^nsiiirlel si<tr,i,ien wird, ^^-r Iäs;t 
di<' Mitan sNilanf^'r c.richeinvn nl'5 die sslin^z 
fnr.^^en, iii dc^r ?^<i>lle libivlili<'s',ind<'n Ml)de!lt'. 
l ̂'' l e i ch ̂ ',-c- i l i «'z e ernll> eiluiu'^ en lx' rsel) ieden e r 
^?ir!nc1)cliti?tnn'sten eriioden lxsmiders sc1)^>n<' 
(Vssesle. ('nnlien nnd '.sit^iinscheiten spinne anch 
'Ntl liNMiirtx'iler l^^iirlel in d>lnt1or<'r ,'^sirkil' 
l><lelvn l'l,,s^^ch^. Mrdi'ls. 

V^r^'sess^'n >vir bei den >'^.^ol1sachen nicht 
d<'n ^n'.Mnen 5 ch li l l ndor da^^ nwsl^'nC' 
? r e l e c'k ! n ch, l^ic b<'ide nnl d<'ni ^pcit-
ünii»'»? r inieder '.nr <^/eltnnsi koniinen lind 
dkl» ?p!.'rtk!^stsnn bi'k'bend ersiiinzen. ^nr 
'"l^^nn'dc'rnnsic'n zeig! 'ich anch die fk'iiie 
W ^"l'I'f a p P pais' ild ,-zNin -ckml ^'dcr 

äns'.eril zn>i'ckniäs'>il^. 
v'^iele U'ossene ?in<^^ nnn'schieren niit ds'M 

^'>tt!ii.^nuner i'!N'^ ^ie nvrden nn-i^ !n> 
n^ die best«'!! I'i^'nite I<'iste»i. 

M'nn nnch noch eine Neihe verspälctcr 
lierrlicher Tonnmta-^e nii nn? vorl'ibecMb:, 
so deittet doch der kühse h<'rb'tl!ch<? L>auch ain 
friihen Morl^en nnd nn den linic^cren Aben­
den daraufhin, das; der Lonlnicr zum Ab-
schiednehntetl rüstet, l^rund acnug für di? 
^ran, <'!nen Vlick in den l'>iar!'<'robel?s6',ran? 
',n tnn nnd sich die omici wichtis^e ^-razc 
uarznlocien: „ÄaS habe ich eigentlich ini 
5.^erbst anznziehcn?" 

Natnrlich bat sie nichl> <ilizn;icl)eii, we-
nijistens uoin strcnlj nio'dlschelk Standpunkt 
an?, llnd darnnl heif;t eS i<'ttt Umschan hal­
ten nnter den k^niNK'ndl'n .^'»erbst- und Win-
ternioden. 

Mit stdsti'lin nnd Mantel säufst es an. Bei­
de treten iin .>>erbst in den Pcjrd-crsirund. 
'?eide müssen besonder') kleidsani sein, nx'il 
sie viel sietralien werden. beide aulss'-N 
— da? ist besonlder? michtie; — der Mode 
schon l^einah<! vorail!?sire:fen, tveil sie im'ist 
nicht nilr fl'n. «'ine Raison anc^eschasft wer­
den. Der anÄssesprochene Nl^beraanss'^inant'el 
,iei<it eine ilnsach^', schlanke s^orm nnd bt^-
tont breit<' schultern. Der Äerniel wird 
ssern etwa? kenlenartisi i-zearbcitet-, dc^ l^irr-
tel nnd der kleine, hochst-.'hcnde stragen 
denK't die sportlich^' ^orn, ai?. Ansfallend ist 
fiir die Herbstnlode. das; sänitlicl)c Modelle, 
Mäntel, .'»i'ostilme, .^ileider wiede^- ;!cml'ch 
knr.'^ sietra>i<'n werden. 

sieben den aN'Zciesprochen 'portlicheii und 
Halbsportsi6)cn Mänteln stehen die dreivier­
tellangen des 5xrbst?oinplets. 2ie fallen 
ivcit niid glockil^ nnd zeigen zun, ?<'!l schon 
etwa? Pelzaufpttl;. 

Das gleiche gilt für daS 5^!^l'bst- nnd Win^ 
terkosti'lnk. '^Ailftiesehte Pel^^passen, Tasche«', 
nnd Mauichelten auci Pel^^ geb<'n d<!n >!o^ 
slj'ini schon cin n^interlicheS s'^'epräge und 
ttiacheu eS für kältere Tage geeigil^'t. ?t'eben 
dein klassischen 5chneid.'rtesti'un, da? gewis-
sernnrs'.en .zeitlos ist, st<cht — wie schon -.m 
?l'ri'lhiak?r — der konlbillierte Anzug, bei 
dem Rock nnd Jacke auS ^>crschi<.'>denem Slc»n 
gearbeitet würden. Man trägt zn <'infar5'« 
gen Wollri)cken die abst-echende oder z^emu-
sterte Jacke, ivodnrch sehr hilbsche Lkombina-
tioncn erreicht werden. To wird d<'r braun-i 
Rock durch eine grüne Jacke ergänzt, der 
dnnkelrote durch eine inarineblane. In d?.! 

^orm der packen steh-^il- sich dic cngaulie-
gend<'n Sportjacken nnd die etwas läutere 
lose fallende Jacke gegenilb<?r, welch letztere 
sich besonder? fiir stärkere ?'rsck>eitinngen 
eignet. 

Die iveisze Wcftt triumphiert. 

Neben Mantel, Kostüm imd Konipl"? 
brauchen wir natürlich vor allem das Woll­
kleid. .H'ier inarschieren in der Herbstmode 
so wund'.'rhübsche Tageskleider auf, das; es 
schiner erscheint, einem davon d«n Vorzug zu 
geben, t^-ines ist gewiß: sie sind alle rieft.'' 
kleidsanl nnd man wird sie niit Freuden alle 
Tage anMien. Sportliche Stoffe stehen da 
inl Vordergrund. ?l0ppenstoffe, klein karifi^' 
»e Muster. Karomuster finden auch ail ein^-
farlngen Kleidern sehr gern alö Ailfpn!) 
Verwendilng, man oerarbeitet sie fiir ^kra­
gen, Manschetten, als ein<;ejetzte Westen. 
Nebrigetts Westen. Da triumphiert au<5> wie­
der die weis;e Weste, rein wi^rtlich genom­
men, die besonders zii dunklen einfarbigen 
Kleidern elegant und festlich wirkt. Mit den: 
Aufputz der Kleider ist man inl übrigen 
zieinlich sparsain. Es nierden wenige, aber 
schöiie und aparte Knöpfe getragen, ein be­
sonders gcfällii^^es Jabot, eine wirkungsvolle 
grof;e t^nrtelschnalle. 

Die Mode des ??achniittags zeigt von der 
der leichten, beschnvingten Zportkleider ei'.: 
sehr verschiedenes (^<'1icht. Auffallend ist an 
der Linie des Nachinittagskleides vor allem 
der weite (^lockeiirock. Sonst iverden die 
NachmittagÄleider zieiul^ch ?uapp g^'arbei-
tet und haben o^t Prinzeßsorm. Mail kani'. 
sich aber auch für das weich uild fraulich 
ivirkende Meid entschlies;en, da? maiichinal 
noch deii iueit und blusig fallenden ?lermel 
aufineist. M'u ist der dreivierlellaiige. sehr 
glockig an?fallende Kasack, niit breiten! (Gür­
tel nnd gezogener schleife ^^usainiiiengebal-
teik. 

C'ndlich sei das Abendkleid nicht oerges-
sen, dessen Vedeutuilg nlit dem !(>erbst ni den 
Vordergrund rückt. Die abendliche Mode be­
vorzugt die klassisch flief;endi: gros;e Linic.^ 
des Kleide?. Es gibt interessante Kombina­
tionen von Cpii^e uiid stumpfer Seide, be­
sonders kleine Spitzensacken als Er^iinzuna 
des Abendkleides sind selir beliebt. Mehr in 

den Vordergrund lucki Tageseud 
flc^d, besonder? für Theat?r und ^tsnzcric 
geeigner __ niit langeni ketit.^narlig anset­
zenden und ganz schlank anifallendvn Aer-
m«l. l5'Z silid Kleider, die auf der Zwiichen-
sttlfc sle!)en zwisclx'N Äachmiliua'Z und Abend 
kleid und sich flir viele Zwes^-' eignen 

Braun, grün und burgunoerrot . . . 

Hält man nnter den Stoffen des ^^eröste? 
Untschau, so zeigt sich zunächst für Mätitel 
und Kostnnle eine Fülle nioderner .!^.>ollstof-
fe, die alle etivas derb nnd sportlich wirkeii, 
und die doch dabei voll uird weich inl Cha­
rakter sind. Noppenstoffe ivcrden liesonde'^^ 
gern getragen. In leichterer Aussühruig 
finden sich die gleichen Stoffe iür Ta<ieSklci-
der aller Art. Als Farben st^'hen snr d^»' 
Herbst Braun, Gri'in und Nurgunderrot be­
reit, und Mar in Schattierungeu, dle sich 
s6)on harinonisch dem herbstlichen Bilde d' r 
Landschaft angleichen. 

Die Mode der Nachnlittaiokle^der wird 
zn>eifell0'i no6i immer vom Schwarz be­
herrscht, das sich zum Teil aiich noch am 
Abend behauptet. Es ist die nicht aus dem 
Felde zu schlagende Farbe der Eleqaitz. 
Daneben behauptet siÄ> am Nachmittag ein 
stumpies Lilablau, ebenso ein Paar ge­
dämpfte dunkelqri'ine Farbschatternngen. 
Für den Abeitd dagegen stehen nebeii 
Schwarz auch lichte Farben bereit: Nosa 
und liellblau, ein lcu6)tendes s>^elb nnd wie^ 
deruin ein matter Lilaton. 

Ttllerhiite sehr b-liebt. 

Wie der Putikt auf dem I muß schließlich 
der ueue Herbfthut das Werk der Mode kri)" 
neu. Die neuen Filzhilte zeichnen sich durch 
eine zieinlich flache Forin aus. Der Kopf iit 
oft eckig eingearbeitet nird komplizi<?rt in 
der Forin. s^anz flache gro^e Filzkappen, 
die i i i  der  Form fast  an EhinesenbiUe er^ 
iiinern, ergäiizen da? Sportko'tinn. Der ele­
gante Nachnlittaftöhnt iuird durch den lleiiieti 
Schleier ergäiizt. Und daneben steh: der 
gros;.' riinde Filzhilt in Matrosenforui Sehr 
gerade iiiid sehr sportlich, d-'r ausgezeichnet 
besoiider? zn sedein iungen lv.esichte Passe.^ 
wird. Iosefine Schn k 

'Iln5;eren Kum liulien 5^ kei 
il<'ni t'ÜiidriiL!! erxvl>'tttU >m(! ein-

I.' cli^r j»^t I<.'ici(.'r o« 
I-^'NNÄ."^ cieii.« 

Nm. 
liii>'(.'reli l?<.'r5tf!n<len ent-

itHeii iini i.^r ue'^u^^t. icli 
''t^i c.'Ni Kuiiit-'l.« 

stt.'^t^iiiiit >t(^illiuli^l': >— i!»i<I ie!i 
ilui «.'Xiru «.iinuliiit, 

vin flvvetti. 

!>ie. i^'t eni lÄt^on-

t>! ,  c>n l ' . in t 'n inui in k^Ir  i^^ t  
Uli 

Uoo^iu 
Der Gchteierschwanzfisch 

v»r. jspl>nieu8 dieaucistu!,.) 

(."Vuf '>.jel' rec^liten !5eit^ i^l 
ein d^cilleicr'.^^il^vctn/li.'.^^ll uI^Lei^iiclet.) 

Iiun^clt ."iicii lnn ^l^ioluit. 
(.ittlclii^ciie.'^. '^vclcllo (lurcii eiile Ke5c)n6e-
re I^^ntxvickiun^^ cier Kc:liwuu^klc).^i;^ uui»-
!:ei!ei»^'IinLt i.^t. llei' Köi'i^cr i^t kürzer n. 
tli^kor. ciic '.!iet(.'iit niiä /.n 
eiin.'nl Iuii.i( I>erul)v^'u»einlen. uii:^ xurteni 
l icvvei?L !?<:lilt)i(^r j!!Lwerden. 
Zolir Ilüufitl i^t uu^Ii 6ie ^fteriln.^t'c: clop-
liell Liitxvit^kc^lt. l>ie ^ctlleicr.'icli^vau/iii-

knnliNLN Iii t^eli>;l.'Ii?<:n I^'urI?Lli wie 
Uie (2()icksi^cilc vor, l-otMl(j<.'ne. >vei-
l.ie un6 l:xenipt^ire, wie uuc^ii 
liilnte. /.vx'ei- nnci «.Iieif^uki.Lie t'ii^clie. Oa 
clie I^'^irtie ^».^iileiel-iclixvuii/.si^cliL^ 
.liielit (ler iiutiil'ljciien I^urke einL:^ i'rei le-
keinlen iincl nur «l^inernä in der (^esiin-
>;eii!^^Iiilit scirt^^e/.iieiitetei, 'siero«^ eilt-
8s>ri».:Iit. ?>inin.leril utti der ul)^>iclit!iel;en u. 
dnreli i)luliNii>ljiz^^e Xueliii'Ns,' errel<.'iit^>n 
f'>??ninii»c einer l)ei den Kurpteiiurten 

.liielit i^elteiien k^url^ezivurintittn der 
,/irlindiur!?e dernllt. i>it ek, «zriilürliLli, dalZ 
t.'-.iLil die^e. wenn uuc!i (leiierutiniieii liNi-
'dnreli uii^e/.ileiitete l1^)!di^^rke dt>e!l 
l,ie!>t undediilkt verort>t. s^tindern duli 
a-lie!l wieder I^üelc.'ieklili^e ili die l-'urde 
der ^tniüininriii. >v!e u'.i>.'>> nndere l'nr-
I,eiiv^tri<'.linnen voi koliiiiien. 

, 1:>Ä WÜ' ji^or» wie 

l>et, niit Iveiner jni /.c)c)Ic>L!5Lllen ÄiiNle 
ksnid.tuntell 'I'ierurt. >.c»ndern init einer 
chirell pl^innülii^e ^üetitnnx^ eriiuitei^e 
Vurietüt xn tun Iiuben, wird ei> !<^utin 
xwei »:Ieieli uus.'^Lliende. in ailen 'I'eilen 
iltieiein.'itininiende Zellleler.''eliwaii^li-

."^eiie >;et)en. Ii^bensvweni^ 5!tnd die dein 
^eiileiei^iellxvun/^li^cii eliur^tl^terisierenden 
Ilit^en.'ielictiten dereils 80 »;L:e8tj^i, duli 
von /.wei relutiv >:1eicken, Iweliedlen 
/uelittieren eine ^Inellkoinmentieliult /li 
erw^nrten wnre, weielie alle Liken^ell^li-
ien der filtern wieder iil dem^ewen 
l!e l?L8it/>en wiiräe. L;; ist nun imnier ein 
ver.'iLltleden Iicilier I^rc)z:ont8at/ der 
lioinnien, welelier die^elbie nder eilte ul?-
liiiliernd ^leielie ^n«bildnn? uuiwei^'t 
>v!e die I^itern. s)ft !>c)z?ur li,! beobueiltet 
xvorden, dul'> l^'i^^elie, welciie die nii wiri<-
lieii ^eill'nie i^eltleier^cllwiin^.e »;e.''tellteii 
l^ediiikiiiikeii in lZextix^ unk Körperkuu n. 
!^ls)'^.'^eiicntwlck!l:ii^ nur ^el>r lnittelniii-
lii^c erkniiten. vorxits^iielle .lunke iieker-
teil. 

lX'r >Vert dieser l'j^eiie »8t deiniiucil 
eill tielir veriieliiedener, er rielltet 8lei> 
«'den ^uil/ il^eli der ^rt der Leliwun^-
sIn88L nnd der ffleicll^Litik sür einen t'i-
>.Ie1Il)>ieli ^^elileier^cltwusi/. verlunj.''teit 
lle^nliitentwielilnil^?. >iue'l..:elieilde /Vi> 
L^en 80lwll Meli L<^wiLt»0ll kür 

.1». vsrum? 

».lunLL. du lraL8t einelli die Seele 
au8 deni I^eik! VVg8 williit du nun sclii-tn 
wieder?« 

»'^«rum bexrädt man denn niclit dü» 
tote ^eer. Vgti?« 

die öenrteilunt? etwa ^u erwerbender 
t^'i^Llle Leben: 

XV^ie bereite ervvüilnt, liex^t der tlaupt-
xvert eiile8 ?ell1eier8ellwan^li8elie8 in der 
I^ntwielvlnnlr der !^eliw^uxilc>88e: die^e 
Niul^ dosisielt nu.''8el?lldet. 'n der IV^itre 
lliciit /.U8^inliienxiewclLk8en 8ein. iin l^n-
lie/ni-itund wollend lieradlii'iix^eii und kei 
^eder k^eweLUli;; diiretliciuieli werden, 
t^ieieli^eitix inii88en bei x^iiter l^iiixvicix-
lunj? dL8 Knrper8 ulle iliiriseil !^lO88en 
eine 8cl löne s?ul idul l? be.^ i t / !^e l i .  Der Wert  
eine8 8»Ielien I''j8elle8 wird iini lnoi8le'l 
durcll iuliLe. z^oidsi^eliüil.'iliclle Köri^er-
fnrni Uiid Verkriistpeinn!? der l^iieKenllvi^ 
8e IlerudkL^et^t. l^erade die^e I^Ic'>85e 
i8t ani ,nel8ten /u jV^ilibilduilsoll ^enelL^t 
llnd nieiit selten trifft man s'l^Llie, wel-
eile bei t^nter (^e^uintentwielilun»? 8pit> 
xe. dnrnförinl^e. bi8weilen 80Kllr dci;^» 
i?eit allxelet^te I?üelienflc)88e'i antwel8eil, 
8N>:. l<ulileifin88en. s)ie iibriLieu f^Il)88en 
8llid 8elten verkrüppelt, welin Zneli 
nicilt ilnlner ^leicil lc»n? uiid /urt au8Le-
bildet. l'>iL ^fterlln88e i8t bisweilen dop-
pelt !tn>:eIeKt. ^uk dein Xc>ple mlinclier 
Sellleiel'8<:iiwüll/.e bildet 8i^il eine, llin-
ter der k^!l8e besiltliende. bi8 xur itulben 
I^ün>;e der Kieinendeel<e! ii'ieilende l^r-
IlMluu^'. eine 80k?. Nilube weleiie den 
Wert eine8 80N8t «uteii l''i8clle8 erbMit. 
Von k^i^elien init ^^leieli l-Ui?eii und wei-
elien Sellwun^flo^iieii i8t derjeni»:e liölier 
XU bewerten, de.^^eil Lellwun/ voli n?.d 
ttbx^erulidet endet. iiN sieiiens-it/ ^ii tn-
lleili 8clnnni uiid 8plt^ uu^lautendeu. I^ie 
j^iln^e Kcliöiilieit eines ?Lb!Lier8eIiwull^>^ 
fi8elle8 xeitlt ^ieii er^t ini ^lter voii ^wei 
bi8 drei .lulireii. 

l^n8er nneli^ter ^rtiiiei Wlrd die I'Ill!-
tuni^ ulld Quellt von 8elileier8eiiwulli^fi-
8c!icii beiiundeln. 

Vere!iii>liuel!rlelit. ?^ii''I>'!ter 
deinlieiid l'>oliner.^tu»;. deii >7. cl. 'iin 
Ulir iln Note! »Okel« 
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LDF>^ei«s »I«n kinF«s«n 

KUM, UiMQ-
«» S«OL, 

Immer Isxernci: 
«tt» U. ». M. 

am»», 

(»it ̂ »tvvrt) »inck 2 vliu»!» llelUkn»«?^«» 
6» »o»«n»tea 61« I» 

«!v? I.«?« ti». ä»» V«vai>»«k»» »M 

tieluimmefte platt u. Settlt-
tulleittlazen au5 ^luäur-iV^et-
tul ii^Lll tIlipsadcliuLk, ef^eutzr 
(^5tlmpücle l'. I^ocZsc>r5ek8 
I^acliwlLer k^'rsnc l^els^ Slo-
veii^ka u1. 7. 6171 

Sammelt /Vliiälle! 
tiaäern. Sckneläei'cibscknittk: 
'sextilabMIls, Alteisen, ^etsl-^ 
le kauft laufenä unä ^sklt! 
destelis. pul^kaäern. ?ut2.! 
wolle. Le>v38clien unci äesin-

liekoi-t jeäe ^enee, 
bilÜLSt Arbeiter, vravsltg IS.' 
l'el. 7Z.?0 l 
polzimüntel. backen, k'aletot I 
sowie ()Qr)e8 veräen nack 
neue.-zten l^ariZer und >Vi^ii-;r 
?clinitt?n fa''8c)niert. für ^c»-

un!^ iaLliinüiini^clie >^U8-
fiiliruiik kasantic-'i-t p. 
Ii«. Kiii'8l:Iineri.'i.';ter. iV^ciri-

Z7. .8',48 
tZu»etien8ek»nk am I<a!v-»riLN 

!>cIl()NLl- /Vu^ilu»:. I^rl-
ina VVeiile i^i,i. 
vurzikellor: I>illUL Oainoiika-
poI ' ( :  in i t  au82l- !L8Lnek« t ie-
8UII?. iillyy 
Darl^Izen init (^run(?I?uLl>3i. 
clieii^tellliil^ 1. ?atx '^ircl x^e-

>^iitsü>:e unter 
UN c!i(; V^'rw. 

Kszzsrsturei» 
uller /^rtcn v. lZüromu^cliitieii 
luclinüiuiii^dl u. killiLst 

Lz»e?ia!meel»anitler 

i V Ä ß «  
^'V1uri!)(zr. VLtriuj^ka ulica ZU. 
1'el. 24-Z4. l.jul'Iianu. 
pr^^S^inovu lll. 44. 'I'el. 2().Z0. 

l'esilileli-I^estsi'atur aller ljat» 
tuiilien. alte I^erser 7!li 
vorl^auieil. (.'llavuj tr^; 2-1. 
'l'ür 7. L771 

kaclisrndosltx, 147 .?c)?ll. ar-
roucliert. <i.'.^I^!>»t l>ir ^lnn-
niesfli^Llie. l^>2U8:.^'i. '.a?!i.l-
v-irt^cliuit v/i^-ci iii!: VVoIui- ii. 
XV'ii l'^cliakt^xieliüuäeu. l'el^lcru. 
()Ii.^t>iart>^ii. VVul^liNi^^cu, 

^/U'Iile luit 8tüii>^i^0!' Vv^ai--
.^erlv'raft in <"'ln»ln!l< »keilia'.l? 
I^nZc UNI l ) i . i .  ver-
lcauit. >^nkra^e.i an MatinL 
^^nclreZ. I^uZe. k^49c', 

1-i .locti tZruntl mit 8clivuem 
VVvIniIiau8 un!^ >V^irt8Lliait!^-
l^ci^auci^: »lünsl:;: i:u verivan-
-f'N. /^ii/iuti'ax^eu liu^tluni!^ 
'v^-uicil. I^at^vani2^ 

(ZLStliaus luit krüljeren I?au-
ineu. iial'c iV^uril^or. ^u ver-
liuuieii. tlailier KaufsLliillinz^ 
xosttrc l^e/alill)ar. I^est nacli 
Vereinlxu liu^^. .laulvo j^e(:uilc, 

IZKrpLrziollvli il! xiün-
8ti^ XU verl<uuieu. ^ii^ukra-
»ILN im tie8Lliä?t l^ci^ttilv in 

l'ausetio Naus iil /^at,'re>i. tie-
8t<.'Iienä au8 5 wimmern unci 

(ue8Ll!äft8lc>kalen. villenar-
ti»; Li^Izaut, K0LLN einen 
!^'t/. Uni«el)unl: Naril?or. — 
XVein^nt kommt niclit in I^e-
traclit. ^ntra^e an <Ne Vc:r-
xvaitllnk nnter »I^r. 2l)«. 

857Z 

NLU8 init Kartell z:u verliau-
fon. l^iniduä I>Ir. IZtt I^eim 
I^llnilic)!. >^49 
tILseliitttskutt» an, I^anäe. kür 
jeäe8 (iesLiiüit keeisuet. nn 
verliuuien. ^clr. V^r^v. .'^61 

Vsrlcsuke ^iveliamtUsaKsus 
um Din. 73.l)Ol). — ^ak7^^je, 
!>Iom^kt>va ^pe^ovo «^olc). 

«681 
Vills in äer Ltaclt. Slovenslis 
Zi^trica l^r. 114. lioe1:parter-
re. 4^jminerir^. 8amt I>l2ben-
räumen, «an/ unterkellert. 
Verancla. siarliettiert. elelitr. 
I^iLlit. «ep. Wirt8cliaft8kebüu-
cle. Lutes l'rinicxvasser. (IiLMü 

Obst- unä ^ierxarlen, 
^cksr im (je8Jmtau8MAlZe v. 
S1 ^r ist prelsv/^ert unter 
stiren lZedineunLen ver-
liausen. ^ntrüxe an »I^ZuclLka 
8amopc)mc>L«, ^aribvr. Cliaj-
«-!<l tr? 7. ti7Z0 

tiaus. 7 Limmer, sroksr Iloi. 
VVerlitstätte uncl Speise, z^u 
vericaufsn. ^N2ukr. ^^a^idor. 
Vo^aSniZIca ul. 10. ^7?7 
kauplätieL, selittne l^axe. In 
^taätnäiio. v2rl<auft oreis-
xvert. aucli I^ateiixalilimk icl. 
Sl?arkuck (I^^aroäni cZom) I^li-
lk;r. podre/ie. I^'.isipna 55. 

«450 

^vinssrtvn» 
dvzisz 

in cler KnIIo^ liei ptuj. 
^lav. 8 .snLli !><)rte!ivvein. ()!i8t 
karten lOlV) Mume. «r. Her-
renlian8, Z XVinxereieii. l>in. 
4Zt).s!sD, luiLli x^esiei, llanz-
tan8eli. I^ealitätenbli'-a »i<a-
uicl«. (^08lic)8l<a 28, jVIaridor. 

874l 
Kleiner öesitz:. I.)ralital. l>in. 

Z Wslnroglltiiten tiei 
^arilzor. 2l) .loc!,. 2 Hülii^er. 
/^alilunL uncll anäere Valuta. 
1)in. ZW.V0^> unc! 75.sXX». __ 
Lseliernbebit/. «rolZe^ Uer-
renliali«, I55.l>W. — VVsIäslut 
74 .lneli und k^elcler 175.<><X>. 
? villenartige I>ieubmiton. Z 
vv'nlinun.?t'n. ()>)8t^arteli. nur 

150.-<>s>c). — Steuer-
freiem Llnkamlilentiaus. IZaliN-
liokiiälie. 5 Ämmer. «ciiöne 
I.a?ie. ^r. Olistj^artt)». Ilinar 
2l)5.>^X>s>. I^eal!tätenl?iirci »l^a-
siicl«. (lN8s)c)8l<a 28. ^742 
ttsusverksui. seltene j;un.>'ti-
«e Kapltalsanla^e. unter clem 
?>Lliät^unK8prei8, selic^ne p.ir-
ketti^rte VValinunken. .^ute 
Ver7>in8un?. I^rn!?te l<äni.^r 
8Lllreilien nnter »Huusvervva! 
ter« UN clie Vervv. ^74? 

fjZr Ksrateolll zatile per 
(Zrsmm vin. ZS.-^. Vrillanten. 
<Zol6- uncZ ölZbermün^en. 
ttöckstp/eiss. llserlov sin. 

6979 

Vl^ota- ui«I Odstorossv Lün-
ztiL kauten LLsuclit. ^n-
trÄge unter »Kassake^uker» a. 
äie Vönv. 805^» 
8vsrl>uetl Krellovs oosolllales 
/Vlaribor virä «ekautt. >V-ltr. 
unter »Oün?;tiL« an <^iL Ver-
>valtunx. 87l>6 
Qetirauckt.: ve?.!mi>l^sa«e in 
taclellosem Xu8tanclL 1^18 5<^<> 
kx:. mit <üe>v!Ll>ten ^u kaufen 
K28uclit. ^nträ?L unter »s)e. 
/.imalwaake« aii dil) Ver>v. 

8720 

lvkelne? Nsus mit »:roljein Uar 
ten. init ocler nlnie t'elt!. in 
I^ttkie/je xli vermieten. Stü­
ter i:n verliulilen. lZe^te 
I^aüelvvalUnäli^. >Xu8kunft i,?i 
Kojliu. (iraj8kl trL 7. l^nicl^ka 
>ianinfliinic>e. 877^ 
Verkaufe NLli;:eI'aute8 tlau«, 
nnterk.'Iiert. 2 Limmer. i<ü-
clie. Vnrxiiunier, Verancla, 
Irrels Diu. 4.°>.<l'>«>. l^Vs'olliek-
ül?ernaliiue Diu. 1.^.400. 1!ei 
8t)fc>rti^er Lar/.aliluni? 5?^) 
t^aclilal!. Kanäle. Viktor I^^ir-
lNQva ul.. 'l'e/nc> kei /^arilior. 
>^ntc>l)uslialte8telle I^ulko. 

8774 

Kleines Haus I^^arikor. ^tu-
tienei vcler 'l'exno /u kauien 
kL^liclit. ^^nträke an Lkstr^et. 
I,ei »I^alkan«, ^^l^ksanclrova 
c. 87V7 

Verkaufe seliönen xiroljen 
Hcrrscliakts-VVein. uiid (^b«t-
xnrtvnliesit/. in I^o.^floli. ^ntrii 
j:e an (^lie Ver>v. unter »öar-
/-alilunL«. 87^8 

Kauie Usus. Villa. Dj 
nar. l^arxalilunxi 7O.0(X) Dinar, 
äer I^est ^iivtliekarül^ernali-
me. iViakclaleneuiertel. uiclit 
^u >velt vom Hauptolatx. ^u-
SLlirlit'ZN unter »üenaue 
kalten« an llie Ver>v. ^'^75 

k^llmillonliaui, ^vexen K.ank-
Iieit künstik ?.u verkauf:l». — 
'j'e^no liei Narilzor, Kl-^i<'»va 
ul. .?. 87"si 

I^cliönes I^smiilenlisus >iei 
l.asko. 5 ^!n. vom Ill ninal-
Iiacl. mit elektr. I^e^eu^Iitun?. 
Keller unä kleinem (./arten 
INN 39.M) Din. ?u vsrkaufen. 
I^ovak. I^ovo (^elje. ^alec. 

f-'ainillenliüuser von IV.OlX). 
Ke8it/un«on von Zl1.W(1. Vil-
Ien-?in8liÜu8er von Vinari 
70.Ml) auf>vält8. (ZsstlZLiusvr 
verkauft l^ealitätenkanxlei 

!VIaril)or. Llovenska ul. ^ö. 
8765 

Ksule sltvs volll. Silberkro» 
nen. kalscke ?älme tiScliZt-
preisen. Stumpf. lZoläsrbeZ-
ter. KoroSkjt eesta 8. 3857 

Spsrbuell lV^estna liran. ver-
käusliek o<Ier l^rva Iirvatska 
Sparbucti Züu Kauken «exuel^t. 
^usclir. unter »I'!au8VLrkauk« 
SN äie Vervv. x!744 

clü^iliklülUi 
sller cZelclin5!lute un6 
snäers ^ertsiav'ere 
lcaufen uncl verkzutIN 
vvlr ?um liLsten l^rs:«?. 
IISIlilZ!S!l!R!!0!I>Il!SM!!ieiI 
in ösr oclef in öüclisln 
fütiren kselimünniscli 
unci izewissenl^sst ciur'c^ 
Inkoemstlvkien. Inkasso 
ösllvi«» tcvm. z^avo^ 
/^leksanclrova ce^'ta 40. 

?u lisuken ;;L8uelit aus^ieli-
Iiarer l^okomolul - Vamok-
Kessel mit 'I'reppenro8t. — 
12 ^tm. 32—35 m- l-lei^^f^ä-
clie. Xalilnn.!! sofort. I^letail-
lierte >^n»:el?ote siiiU an ^ie 
Ver>v. unter »l^e8la« /u 
<Ien/ ^ «802 
Kaufe Klakter lZueiielisolieZ 
ter unll I^uncllwlz!. vVint^r-
selliä^'ernn^'. /^NLeli'^te mit 
l^reisanz^aiie franko Haus an 
(ic^bveäie, ^aribor. I^reserno-
va^W^ 8785 

Cniter >Vgel,kunll. ttiellt ?.u 
alt. sofort 7.li kaufen Lesuelit. 
.-^clressen an clie Vervv. iutt.'r 
»VVaeliliunä«. 8787 

Ä» 

^läbel in jecler ?r«:isl^^se kau 
ken Liö mit Vorteil liei den 
Vereinigten l'isciilenrieistern. 
Vetrinjska ul. 22. LeLeniilie? 
V. VVeixl. 2097 

/^srillenbrunntvvLin (reines 
Destillat), versen<1et per 

krankl>. »ie.llien I^aLluialin^e, 
I^iterflaselien 4<t Diu. -»^lko-, 
l^juliljana. 8574 

Noäerne KIukLarnItur, fast 
neu. >veL;en l^IatxinanLel l>il-
Ii»; XU verkaufen. d'ailie 
liraun. Nolx l^iopalisancler. 
/^dr. Vervv. 8629 

l^srülleis xnin I''inKo()liLn, ie-
des <.)llantuin, Diu 1.50 k^^. 
tiärtnerei i>tankc> !V^e.iov5ek. 
Valvaxorj.!va 39. i^arilisr. 

8l)l9 
Parketts liefert I>illiLst und 
von liester (Qualität 
^^I^KL'I«. dru/lia x o. ü.. 
^.juliljana. — Iraker in /V^aki-
dor. iVleljlka eesta 12. 'Spe­
dition Merkur. 8799 

^^voi Vorsteiiliunäe. Deutseli-
Kurxliaar. 5 ^onute alt. vrst-
klassi.<; von Siexiereltern. xu 
verkaufen. I^alzersatli. (.ira?., 
liraxl'acli'.lasse 54. 8666 

(iutLcellende l'rsillt auf ver-
lieiirsreicliör !>traL^2nkreu> 
xunk der Ltadt xu verlcau-
fen. ^dr. Vervv. 8669 

>VLrll8tätto 2nr I^rxeuLunpi 
von (Zania.sclien und Kra-^at» 
ten kranklieitsliallier dilli« xu 
verkaufen, ^dr. Vervv. 8670 

I^alimei» für Deekonnätion dll 
liL XU verkaufen. >^dr. in der 
Verv^. 8671 

Lut einxieiülirtes /Vialer- unä 
/^nstreletierjresel'ükt eünstiL 
XU verkaufen. >^ntrük!e unter 
»^aler 1936« an die Verv>^. 

8675 

Linixe selir seliöne antike 
lk'orLHttvpplclIö Verden ver-
kauft. I'ransport, >^Iek8andro 
va 57. 868? 

Sellrolbmssel'lnv. nocti seiir 
k'edrÄucNsfäinsr. wird liilli.?st 
verksuft. I'ransport. 8pod>-
tion. ^wksanärova. 57. 8663 

vienoni,ÄU8 8anit Nienen und 
Noni^ liillix x» verkaufen. 
Ivan >tern, l^ov-ik.i ul. 5. Po-
dreZie. 870» 

I>tarker vierrädriger Nsnü-
^u«cn auf f'edern xu verl,'au 
fen. Koseskexa 49. 87si4 

Wegen Uekersiedtung Äm-
mer>lrv6enzc 580 Din.. 2 IZet-
ten samt ^insätxen. 2 'sisclie 
und i^essel xu verkaufen. — 
l^uska e. 3-1 reclits. 870? 

VVeilZes lZitterbett sowie Klei 
ne Obstpresse xu verkaufen. 
!VleIi^. K.ieilanerjeva .^l. .i2-:. 
reell ts. 8<x5 l 

^loderne lZrolZwgsctiervI. üin 
kommen garantiert, selir iiün 
stig verkäuflicli. Offerte unt. 
»Licliere Lxistenx« an die 
Verw 8710 

Outgeliendes SpvzcerelResctiäkt 
niit 1'rafik an verkol^rsreick. 
LtralZe sofort xu verkaufen. 
Oefl. Antrüge an die Verw. 
unter »14«. 87! 1 

WeilZe Kilelionslnrielitun« ?u 
verkaufen. LtrolZmajerjeva 

28. lür 14. 8712 

Wsselltiscli mit sv^armorplat-
te. t)!?sts)resse. Dexiniaiwa.l-
g?. VVäscliero^le liiliig'^it xu 
verkaufen. iV^ugdalenska 28. 

8713 

k^vrd'^ut» l^elögLNlieltsltaui! 
I^oadster. neu liereift. in ta­
dellosen,. faliriiereileni ><u-
stand, ^u verkallfen. (.Zentral 
-^utodelavniea. .lugoslovan-

Ski trg 3. 8721 

Lcliultssel^en. ^ktei'.tas^^ien. 
I^ULksäcke lind l^edernenaie, 
alles in reielier ^uswalil eiiisi 
fielilt lviin Kravos. ^lek'üan-
drova 13. '>72? 

/^ellrere >Va8c1,tl8Ll,v nüt 
seliönen !viurinorolatri.!n. unt 
und oline Spiegel sofort lii!-
lig xu verkaufen im I''otel 
»Neran«. 87 ZI 

Vorxüglielier >Vein a1i I.it. 
aufwärts xli l> llnd 7 l/'n^r 
pro I.iter. DernZae. 
liril, 3.?. 8i>76 

(^nt erlialtener Klnderniigen 
xu vorkauten. I^ovak. ^VNK!.>-
8ieeva 2. I^art. 8/45 

lZrautleute. /^elitun?! i>Lliö-
ne SclllAkximmermtidel. Üclit. 
inodern. Wiener >^r^?Lit. we.<. 
^lzreise killig. Xusellr. unti^r 
»Iidolliolx« an liie Verw. 

8746 

2 1'uctientvn. 4 Polster, I 
l'lerrenniailtel xn verkaufen. 
.-Xnkr. Molkerei 'l'rg svoliudll 1 

8747 

SclUsiximmer, ^peisexiinnier. 
Kiielieneinrielituiig^'ii. 
kaufen ^ie in solider >^uslüli-
rurig liilligst liei ?^ovak. ><)-
roska 8. Vetrinjsku 7^ 877l> 

l'rutill iln ^entrunl kranl<I>elts 
liallier xn verkaufen. <'ietl. ^n 
träge an die V^rvv. nnt. »s^en 
taliel«. ' 8791 

Ottoniuno. fjett. Kuelieiikie-
deiix, WaselitisLli ni. >pi.'gel. 
'I'uelientc. l^orxellan. ^r'^rviee 
verkauf.: liillig weg. .^I)7cise. 
Oll jarkn 6-1. 'siir 3. 8?7l> 

Ä» »Stt-iete»» 

Seliönes. müliliertes /immer 
an 1—2 Personen sofort xu 
vernneten. Vraxova 6. p. 1. 

8420 

>L.N)Ne. sonni.;^ xwelxlmmn-
ge VVolittUNe s'li I. .^ktol??^r 
xu verinieten. '.aufragen ani 
l^leisellliauers^and .'^iedler. 
l'ilavnl trg. 8658 

l^okal. gllter Posten. Orox-
nova ul. 2. xu vermieten, /^n-
xufrageu liei IZüdefeldt. 
Oosposka ulica. 8616 

l^ür xwei >>tu<1entinnen ^us 
guter familie »cllöno^ /im-
msr ii. voller peiisioo. Kla-
vier. IZad, tj^Iegenlieit xur 
Erlernung von k^remdspr^-
clien. t)xw. Konversation in 
I^leulscli. t'ranxösiseti, k?NL-
liseii. Adresse: (^o^s^slca 
^fik. 8672 

Kalilttstt. möbl.. rein. m. I. 
5;ept. xu vermieten, ^dres-
se Verw. 867.? 

>Xrbeitor wird in XVolniung u. 
Kost genmnnien. .^idovska 
14-1. l'ur 9. 8674 

Ktudentlinj wird dei deutseli-
sprecliend^r l^amilie aufge-
nominen. /^dr. >^rw^ 8685 

/we! Studentinnen finden 
reine Wolmung mit erstplas-
siger Verpflegung, ^dr. Ver­
waltung. 8(^6 

VUlenwolinunL, drei /Limmer. 
lZadZximiner, llarten und ^u 
dekör xu vermieten. >^n?ufr. 
Ketteleva 4. Part. 8687 

Im Zentrum der Ltadt kür ein 
I'^äulein oder Studentin SLliö 
nes Heim, ganxe. gute Ver-
pilegung. Klavier- und Jade-
xiinnierlieniitxnng. 'l'rg »<vo-
liode 6 lll reelit?^. 8688 

2 Kl)8tstudentLn(ittnen) wer 
den liei deutselier t'aniilie l?. 
erstklassiger Kost in scliönes 
Xinuner aiiigenoinni.'tt. l^iril-
^etodova 18. l'art. 3. 8s>89 

liesseres fräulein vviid l?ei 
alleinstellender I^'rau in VVo'i 
nnng gelttiinrne!'. ^i^i^ukr. ^i-
ril-.^'lLtudova 18. I^art. 3. 

869«» 

lnöbl. ^i«lmvr llLtinjun-
nä^^ 3l> 1. !6optemker xu ver 
mieten. Praprotnikova ul. 4. 
so-msiLev drevored. 87'>4 

StlKlomtln der unteren Klas­
sen wird bei Professortami-
lie in volle Verpflegung ge-
nommen. ^aistrsTva .^-ll. 
ribor. 8792 

Vermiete leeres, separ. Äm-
mer ^n I^eanitln oder l-e!ue-
rin. l>lirtselbst wird !>tuden-
tin aufgeno77imeu. ^dr. Verw. 

8777 

lVlöbl. Äliuner. sep. Lingang. 
sonnig, rein, parknälie xu 
vermieten. Vraxova ul. k'-ll1. 
reckits. 8/97 

Ämmor. möbliert, »st xu ver 
eeken. (^vetliena 27 III, links. 

8751 

Vermiete zckönes. grolies» 
xweifenstriges. gassenseitiges 
möbliertes /immer in der 
k^äke d2s Oz'mnasiums u. der 
I^ealscliule. Oosposka 46-111, 
l'ur 8. 8^7'^ 

Vergebe Limmer und Kuc^Iie. 
Ltritarjeva 37. d779 

^eliöne VVolinunz!!. 2 /immer 
, und Küclie. in l^obrexje xu 
> vermieten, ^nfrag. lüostüna 
j 1'ZiedI. 

! 8parl,erdxZmmLr xu verm!.. 
ten. pusnikova 22. 87>1 

I:ingeriLlitetes l^olisl für 8i?L-
xerei xn verniieten. >1:1 polja-
null, pusnikova. i^tudeNLi. 

8782 

!>c'liöliL sonnige llreixinnner-
wotlttung. grnlie Kiielte nnd 
Veranda alixugeben. Koro.^ku 
L. 99. 8<i94 

2 Studenten werden in Kost 
nnd Vvoliining genommen. — 
/^dr. Verw. 8695 

l)selidodenxinimer :in 1 per-
sou in >lovu vas xu ver'-;e-
ben. /^nir. lieti'avska e. 6. 

8l.9(> 

^^ölil. /immer al? 1. Septem-
lier xu vermieten. 'I'att.;ni'a-
eliova 2>0's reelits. 8697 

lIe!»Lliäit8ll>l<a1. 2 grl)lie 
!>Llu>ufeiister. Xentrnin. /ins 
lAn. 6i>0. sofort xu verinie-
ten. ^dr. Verw. 87l)l 

Sparlierdi^immer sofort xn 
vermieten, ptnjska eesta 44. 
l'exno. >.7l>2 

i^^öl'l.. str.-'ng sep. /immer an 
1-2 l^ersonen sofort xu v.?7-
inieten. Korosl<u 2l>-I. 'I'ür 7. 

8703 

Sonnseitijze ViilonwolinunL xu 
vergeben mit 1. (^kol?er. 2 
/imnier. Kabinett. IjadexitN-
iner. (ilasverancla mit I>alkon 
'I'orn^ieev drevorei^. ^lonii^I^.» 
va 3. >^7». 

/entrnm! Hoflokale xu verniii-
ten. l-'ran^iskaliska 13. 87>9 

i'^cliöne /wvlximnivrwoimung 
niit liad nnt 1. Oktdlier /n 
verinieten. >^nfr. Verw. !-'7t)l> 

/immer und Kiietle an kindez 
luse elirlielie Partei soiort /u 
vergelten, .^^arxova U». iiint. 
^er .^rlieiterbüLkerei. >.7l>>' 

Vermiete reines. in«)bliei-te>" 
xvveüiettiges /imnier. pr.)^? 
novl. I8-ll. I iir 12. .'-7 .' 

^ett inülilierte >Vo1,sn>.ig. 
/immer. Kiielie. vollkonnin?ii 
separiert, an 2 perso.i^n 
junges >:Ii«.paar xu verni!.".i> 
-^dr. Verw. 

Vergelie an einen oder :^wei 
Herren ^cliön möbl. /imnler. 
sep. dungang. gassenseiüg, 
mit o<ler oline Verpfleg'.,ug. 
'i'atteuliacliova 18. lioelinart. 
links. 8705 

seliönes gartenseitiges XVolu, 
xlmnier und Kiieiie velNi!.!.' 
billig, .-^nir. Verw. >75>' 

/^^öbl. /inuner Xli vermieten 
iin Nof. 1. d^loi^k. selir lieiit 
nnd troekeii. ^lovenska 20. 

8714 
Ii!ine vierxiininerigi^ >Vt»1lnung 
init 1. Oktober xll verniiecen. 
>^nfr. Ktiska e. 3. /idaiisek. 

8715 

Vermiete xwei möbl. Villen-
ximmer saint Küelie aii 1—2 
Personen. Verkante ilerren-
Stoff. Koro.^'eeva 44. 87 l<» 

/^^öbl. /iininer. soilnig. rnliig. 
geränmig. an liessere Person 
xu vergeben. KoroSeeva 7. 
i'ür 12. 8722 

Soiniseitige /weixlmmerwoli. 
nun« mit 1'errasse. parknä-
lle. an rnliige, kinderlose i^ar 
tei xu vergebeii. /^dr. Verw. 

«72.? 

/wei/imniorwvlINung in n^u» 
enl Hause, lZadexinnner. Ui^r-
ten sofort xu vermieten, liieo 
grajska 33. 8652 

/immer, möbliert, sep. I5in» 
gang, an soliden tierrii xu 
vernneten. lZetnavska >5. 

8662 

Stsätparllwotinuvk. /iinmer 
Küclie. sonnseitig. an vwei 
Personen vermietbar, ^dres-
se Verw. ^663 

Scliöne groöe VVotlnune so-
fort xtl vergeben. Studencl, 
^leksandrova 17. tiel der lil. 
Lriieke. 8684' 

/^löbl. /immer saint Verptle-
gung sofort xii verinieten. — 
i^larijina 10111. 87.?4 
/weiÄmmorvvolinun« init /u-
belivr, rein, troeken. ist xu 
vergeben, ^nfr. bei IZkliun-
gartner. Valvaxorjeva 36-1. 

87.^ 
2 Studenten xverden in volle 
Verpflegung genommeii bei 
llssar. 'srutiar.ieva 9-1. 8748 

Vermiete WvtlnunL. ^ /ini-
iner. sclittne I^ge. groken 
Keller und (iesebaftslokal mit 
Linriclitung. I^apidbüro. l/o-
sposka 28. 8749 

!^^öbl. /imlner xu vergeben. 
l'omSiLev drevored 12. KrLe-
viNA. d7Äl 

Quelle /-weixiinlnrlge >Voi,-
Nnng per l. ^epteiiiber. .vn-
träge: »2 l^ersoneii». 
Drei- bis l-'iinfximmerwnlniung 
(komplett), all 1. tlktober ge-
"^»elit. >^nlräge tlnter ^ >,!-
>.ländig. an dil.^ Verw. 0 8i»_'3 

t'Iine dreixiimnrige >Vo'tt,img. 
Kiilniiirt. ljadexiiinner >.ic. 
wird für soiurt gesuelit. (^eil. 
/Anträge unter »>olid» .ui die 
^'erw. >5.^ s 

! l^eunitin stielit ein leeres Xiin 
nier. l^iiter »2?>^ >ui die > ..r-
waltnng. >57^ 

^^U)bl. Sparlierdximnier i?i^ 
/-wei l-ietten oiine ^Vä>ic!ie 

w^rd geslielit. .l^n'r^ig^ unte." 
^>!>eptember.^ an die Verw. 

8l'<'4 
Kleine Wl>Iniung oder leeres 
/iniiner /entrlim sueiit ein-
xeliie 1''ra'i. :>ttiblja. 
ska 4>». 
!>ULlie k!in-. ev. /weixinnlier-
wolinung pro Oktobei'. pti!,kt 
lielier /aliler. i^taat^b'eamter 
i. 1^., kinderlos, /^dr. Verw. 

8698 

!>cli«'N möbl. /immer, ein- <1. 
xweibeltig. niit stiegen ein-
gailg, :5tadtinitte. wird xur 
xeitweisen IZenntxung ge-
Stiebt, (lefl. Anträge unter 
»:>epariert uiid reiii^ un die 
Verw. .^7,7 

Separ. /immer ev. niit l^ade-
xilniner. vvomöglicli sanit Ver 
pfleguiig per 1. Septeniber ge 
suebt. >^nträge unter »l^eain-
ter. an die Verw. 8718 

!>ue!iL r^'!il<.' kleine VVolitnnig 
sofort oder später, lauter -I^'r 
waebsene^ü an die Verw. 

8724 



??wnmor WS. Smrntag, den 23. August l93(. 

5<!l>ai'.. leerem Ammer 
iiil >lu^l?t.iilrum «L^u^kt. l^ii 
lcr >.!Ätrent: .'»elxtnei't« uii tZie 
V-'r^'. 
<llit m6l)liert«!s /kau»«,', ^o-
mütilicli niil ^oiiu.r. t^ineuosi, 
>uciit Iii.'!;!>erer I^err »Ii I. 
>^iitcniiicr. uil 
Vesxv. uitler .KDii/^wienl,. 

»^75Z 

lirui/uunivr^ttknunj? v^ird »xe 
>uoltt tur clc.'» l. oü. 15. 
»».tiilicr von k!<.'int^r. ruiiljter 
l.tiilüie. ljcfl. /^n^r. uiitlil' 
-^liicUi-iui^c^telilvr« iin 
V. i-^v. ^ ^7^ 
i-^XLrpIutt til t.'c-

^u^clir. untur »1s,!>>« ^ii» 
llic V'^rvv. 

k:ItLi)uu5. Pen8lc>-
ui>it. !>»Llit kleine VVounuiiu. 
/.clr. Vcrvv. L79.1 

SW5«e ^tMe» 

K'i^inL.'!^ />^üUeI>en. äut» tiut 
iilictit. /n .i i-'^.'rsuliell »;c!»liclit. 

Vl.'rvv. Ltiitti 
I'rüulLln 7.U 

iiiclncni 5jüliri.^c'n !!>nlliie. tlic: 
.iil^I: INI Huusllult initliilil, 
I l uu t^IIu duw'Ucu. 
V likie^vu lll^ dö^.? 

IviiiäLrlose.', t^Iict)^ur 
.illf I-uiiä^ 8iiLlit verUlll-
liclie. ^utmüt. Nsusxe-
Iiilii» f. ull. Niki. KralikLiuil>>-'-

/^iitl. »lU. »(üite Ije!iuii(I-
I i l i l»r<? IUI  >^ie Verv^.  

I uuililcselie. v.i'IüljliLli. Niit 
i uliri'u«^. IUI- I— 

'-uclit. .Xl!scds»tt.' uiit^r !^^r. 
!)>'<> !iii <Ij(.' Verw. 

^riilileln wird ul«; 
nir 

mit I^icllt-
!i!«.I lilUei' !in 
>Vi  vv.  

l^!ii liclie.',. Wüllelien 
x^liU /.llr t'lüil'uii»: v^iliL!' klci-

I Iuudliultl:!> NULll 
lur Duuc'rixi'itc:» L0!>U'2lit 

l<n>.>iIi^iilNni8^^' ^'rsoi cI(.'sIlLl?. 
lnit /Xii^ulic volt l^e-

?>.rt:n/.cii iiiit<.-n :»>' 

> VVU^I 
?nl.'n. i<iii-^csiiic.'r^l !>npl.'r .!u-
Iln. l'i'iivui tl'L: !^. >''71^ 

/>^ücl<^lien iüs u!Iei> 
niil ^uulei! .^^Iiiil. UIII.I "^rkeit^i 

.'.7l>0 

I»icn^tmiiclcslc» iiii- .illc^i. cl!l>i 

.1^1 lU5 l. 
Iici- /li Ivil^inei' I'uiniüll 
'liclll. mit uii^ 
< Il.tluIt'iUII^IZNI^tl ui, In>^-
liluiikt, I>!i,rie. i;c!c'!^i'u>^. Kr.l-

I^crielitc-s (lültiiLl- !i»vvc>lil flii' 
< llu:i!i.>u>; ul^ uu^Ii 
I,!iu iiir 15. «^'d.ucllr. 
I^.iin^jiilii'i»:«^ /e»Ul,i5i^'. .Xiitni 

UN '^i(.> NuclLvefvvuUuli?^ 
Iv'ini.'^IvL I'nsilice. <^729 

.^:>Ier- u^iä /^nstrei-
ckerz^eliilwii '.vercl^il 
imnliucii. .ll>!>. t1t)I?in8er. I^re 
>(!!-,.l>v:t 2l'^ 
Iv'.iiilicllc. ^ic-
iiutiLN unci koLliei! kuini. xvirti 
.IUI-' I.unü ^c!>lic^>it. 
inner :ul ^ie V'i.'r-

l'!eil.ii^c^ Xiktlciie». vvolLUt^i» 
i ilii- tiut. 
v.ircl ?un'!^'eiM77Micii. iil 
i.it.'i' V<.'rvv. ''''7.^^> 
!n I)lnneii>>^l!on xvt^rUuli meti-
il^re iivtiiliinnvii Luft,eii<>ni-
in^'n. /Xiitrü!;».: untvr ^i'.'un-

Uli <^ic ^ 
87k?4 

/ttcttvi-Iiückerkeiiiio. äcr vnil-
knminen d.cll>5;tiin(!i>: >rlil)it<.'t. 
'vii-^ lZcr ?»>llirt xesuciit. >^u-

^lincl riciiten: ?e>c1-
!ini(. k<<m<.>itt>rci. I^tuj. 

t^uptorsekmivtte vercien xe 
>»uekt. l^lumae. 

l^e i^dlijan^er Krttlitdunlc. 
t'ili-ile ölsridor. nimmt ?>vei 
«ter ^rei prgktlltsnten k?>v. 
pr-sktlllsntlnnvn uuk. tUc aie 
I^un6el!>alca<jamie adsolviei^ 
ltitden un<1 juL(>«Iavi.ZQtle 
8t2at.'ikijr«el' -Uidä. !?efle?ttan. 
ten mdzen unver^ül^Iicli mit 
(ten ^euLnissen In Äcr Direlc. 
tlnli ijei- xens^ntem t'iljale 
var.^toliix wsrcjen. ki728 

rüelititse junxe Kiiebia 8ue!it 
l^viiten. Unter ö. 
Verv^. »772 

^l8 tlsusksltorin iiULlit be^^e 
rc: t'rau ÄeÜe itlleiWte-
jienäem Herrn <xler vAme. 
/^usclir. erl^eten unter »4Z8a 
UN 6i2 Vervv. ?^9Z 

8uekv ^oior» «lor Wiii^or-
iiozten. 5 ^rbeitskrüite, lun«. 
^üliriLL ^LULnisse. ^ärezse: 
7emec. lLürtner, üiaribor. Ko-
I<)<tvt>rska nl. 87LZ 

lkvrrsckaktSlUonvr Lesetzconj 
>^Iter». vLrUt)irÄtvt. tcinclerlos. 
porkokt in .'^Ilen Arbeiten, mit 
iiclilweii ^alirs^zeuLnissen, 
I'l-ali !?tuk!:nmÄcIcl>eii. ksnn 
!>LlnicilIerii und kvclivn. -?»-
stielt 6teIIö. l^sil. ^useliriiten 
crdLtl)n unter »VerlÄlZIielie 
Diener« sn die Verv. 87^5 

LI«lttro - ^utojrensek^siker 
uus^elernter ^cklnsser, mi^ 
I^'aciikenntnlssen. 8ucl^t ^tel-
le. /nselir. unter »i^ckv^eilZi^r« 
an die Verv/. k^?ZZ 
Kückin suci^t I^osteii. Knrn?^» 
Ks L. lili. 'l'iir 5. .^7l^ 
vsmentrlsourill ^uckt sotart 
?tLlIe. ^ui^c^r. unter »f''ri?'2U-
r»n« MI die Verv. .^6Z7 

^nnieldunjiLN ^uin Iilli.jiikri>xen 
ivAukmänniseken ttslndelskiirs 
»klvrmes«. /VlilrN^nr, ^rjnj^Iie-
La tr? I. 8Zo eriiglten solide 
iiuuflnunnixLlle .'Xu»'!?iIdunL. 
I?in?!clir(.'ibunlien tüj^IiLli vnn 
j—N I^jedi-lLLs Leliul-
^e!d. VerlllLLn ?r<is'?cli> 
te! 7054 
>Ver oinon instruktvi' oder 
l^r/:lelier(-in) brauLllt ocier 
.''liclit. '^vende ?;icll in erster 

UN die ^^dreiise: I^ed^-
ilaSkK centrulu. kchiturjiclit<^KL 
z^itsiO'ilitve. ^1^nkf>r. l^<!itelj-

>ola. 
t:lniüliri«er Nsndolskur« Ko-
vae. l^iirikni'. (io^i^oska 40. 
dIin^t:I>roitnlNL tii^Iii^Ii. IZctite 
lnid iiillikste >^iiL^iId,^NL für 
den üürvdienLt. Ltelleiiver-
inittilllie nni^nn^t. 7719 
'>IUtv!8ekülvr. die in I^jukija-
Nu >;liidieroli. iikeni2lnne i» 

und kr^ieliuiiL im ei-
Irenen Noim. I'ÄduL.c>LiSLllL 
I'liliru»^ n. k^aclilijlfe. voUo^ 
V'ertrutteii der I'-ltern, ?;tete 
t'ülillnikiialnne mit der .^eliu!^ 
verbürgt sielieron I^rfol«. — 
Xdr. Voi'v^'. ^2b7 
proiv^sQr Iiict^t i^tudeiUen 
Iieston X0!;tl)lat>i. liriindücke 
f^'^cliliiiie in allen «ietien^tän 
den. Vil:^ Krirnseevn 25. .^524 

(jeizillleter ^err. 4^ .!.. se-
.«^nnd. tiolid. i'Iovv.-deut^eii. 
^NLltt l-iekannt^elmit unulzliün 
^i^e«- slumc. xvl>mö>;liLli niit 
ljrnndlie^it/. lZri!:fe unter 

.'^r. 1^7 c UN die Veiv. ^7()7 
Iiitc.lli>!eItter ttvrr ^iiiiseiit e>, 
reniiutte I5ek^iluit.^clnlst lnit 
.^!üdel unl. 25 .luliren /^VLLlc^ 
t:tie. Unter »l^elb-vtündit;« LN 
die Ver>v. 
(ie.'zcliied^nei' ltssitxvr '>uclit 
d'Ntu mit etv/us Kapital, ^u-
.'^elzristen unter »^Iloinlzt^'^it-
xerin- an <iie Verv. 873? 

«s LeZi«FS 

A-

o»« uii6 d« 
quemstea SvdMv ttr <-^ino»st0^ «»6 
»II« »»Ä»o 8poi<»rten. 

«o. ZV—34 VW 2S^ 
35—42 .. 35^ 

0»u«rI>Ktt« ui»ä^»t»rlr« Svkuli« »u« >t»r 
Ir«m, Siokvm I.«Äer, mlt Vuinml-Sokle 
S«I>r Ueelssuvt tür unrul>is« Kiu»d«i. 

??o. Z<»—.34 Sin 39^ 
35—« . «5^ 

6S22'?09 

vi« deUedtesten u»a meistsesuedte» 
Sodudlv Lür lilnüer, aus teinen» Xalbs-
vox mit starker I^vSer-SokIe. 

Xo. 30—34 »in K9 
35—38 « 79.— 

Sok« Soduk« »US «t»rlrv»» Itua>I.eÄ«r 
mit «»»erreissdarer uaü vasserSiokter 
Vumiu!-Soklv. vnentdvdrUol» tür 8e!>ul 
klarer» kllr «esen» üot unS Svkuev. 

Xo. 30—Z4 VW 45^ 
35—3« « 59^ 

^5. 

0to xeelxnetestvn Al»üvt»va»vt»ul»e 
tÄr Sekulv uns Strass«» »u» ver 
ilertem Sox-I^erler, mit 
xo unÄ starker I/eÄer-8oIiI<'. 

/^anxel', an l^el^aniitseliuiten 
«uelie lie^de.^, Iiravv.^ 
eben, lii^i 24 .lulir^. ul.'i Xunie-
radin. k^ei xeken-zeitixer ^u-
neiLUnx I:I>c lüclit 
.'>eli!tti>xen. l^kiter »l1erl?8tz:äu-
l?er I^>Ir. 13« un die Vervv. 

^740 

ÜinLere intelÜLente ^Vltve, 
ViNenIzesit/erin. lieli und Lü-
tix. vüli^Liit einen lieben ^l-
teren I^errn (von Zl>—58 .luli-
ren). Iiölier. 8tUÄt.^t)eamtcn, 
kennen XU lernen, .^ntr. erli. 
unter »k^nlilesse nlilike« ttn 
die Vervv. .'<°)84 

Luctie stille Vvksnntsek^iit 
mit Ltärlcorer l^ame. Unter 
»lleiinlieli« uu die Ver>v. 

^^5,54 

Pullover 
i^ur^e Bermel, I^ollicraxen 
nur Dm 25'— alle t^srüen 

wieder l^s^en izoi 

c .  vuoe?ei .o? 
»<a»tdor 

I<Iauke Icomplette 

Wimm 
Lpiexel, ^täncler kür 
cter. ^nzutraxen in cjer 
Verwaltung. 8806 

>« L » « L I« o .0« 'L'v 
^ i^L ^.sL ^ 

^ -S.-K°' 

_!!2 L l 
V ^ L 's ^ I ̂  
o ^ 
k 'LZd-.L-

ol'Z Z I - a 
2 >» > 

sazmauz »m I^remtjenvei liclirsort Iicl>en 
einer l'extilsstinlc in der 

von ^srilzor zeu verliuiiken. Ds:cu xel^ört »ueli ein Vi^ossefsüffevt'c rlc 
von 24 ?8. (Ziinstixer k^Ist?. iür eine t-Iol^ltisndlunx. In ^slilunjx 
werden »ucti Lpsrküetiel der ^srü^orer (Zelciinstitute genommen, 
^nzekote unter „Lo»tilna", ^srikor, ?ostk»ck 24. kiiiO? 

(»roüe auslAv^iselie VersjctierunZLxeseüsctistt 

5u«kt Vvrtrstsr 
kür ^arikor un6 ^mxelzunx Kexen k^rovikjiorien. 
Offerte ?u senclen an Interreiclam 6c!, ?axrel), I^ssa-
r^Icova 28, sut) ^c» k^-440Ä. .z,,^ 

V»r»i«IIn5lkv?«>pl!8«v 
i<?0StSvI»»Iugv»> «,t«N 

Ivsijiosiitive Lvk'^eseltk^i'mt s-Iu« 58" L. l^eili ckrsvisükcr, k^Iiru-
m»ti»mu!>, 8Icroku>l,,e, t^ickl, kesonljer» l»oki»». Da» xanr? 
«ifsnet. killj^e l', vi.».«. In cle^ Vv?- uarZ k^««:k»gi,c>n (1. >X !i!»! 1 > 
VI.> im I^iin»t»ntin' »n6 l.»iirenrik>a«i« ^^/i> /!n^-

4705 iuerf>r«>!;en. psaisietlt«: ,Zu»ck rii« Kurrjirel^Iir'N. 

»« ^opoÄ^Krsssn ksZiersposrat 
virci ctas I^asieren 2um Verxnüz^en. 

P»SS«N«I »vr »II« Itlinovn. 
^lleinverlc»uk in ^aritior: 

?. ?om»»«KIt». »WMlliiiileil iiiill fiilNlIiIiileiÄ 
p««^pc»o »Hs?>dQr, SIvv«n»ka utt«s s. » 09 

WMSMMU  ̂vkŝ vzicc sM?<ovme »4̂ kivok 
«? 
K K 
r» 

Po«», friU»«» 
SlckUtvlei^I»«:!,« SpWrlr«»»» Z!«,«,»!«« KM«««« k^«»I«- «1.« 

Uet»«»>ir»n>t aw vüek«! ua<t w 1autea<tvr ttv«U»uung tt» «t«a güa»tis»wn 2w»»»»«»a. 
M M »  « l »  ̂  t » « l  i t a »  D r » u l » o a » t  m i t  d e m  x o s a m t o n  V e r o » ö z » v  u n d  N l » i t  d e r  A s a r o a  L t e u e r l c r s i t  

rLe also pupillsrsioker sind. Die Lp»rie»,»v sukrt »tla in» 6vldf»et, einieklsxixen Qesekätte prompt und Iculant durct, 

(!UelrctIu^tenr uixZ Sür riie Ke6sletiov versntvvortiiel,: Urlo — Drucli der »^»rilznrslc^ li.'zlcsrnsa iu !^ar!b<»r.-» tür rjeu tiorsusgetier u. den Oruck 
v«»va»tH<DvrtIieI» Dire!ctor 8t»iitc«» öeitle ^oiin^a5t m I^srilx>r. 


